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weiter voran in Serbien!
Die eiserne Mauer im Westen. — verstärkte
englisch-französische Angriffe wieder überall
unter schwersten Verlusten zurückgeschlagen.—
Eine weitere Stellung vor vünaburg genom¬
men. — Die Russen über die Strypa zurück¬
geworfen .—weiterer Vormarsch südlich Belgrad
Der sestungsartig ausgebaute Platz pozarevac
vor dem Fall .—Roch einmal Ioffres Tagesbefehl

rer Tagesbericht vom 14. Oktober.
W. T.-B. Großes Hauptquartier , 14. Qkt.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Während feindliche M o n i t o r e die K ü ste bei
W e ste n d e und die feindliche Artillerie unsere Stel¬
lungen nördlich von Apern  ohne Erfolg beschosien,
setzten die Engländer fast auf der ganzen  Front zwi¬
schenD p e r n und Loos  hinter Rauch - und Gas¬
wolken  zum Angriff an, der gänzlich scheiterte.
An mehreren Stellen schlugen die Rauchwolken in die
feindlichen  Graben zurück.  Nur nordöstlich und
östlich von V c r m e l l c s konnten die Engländer in
unsere« vordersten Graben an kleinen  Stellen Fuß
fasten, aus denen sic größtenteils  mit Hand¬
granaten schon wieder vertrieben find.. Fünf Angriffe
ohne Benutzung von Rauchwolken, aber mit starken
Kräften gegen die Stellung westlich von Hurluch  sind
unter schw e r ste n Verlusten  für den Feind ab¬
geschlagen.

Südlich von Angres  wurden dem Feinde im
r̂iegenangrisf 2 Maschinengewehre  abgenommen.
Bei der Säubernnq der kleinen Nester, die die Franzosen
ans der Höhe Mich von Souchez noch besetzt hielten,
bliebe« 400 Mann  als Gefangene in unseren Händen.

In der Champagne  setzten die Franzosen ihre
Angriffe beiderseits von T a h « r e mit äußerster
Erbitterung  fort . F ü n f Angriffe südlich, zwei
nördlich der Straße Tahnrc-Souain brachen unter
schweren Verlusten  für die Angreifer zusammen.
Nächtliche  Anariffsversnche erstickte unser Ar¬
tilleriefeuer im Keime.  Auf der C o m b r e s-
Höhe wurde ein feindlicher Graben von 120 Meter Länge
gesprengt.

In den B o a e s e n versuchten die Franzosen die
ihnen am 12. Oktober am Schratzmännle  abge-
nommcne Stellung zurückzunebmen. An unserem H i n-
dernis  brach ihr Angriff nieder.

Gestlicher Krkeasschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarfchall»

von Bindenburg.
Westlich und südwestlich Jllnxt  warfen wir den

Gegner aus einer weiteren  Stellung , machten 650
Gefangene  und erbeuteten 3 Maschinen¬
gewehre.  Russische Angriffe westlich und südwestlich
Dünaburg wurden abgewiesen.

Beeresgruppe des Generalfeldmarschalls
PrinzLeopold von Bayern und Heeresgruppe

des Generals von Llnsingen.
Nichts Neues.
Deutsche Truppen der Armee des Generals Grafen

B o t h m e r nahmen Hasworonka (südlich Burkanow)
und warfen die Rüsten über die Strypa  zurück.

Balkankriegsschauplatz.
Südlich von Belgrad sind unsere Truppen im wei¬

teren  Vorgehen . Die Werke der West-, Nord-, Ost-
und Südostfront des festnngsartig ansgebautcn Ortes
Pozarevac  find genommen.

*

Die „Agence Havas", das amtliche Nachrichtenorgan
der französischen Regierung, wagt zu behaupten, der im
deutschen Tagesbericht vom 3. Oktober veröffentlichte
Befehl des Generals Joffre fei deutscherseits erfunden.
Demgegenüber wird festgestellt, daß mehrere Urabzüge
des Befehls in deutsche« Händen sind und daß eine große
Anzahl gefangener Offiziere wie Mannschaften ihre
Kenntnis des Befehls, den sie übrigens verschiedentlich
in Abschrift auch hei sich führten, unumwunden zuge¬
geben habeu.

Oberste Heeresleitung.

Abgewiesener russischer Angriff bei Tarnopol.
—An ver italienischen Front keine Veränderung.
— Das Vordringen südöstlich Belgrad . —
Autzerordentlich grohe Verluste der Serben,
ver österreichisch, ungarische Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 14. Ott. (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 14. Ottober, mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Der Feind griff gestern unsere Stellungen westlich

von T a r n op o l an. Er stürmte drei Glieder
tief,  wobei er die Männer des ersten Gliedes nur mit
Schutzschilden  ausgerüstet hatte. Unsere Trup¬
pen schlugen ihn zurück.  Er erlitt große Verluste.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Das lebhafte Artilleriefeuer  gegen unsere

Stellungen auf den Hochflächen von L a f ra u n und
V i l g e r e u t h und gegen einzelne Stützpunkte der
Dolomite » front  hält an. Ein Alpinibataillon,
das gegen eine Vorstellung südlich von Riva  vorstieß,
wurde durch unser Gcschützfeuer vertrieben . An
der küst  e nl an  d isch  e n Fkont haben wir im Gebiet
von Javorock ein Stück italienischen  Schützen¬
grabens besetzt. Zwei italienische Angriffe auf den
Mrzli - Vrh,  die nach heftiger Feucrvorbereitung bis
an unsere Hindernisse  heran kamen, wurden ab¬
geschlagen.  An den anderen Teilen der I s o u z o-
front  wie gewöhnlich Geschützfener.

Serbischer Kriegsschauplatz.
Misere Truppen stürmten gestern aus der Gegend

von Belgrad  nach Süd osten  vordringend die
f e stu n g s a r t i g e n, stark verschanzten Stellungen auf
demE r i n o - B r d o, dem C u m a k und der S t a z a r a.
Der Feind, der, wie Gefangene aussagcn, den Befehl
hatte, sich bis aufdcnletztenMannzu  halten, ging
in regelloser  Flucht gegen den Aval « - Berg  und
den Raum östlich davon zurück. Seine Verluste sind
außerordentlich groß.  Unsere schwere  A r-
t i l le r i e hatte wie immer bei ähnlichen Kriegshandlun-
gcu auch an diesem Erfolge rühmenswerten Anteil.
Gleich  g ü n sti g schreiten die Angriffe unserer Ver¬
bündeten an der unteren M o r a w a fort. Wir ent¬
rissen dem Gegner die Verschanzungen an der West-,
Nord- und Ostfront von Pozarevac.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höf er , Fcldmarschalleutnant.

weltgeschichtliche Entwicklung.
Als Halil - Pascha und Enver - Pascha in

lder türkischen Kammer am 5. Ottober ihre idenkwüröi-
-gen Reben hielten , war Belgrad  noch nicht besetzt,
aber für die Staatsmänner der Pforte war es berefts
eine Gewißheit,  daß unser Vormarsch sicher gelin¬
gen und alle Ziele, zu deren Erzwingung er unternom¬
men wird , auch wirklich erreichen werde. Wir müssen
es h o ch bewerten, daß diese beiden Männer die Be¬
deutung der Gemeinbürgschaft  zwischen der Tür¬
kei und den Mittelmächten in ihrer ganzen Tiefe
ersaßt und dafür einen Ausdruck gesunden haben, dem
wir historische Wucht und Größe  zusprechen
können. Es ist etwas Außerordentliches , daß Halil-
Pascha das polittsche Kriegsziel der Pforte in so schönem
Einklang mit den Auffassungen und den Willensrich-
tungen der deutschen Politik mit Namen benannte . Er
sprach davon, daß es für ewige Zeiten  eine g e -
schlossene Staatengruppe von der Nord¬
see bis zum Indischen Ozean gegen engli¬
schen Egoismus , russische Eroberungs¬
gelüste , französische Revanchegier und
italienischen Verrat  geschaffen werden soll oder
vielmehr schon geschaffen worden ist. Das Wort „ewig"
war im Zusammenhang der Rede zweifellos sorgfältig
überlegt, es sollte ein Programm  aussprechen , und
es werden so die Grundzüge einer gemeinsamen, auf
Dauerhaftigkeit  berechneten Politik der Mittel¬
mächte, der Pforte und auch Bulgariens in einem
klassisch zu nennenden Satze gezogen. Damit aber die
Welt genau wisse, um was es sich handelt , sprach der
Kammerpräsident noch ausdrücklich von den Zwischen
den Mittelmächten und der Pforte vereinbarten „Ver¬
pflichtungen für eine lange Zukunft ".
Wenn wir in diesen großen Zetten ein Stück Welt¬
geschichte erleiben, so macht es geraide der gewaltige Um¬
fang dieses Erlebens und die schier erdrückende Nähe der
Ereignisse begreiflich, wenn nicht überall und sofort die
ganze Fülle und Inhaltsschwere diafer neuen Entwick¬
lung verstanden wird . Wir werden uns erst einen ge¬
wissen Zwischenraum schaffen müssen, um den auf uns
ettKücmenden Vorgängen gerecht werden zu können.

Soviel jedoch kommt uns schon heute  zum Bewußt¬
sein, daß viele Überlieferungen hinfällig geworden , viele
Ansätze zu neuem und frischem Wachstum keimkräftig
geworden sindl Das ist der entscheidende Sinn -des
Weltkrieges für uns , daß wir die Arme frei  be¬
kommen, um uns aus der kontinentalen Um¬
schnürung herauszureißen  und die Linie un¬
seres Gedeihens in jeder politischen, nationalen , wirt¬
schaftlichen und kulturellen Betätigung auf dem Wege
nach Südosten  zu suchen, wo uns b ereitwilligst
Helfer und Freunde  erwarten , damit zu gemein-
samen Nutzen und Segen deutsche Kraft im Verein mit
den gleichwertigen Kräften des Donaureichs über
dürstende Gefilde ausströme . Unsere Feinlde fühlen
mit sicherem Instinkt sehr wohl, welche großen Ereig¬
nisse sich vovbereiteu. Die Stunde naht , wo Rußland
wird erfahren müssen, daß sein Traum , Konstanttnopel
einmal zu beherrschen, durch den Bund der Mittelmächte
mit der kräftig erstarkenden Pforte für immer aus¬
geträumt  sein wird . Dieselbe  Stunde wird
auch E ngla nd  tdarüber belchren , daß die Gruud --
lage  seiner Weltmacht, die Beherrschung Ägyptens,
unter den Hammerschlägen unserer politischen und
militärischen Stärke wird zusammenbrechen
müssen. Wenn die türkischen Staatsmänner nicht so
fest davon überzeugt wären , 'daß die gemeinsotmen, auf
breitem , gesicherten, bis ins einzelne gut vorbereitetM ..
Boden beruhenden Aufgaben gelingen werden , dann
hätten sie nicht so gesprochen, wie es geschähen ist.
Ruhmredigkeit ist nicht türkische Art , sondern die
Psyche dieses Volkes wurzelt in Bescheildercheit, Sach¬
lichkeit, schlichtem Datsachenfinn. Konnte also Enver-
Pascha am 5. Ottober erklären, der Vorstoß nach Ägyp¬
ten werde „von Erfolg gekrönt sein", so wird er ausge¬
zeichnete Gründe  für diese Vorhersage g«habt haben.
Wir brauchen da unten gar nicht mit Überraschungen
zu arbeiten , mancherlei kann ruhig ausgesprochen wer--
den, einmal weil die Feinde ja doch unschwer überblick« ,
worauf unsere und unserer Freunde Pläne hinaus-
wollen, und sodann, wett sie an dem lSchicksal, das ihnen
bevorsteht, nichts ändern können, auch wenn es ihnen
rechtzeitig angekündigt wird . Bis dahin ist es in
aller Geschichte  noch nicht geschehen, daß beut-
s che Heere vereint mit den Truppen des Donanreichs
als Verbündete der Pforte  den Weg nach Kon¬
stanttnopel suchten. Jetzt sollen die Riegel ge¬
sprengt  werden , die uns von den Gebieten einer
künftigen großen Entwicklung noch absperren , und das
ist mehr  als ein mttitärisches Unternehmen , das ist
Weltgeschichte.  Jetzt erst drängt der Krieg ferner
Höhe  zu , entschleiert seine wahre und höchste Bedeu¬
tung und tut dies unter Umständen, die für uns und
unsere Mitstreiter die Bürgschaften des Er¬
folges  in sich bergen : daher die würgende Angst
in den Hauptstädten des Vierverbandes vor einer un¬
entrinnbaren Katastrophe; 'daher die p-oki-
tischen Krisen in Paris und London,  wo für
furchtbare Fehler Sündenböcke  gesucht werden ; da¬
her die russische Wut,  die wie ein wildes Tier im
Käsig vast und soeben ihre Ohnmacht beweist, indem sie
an Rumänien leere Drohungen richtet. Denn woher
sollte 'das zarische Heer kommen, das den Durchbruch! ,
durch die Dobrudscha erzwingen könnte? Unteren- Fein¬
den geht es schlecht, uns und unseren Freuenden
gut.  Die Feinde selber bezeugen es uns.

O

Die Erkenntnis der Gefahr der deutfche»
Valkanoffensive in England.

W . T.-B. Manchester, 14. Olt . (Nichtamtlich .) Der
„Manchester Guardian " schreibt in einem Leitartikel : In ge¬
wissem Sinne hat der wirklich britische  Krieg erst jetzt be¬
gonnen . Bisher brachten wir gewaltige Opfer für Europa,
Frankreich, Belgien und Rußland . Aber sobald Bul¬
garien  von den Mittelmächten gewonnen und die MSglich-
keit, Berlin mit Bagdad  zu verbinden , erSffnet wurde,
war unsere gesamte Stellung in Asien angefochten . Jetzt
kämpfen wir zum erstenmal (?) nicht  für das abstrwkt«
Prinzip der Gerechtigkeit oder die flüchtige Fatamorgana vom
Gleichgewicht der Mächte, sondern für eines der älteste«
britischen Interessen.  Die Engländer müflen von
diesem Gesichtspunkt die Frage der militärischen Unter¬
nehmungen im nahen Osten  beurteilen . — Der „Gkobe"
schreibt: Wenn Deutschland im nahen Osten erfolgreich
ist , wird seine endgültige Besiegung so gut wie nnmög¬
lich  sein.

W. T.-B.  London , 14. Olt . (Nichtamtlich. Drahübericht.)
Der Schriftsteller Seton Watson  sagte in einiom Borttag:
Wenn Serbien untergeht,  wäre die Türkei gerettet nutz
die Dardanellen verloren.  Die Nachricht würde wie ei«
Blitzlicht den ganzen Orient durchfliegen. Unser Ansehen in
Ägypten wäre z-u Ende urü>unsere Stellung in Mesapotmien
bedroht. Jeder Basar Indiens würde von dieser Nachricht
widechallen und Persien in Waffen stehe».

O
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9Mte »._Morgen -SKrsgnve. GrsteS Blatt.
In Enakrnd wird «ine parlamentarische

Untersuchung des vardanellenunternehmens
gefordert.

W. T.-B. Amfterdant, 14. OK. (Nichtamtlich.) „Alge-
«teert Handelst lad" meldet aus London: Einige liberale Mii-
gbivder des Unterhauses haben beschlossen, von der Regierung
die Aufstellung einer Kommission zu verlangen , die den Be¬
ginn , die Durchführung und den gegenwärtigen Stand der
Dardanellenunternehmung untersuchen soll.

Griechisch« Besorgnisse
über eine Vergewaltigung durch England.

Benizelos zurzeit der bestgehaßte Mau« .
Br.  K . nstantinopel, 14. OK. (Eig. Drahtbericht. Jens.

Mn .) Nach hierher gelangten Privatnachrichten ist die Stim¬
mung in Griechenland sehr ernst,  weil die Bevölkerung
eine weitere Vergewaltigung Griechenlands durch die Entente¬
mächte, besonders England , befürchtet. In Unterhaltungen
höre man das Wart Belgien  immer wieder. Die Be¬
gleitmannschaft Hamiltons,  die im Zollhaus von
Saloniki untergebracht ist, hat bereits ernste Zwistig¬
keiten  mit der Zollwache, deren Kommandant mit groß«
Entschiedenheit vorging urtd die Engländer aus dem Zollhaus
herauswarf . Benizelos  wird für einen Verräter  an¬
gesehen; er ist augenblicklichder bestgehaßte Mann
Griechenlands , wägend der K östig das unbedingte Ver¬
trauen des gangen, Volkes genießt.

Eine englische Zlottendemonstration gegen
Griechen!«»»- ?

£u *o»», 14. OK. (Zeus. Bln .) Athener Meldungen der
italienischen Blätter berichten von einer auffallend starken
Konzentration englischer Schlachtschiffe in der Bucht von
Saloniki.  Vier moderne Panzerkreuzer , anscheinend von
der Dardanellenslotte , ankern unweit Saloniki ungefähr - in
der Höhe von Santa Parastsdi , wo sich ein Teil des Lagers
der Ententtttuppen befindet. Andere Schlachtschiffe Keuzen
innerhalb und am Eingang der Bucht. Ihre Gesamtzahl
dürfte sich auf 10 bis 12 belaufen . Außerdem isfRe Zahl der
zum Schuhe der Transportschiffe dienenden Torpedo¬
boote  sehr verstärkt worden. (Sollte die Angabe der italie¬
nischen Blätter auf Richtigkeit beruhen , so geht man wohl in
der Annahme nicht fehl, daß England die diplomatischen Be¬
mühungen des Bierverbandes in Athen durch die Drohung
einer Mottendemonstration gebührend unterstützen möchte.)
wie Griechenland die Alliierten in Saloniki

anfnimmt.
W. T.-B. Budapest, 14. Oft . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Berichterstatter des „Pester Lloyd" meldet aus Saloniki:
Die Ausnahme, die die Landung der englischen und französi¬
schen Truppen bei den griechischen  Regierungsbehörden
in Saloniki gefunden bat, dürfte den Erwartungen des Gene¬
rals Hamilton kaum  entsprochen haben. Die griechische
Regierung hat in Satoniki Verfügungen  getroffen , die
in uuverhüllter und unverkennbarer  Weise den
Zweck haben, zu verhindern,  daß die Miierten SaloniK
int wahren Ginne des Wortes besetzen , wie das mit
Lemnos und Tenedos  der Fall war . Die griechische Re-
gierung hat angeordnet , daß die Landungstruppen mit der
Stadt nichti«  nähere Berührung kommen dürfen . Nach der
Ausschiffung worden sie in das in der Näh« des B-chnhof« ge.
legene Hafengebiet  gebracht , das gewissermaßen ein
Stück territorialen serbischen Bodens  ist , und
dort bis zum Abtransport nach Serbien zusammenge-
hakten.  Um die Engländer und Franzosen in ihrer Be-
wegunOffreiheit zu beschränken, hat die griechische Regierung
u a. auch die bisher unter Verwaltung eines französi¬
schen  DirÄwrs stehenden Gebäude der Hafengeselsichast für
sich in Anspruch genommen. Die Miierten hatten sich in dem
Gebäude bereits häuslich eingerichtet und waren im Begriff,
dort eine Station für drahtlose Telegraphie  unter-
zudringen . Ohne  die griechische Regierung um die Er-
baubnis  zu bitten , ergriffen 30 französische Militärtele-
«« qchisten von dem Gebäude Besitz. Die griechische Militär-
verwaltnng forderte die Telegraphisten auf , f r e i w i l l i g ab¬
zuziehen, und als sie sich weigerten,  wurden sie mit Ge-
Walt  ans dem Gebäude entfernt . Aekanntkch wurden die
Bahnlinien in Neu-Griechenland von der griechischen Regie¬
rung in eigene  Verwaltung übernommen . In der Tat be-
finden sch die Linien Saloniki -Mo nastir , Saloniki -Gew gheli

Luxemburger Kriegslage.
Von E. Weber - Aruganmn.

r ' TV,

Die Luxemburger haben in diesen Tagen alle Hände voll
zu tun , vom Morgen bis zum Abend. Aus allen Häusern
Heraus werden den vorbeireitenden und marschierenden
Truppen Erfrischungen gerecht , nichts ist den Bürgern zu viel
für diese vielleicht dem Tod Geweihten. Denn auf das dem
Kriegshandwerk so vollständig fremde Luxemburger Volk
wirkt diese ruhige Todesverachtung der jungen Soldaten
rührend und erschütternd zugleich, weit stärker als auf andere
Böller , die von frühester Kindheit an wissen, daß ihr Blut
«nsi von einem Vaterland gefordert werden kann. Und aus
diesem Gefühl heraus geben, helfen, lindern die Luxemburger
tage- und wochenlang in ruhig « , selbstverständlicher Herzens-
güte. Wer während draußen auf den Straßen der Städte,
auf allen Chausseen und in allen Dörfern die deuffchen Sol-
b«ten freigiebig gespeist und getränkt werden, sitzt die bange
Sorge ums tägliche Brot in fast allen Luxemburger Häusern.
Ehe die gefifcädereien und der Transport des Proviantes
richtig futd fawimu , muß . requiriert " werden. Da « scheinen
die jungen Offiziere mit bekritzelten Notizbüch« n in den
Bäck« - und Wetzgerläden, schreiben ave Vorräte auf und
teile« in all« ^chflchleit mit, daß . in einer halben Stunde
ein Wagen olle diese Waren gegen Bons abholen w« de".
Ans den Bäck« -, Metzger- und Gemüsewagen sitzen neben den
entsetzten Kutsch« « muntere Feldgraue und kutschieren alles
„gegen BonS", die nach wenigen Tagen ausgezahlt werden,
in die FeWlag« . Die Milchfrauen werden morgens schon an
den Olteai -Äfivoaus von den kcrffeedurstigen Kriegern abgjc-
sangxn und so glänzend bezahlt, daß sie sich kein Gewiffen
daraus machen, ihre Kunden im Stich zu lassen. Hätte da¬
mals unser Garten nicht in der Fülle seiner Pfirsich- und
Pslaumenernte gestandtm, so hätte manch« der von Deutsch¬
land h«r -befreundeten Feldgrauen , die so bä rüg . so braun und

Wiesbadeirer Nagblatl.
und Saloniki -Oktschila seit dem Z. d. M. in staatlicher
Verwaltung . Die Stadt Saloniki selbst hat eine Besatzung
von über 35 000 Mann bekommen, damit nur alle verfügbaren
Räume mtt griechischen Truppen belegt wurden , und die
fremden Landungstruppen selbst  keine Unterkunfts¬
möglichkeit  fanden.

nie Langsamkeit ver Truppenlandungen
in Saloniki.

Br - Bukarest, 14. OK. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln.)
Nach Meldungen der „Universal " aus Saloniki ist die Aus¬
schiffung der in den Transportdmupfern liegenden englischen
und französischen Truppen mit auffallender Lang¬
samkeit  vor sich gegangen. Alle bisher gelandeten Truppen
befinden sich noch in unmittelbarer Nähe Salonikis . Beim
Ausladen der Pferde ereigneten sich zahlreiche Unglücksfälle.
Ein schwerbeladener Pram versank, wobei 40 Artilleristen er¬
tranken. Es ist den Soldaten streng verboten, die Stadt zu
betteten , ebenso wie auch sorgfältig darüber gewacht wird,
daß kein Unbefugter sich dem Barackenlager der Truppen
nähert . Rach den Informationen d« rumänischen Presse er¬
scheint es nicht ausgeschlossen, daß der Gedanke der Hilfs¬
expedition auf diesem Wege aufgegeben  wird,
falls Griechenland dauernd neutral  bleiben wird.

Der Kriegszustand in Saloniki erklärt.
IV. T.-B. Paris , 14. OK. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der „Mattn " meldet aus Athen : In Saloniki wurde der
Kriegszustand erklärt.

ver englische Druck auf Griechenland.
W. T.-B. London, 14. Oft (Nichtamtlich. Drahtbericht,;

Die „Morning Post" dringt  darauf , daß Griechenland
seinen Anteil an den Balkankämpfen aus sich nehme. Man
müsse Griechenland zu verstehen geben, daß es in einer solchen
Krise keine Neutralität  geben könne, wenn sie auch
noch so wohlwollend ist. Für Griechenland gebe es nur zwei
Dinge : Entweder die Bestimmung des Vertrages mit Ser¬
bien zu erfüllen oder mit der Entente zu brechen. Was Bul¬
garien betrifft , so sei es, da Bulgarien Serbien angegriffen
habe, kein Augenblick zu ftüh gewesen, daß dem bulgarischen
Gesandten in London die Pässe zugestellt worden seien.

Die „Times " schreibt: Benizelos  hat -die Lage mit
einem staatSmännischen Blick beurteilt . Es sei noch nicht
zu spät  für Griechenland, zu wählen. Das Blatt hofft, daß
die Mehrheit der Kammer und des Volkes das griechische
Kabinett dazu zwingen  würden , Hellas vor einem
Schaden, d« nicht wied« gut zu machen sei, zu bewahren.

Eine weitere englische Drohung gegen
Griechenland.

W. T.-B. London, 14. OK. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
„Daily Chronicke" schreibt in einem Leitarttkel : Die Alliierten,
deren Flotten das griechische Gebiet und seinen Handel in d«
hohlen Hand halten , werden sich zu überlegen haben, wie
lange sie die griechische Neuttalität dulden  können . Sie
mögen Zaimis eine Frist geben, ab« keine unbegrenzte.

vie ersten bulgarischen amtttchen tlriegs-
meldungen.

Die Derbe» die Angreifer!
W. T.-B. Sofia , 14. OK. (NicPmntlich. Drahübrricht.)

(Meldung ber Agence Bulgare .) Serbische Truppen über-
schritten die Grenze und versuchten gestern die Höhen von
Kuritzka-Glawa Mtd Rasovati-Krn , die auf bulgarischem Ge¬
biete westlich von Bjelogradschik liegen, zu besetzen. Ts ent¬
wickelte sich ein Kampf, der den ganzen Tag andauerte . Die
bulgarischen Truppen warfen die Angreifer zurück und be¬
setzten ihrerseits  nun die genannten Höhen.

W. T.-B. Sofia , 14. OK. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Amtlicher Bericht vom 12. Oktober : Im Ztrsammenhang mit
der gemeldeten Verletzung des bulgarischen Ge¬
bietes  in der Gegend von Bjelodvadschik versuchten die
Serben in der Nacht an verschiedenen Stellen  einen
Einfall  in den Gegenden von Krn -Basilovgrad und
Küstendil, um bulgarisch - strategische  Punkt « zu
besetzen, die die Sttaße nach Sofia  schützen. D« B« such
wurde vereitelt.  Am Nachmittag gelang es unseren
Truppen , die Serben zurückzu treiben.  An einigen
Stellen dauern -die Kämpfe noch an. Die bish« bekannten
bulgarischen Verluste  belaufen sich auf 18 Tote, 30 Schwer-
und 160 Leichtverletzte.

so strahlend vergnügt in jenen Tagen des Durchzugs an
unserem Gartentor läutettn , gewiß hungrig wvtterziehen
müssen.

An einem heißen Sonntagnachmittag bildet sich durch alle
Sttaße «, vom Bahnhof bis zur deutschen Gesandtschaft hin¬
aus , militärisches Spalier ; niemand darf mehr die Brücken
üb« schreiten. Der Kaiser kommt! Um drei Uhr trttt er, be-
glefiet von dem Reichskanzler, aus dem Portal des Fürsten¬
pavillons heraus aus den großen Bahnhofsplatz. Einige
Deutsche rufen Hurra , und der Fürst dankt mit ernstem Ge¬
sichtsausdruck. Dann fährt « durch die schweigende Menge
nach dem Eich« Berg , in die Wohnung des deutschen Ge¬
sandten, Herrn von Buch. — Während der langen Wochen,
die d« Kaiser in Luxemburg verbringt , bekommt man ihn
wenig zu sehen. Frühmorgens macht er seinen Spazierritt,
und Punkt zwölf Uhr begibt er sich im Auto in den General-
ftab, der in einer Elementarschule untergebrachi ist. Am
Echukwr wird er gewöhnlich von Offizieren des Stabes , unt«
denen besonders die hellblauen Uniformen d« Österreicher
aufftrllen, manchmal auch von Prinz Eit-el-Friedrich oder
Prinz August - Wilhelm begrüßt . Hier arbeitet der Kaiser -
eine Stunde und fährt dann zu Tisch wird« zurück in die
deutsche Gesandtschaft. Nachmittags besucht « meistens die
Schlachtfelder, und abends zwischen sieben und acht Uhr sieht
man ihn auf dem abgesperrten Teil der Sttaße vor der Ge-
saridtschaft, lebhaft mit seinem Gefolge sprechend, umhergehen.
Hi« empfängt er auch die Gesandten Deutschlands und
Italiens , verschiedene Ordonnanzen , unterschreibt Papiere
auf der Rampe -einer verlassenen Selterswasserbude , bewun-
d« t mit dem Fernglas die herrliche Aussicht über das Pfaffen¬
tal , liest Depeschen, die alle zehn Minuten von Soldaten ge¬
bracht werden und streicht ab und zu einem kleinen Mädel
üb« den Kopf, das aus einem Nachbarhause herausgefprnn-
gen ist und jauchend mit dem schwarzen Dackel spielt, der um
den Kaiser herumschwänzelt. Um diese Stunde Pflegt auch
der Kronprinz manchmal aus dent nahen Esch herüberzu-
kommen, um mit seinem Bat « zunacht zu speisen. Don neun
Uhr an darf niemand mehr ohne Erlaubnisschein die Straßen

»

Freitag, 15. Oktober ISIS. _ vlr. 481,
Ein bulgarisches Manifest.

W. T .-B. Sofia , 14. OK. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Meldung der bulgarischen  telegraphischen Agentur . Ei«
König!. Manifest ruft dar Bol! und die Armee zur Ber.
teidigung des von heimtückischen Nachbarn  be¬
sudelten heimatlichen Bodens und zur Befreiung der unter
serbischem  Jach schmachtenden Brüder  auf . Das Mani-
fest gedenkt der vom König und der Regierung zur Erhaltung,
des Friedens entfalteten Bemühungen , die den Zweck hatten,
das Ideal des bulgarischen Volkes auf dem Wege der Neu¬
tralität  zu verwirkltchen und die Anerkennung des Un¬
rechts seitens der beiden kriegführenden Gruppen durchzu.
setzen, das den Bulgaren durch die Teilung Maze»
d o n i e n s zugefiigt wurde, dessen grötzttr Test nach den Zu-
geständniffen sowohl der Verbandsmächte, wie der Zentral-
titächte Bulgarien gehören solle. Wir werden, sagt das Mani¬
fest, die Serben gleichzeitig mit den tapferen Armeen der
Kaiserreiche Mitteleuropas angreffen.

ver erste bulgarisch« Angriff auf Serbien.
Ein serbischer B« icht.

London, 13. OK. (Zens. Bln .) Nach ein« Meldung auS
N i sch erfolgte der bulgarische Angriff auf die Eisenbahn¬
linie längs des oberen Timok  in den frühen Morgen-
stunden des gesttigen Tagcs . Serbischerseits wird die Zahl
der unmittelbar am Angriff beteiligten Stteitkräste d« Bul-
garen auf 50- bis 60 000 Mann geschätzt, wozu noch ungefähr
10000 mazedonische Komitatschis  kommen . Der
Angriff erfolgte ziemlich überraschend und gleich mit Ein¬
setzung so starker Kräfte , daß die serbische Vorhut auf allen
Punkten schleunigst weichen  mutzte. Die Bulgaren dehnten
sich nach dem Überschreiten der Grenze nach allen Richtungen
aus , so daß sie jetzt in breiter Front südlich der Abhänge de?
Bab Jnnosgebirges den s« bffchen Verteidigungsstellen längs
des DimokflusseS gegerncher stehen. Nach weit« en Meldung«,
haben cmd« e bulgarische Truppen die serbischen- Grenzen am
Oberlauf des Nischavaflusses  überschritten und befin¬
den sich mit den dort stehenden serbischen BewachnngS.
bataillonen in heftigem Gefecht. Die Bulgaren sind mit sehr
starker Artillerie ausgerüstet , von der sie ausgiebigen Ge¬
brauch machen. Die englische  Presse hegt starke Be¬
fürchtungen  ftir das Schicksal von Ni  sch we^ n deS
unleugbaren großen moralischen Eindrucks. Die Regierung,
wird aufgefordert , so schnell als möglich mit der Aktton deS
Expeditionskorps gegen die bulgarische Sndgrenze zu be¬
ginnen.
Der bulgarische Oberbefehlshaber an seine Truppen.

Sofia , 13. OK. (Fickst. Ztg.) Die Morgenblätter
bringen einen Aufruf des Oberbefehlshabers Gen« al I e ko w
an die Armee, worin die bulgarischen Soldaten „Kinder
des stolzen Balkans"  genannt w« den.

Durchmarsch italienischer Truppen durch
montenegrinisches Gebiet?

Br . Wie», 14. OK. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln.)
Bukarest« Blättern wird ans E e t t i n j e »»meldet, daß dort
italienische  Gcn « alst«bS»fft»iere eingetrvffen feie« , um
unter dem Vorsitz König NikttaS  über den Durch¬
marsch der italienischen Truppen  durch moate-
»rgriuisches Gebiet Abmachungen zu treffin.

•
Neue Erfolg« der deulschenU-Boote imMitteimeer.
W. T.-B. Achen, 14. OK. (Nichtamtlich. Drahwericht .)

Auf ein funkcntelegraphischrS Nstfigual des englische«
Dampfers „A j a x" von 7640 Brnttoregfittrtonne « «uS der
Richtung südwestlich von Kreta lief ein griechischer
Kreuzer  am 16. Oktober zur Hilfeleistung auS. Er fand
aber de« Dampfer nicht mehr vor,  es ist dah« anzu¬
nehmen, daß er g e s u n ke n ist. —. In den letzten Tagen
wurden im Mittelmeer folgende Schiffe durch deutsche Unter¬
seeboote versenK: 1. ein englischer Trans »ortdampfer mit
indischen Truppen , 46 Seemeilen östlich von Kreta ; 2. ein eng¬
lischer Dampfer mit 1566 Tonnen nach LemuoS bestimmter
Kohlen bei Kap Matapan und 3. der englische Dampfer
„Apollo", aus Malta nach Port Said mit Kohlen an B»rd>
166 Seemeilen von Kreta.

um die Gesaiwtschafi h« betteten . Vollkommene Dunkelheit
senkt sich über die ganze Stadt ; denn keine Laterne darf
brennen , und auch die Licht« der Restaurants müssen durch
Läden abgedämpft werden. Da es um die ernste Person des
Kaisers herum so wenig zu sehen gibt, hält man sich schadlos
mit Bewundern des prachtvollen Marstalls von auserieienen
Pftrden , der ein ganzes Zeltlager , mit Wasserleitung, Küchen
und Werkstätten, für sich bildet. Autos mit Offizieren in
glänzendett Galauniformen , braune Wagen mit goldenen
Wappen, die Lebensmittel für den Kais« und sein Gefolge
au« Deutschland bringen . Auws d« kaiserlichen Feldpost,
reitende Ordonnanzen jagen durch die Straßen , ja an man¬
chen Kreuzungen wird d« Verkehr so stark, daß man sich in
eine Großstadt versetzt glaubt und unifer stilles Städtchen
gm nicht wiedererkennt. Dazwischen beleben die Uniformen
und Livreen des kaiserlichen Gefolges das ganze Straßen-bild.

An einem Samstagabend spät fährt ein großer Wag«
langsam in die Stadt ein und hält vor der Klinik der Elisa-
betherinnen . Zwei Sanitätssoldaten springen vom Bock und
schließen die Hintere Tür auf . Neugierig drängt sich alles !
herzu, aber erschrocken prallt man zurück vor dem intensiven :
heißen Blutgeruch, btt diesem Wagen entströmt . Es sind ;
vi« Gefächer, in jedem derselben steht eine Bahre , die von
den freiwilligen Pfleg « '» des Luxemburg« Roten Kreuzes j
herausgehoben werden. Nackt, nur mit einem Letninche be- '
deckt, liegen vi« junge Männer , bleich, mit geschloffenen \
Lidern , auf den schmalen Betten . Einer ist bei Besinnung
und starrt jetzt mit großen schmerzerfüllten Augen in die ent*
setzten Gesichtern der Umstehenden, einem decktd« Sanitäts¬
soldat mttleidig ein Tuch über das entstellte Antlitz, ehe er
herausgehoben wird, so komm« die ersten zurück von den« » '-j
die vor wenigen Tagen noch singend diese selbe Sttaße ge¬
zogen sind, und ihnen filgen in den nächste« Wochen Hunderte |
— Tausende. Täglich, wenn die Dämmerung sinkt, zieht bet  i
lange traurige Zug der Sanitätsauwmobile in die Stadt ei»
und erfüllt mit seinent Karbol- und Mutgeruch die Straße » 1
Gewiß wird niemand diesen furchtbaren Dunst vergessê bet
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Der Krieg gegen England.

Reuters verlogener Bericht über die neue
Zeppelinbeschletznng Londons.

W. T.-B. Bonban, 14. Okt. (Nichtamtlich. Dvahtbericht.)
Reuter meldet: Gestern abend belegten Zeppeline Teile von
London mit Spreng - wrd Brandbomben . Es wurde nur
wenig Sachschaden  angerichtet . (Natürlich !) Einzelne
Brände , die entstanden, waren bald gelöscht. Öffentliche Ge-
bände wurden nicht beschädigt. Zwei Frauen und sechs
Männer wurden getötet. Bis auf einen waren eS sämtlich
Zivilisten. Ungefähr 34 Personen wurden verwundet.

Eine Beratung der englischen Wehrpfkichts frage im
Ministerrat.

W. T.-B. Bonbon, 14. Okt. (Nichtamtlich.) Die „Daily
News" erfährt : Vorgestern ist die Dienstpflichtfrage
im Ministerrat besprochen worden. Die Minister hoffen, Ein¬
stimmigkeit zugunsten der Dienstpflicht zu erreichen. Ob, falls
dies nicht gelingt, einige ihr Amt niederlegen werden, ist nicht
bekannt. Churchill  und C u r z o n find die eifrigsten An¬
hänger der Dienstpflicht. Lloyd George  huldigt einer
gemäßigteren Auffassung, macht aber kein Hehl daraus,
daß er einen Zwang für notwendig hält . Die Anhänger der
Dienstpflicht verlangen nicht deren sofortige Durchführung,
glauben jedoch, daß der Werbefeldzug 36 000 Rekruten
wöchentlich liefern wird. Die Gegner erklären , daß man sich
dem Zeitpunkt nähert , wo die Industrien nicht weiter ihrer
Arbeitskräfte beraubt werden dürfen , wenn nicht die Pro¬
duktionskraft leiden soll. Dadurch aber würde die Finan¬
zierung der Verbündeten in Frage gestellt wrrden und es
würden innere Schwierigkeiten entstehen.

•
Zum Kampf der Deutschamerikaner gegen

die Entente -Knieihe.
Eine zielbewußte Deutsch-Amerikanerin.

W. T.-B. Bonbon, 14. Okt. (Nichtamtlich.) „Daily Expreß"
meldet aus New Mark: Die Deutsch-Amerikaner versuchen
eine Beteiligung der Finanzinstitute , in denen deutsche Gelder
angelegt sind, an der englisch-französischen Anleihe zu ver¬
hindern.  Der erste Fall dieser Art , der die Gerichte be¬
schäftigte, kam vorgestern in Chicago zur Verhandlung . Frau
Olga W a l sch, die eine Lebensversicherungspolice über 400
Pfund bei der Mutual Life Affurcmce Co. besitzt, suchte ein
gerichtliches Verbot  zu erwirken, daß sich die Gesell-
schaft mit 2 Millionen Pfund cm der Anleihe beteiligt. Frau
Waksch führte an, daß an der Gesellschaft Versicherte aller
Nationalitäten  beteiligt seien. Eine Beteiligung an
der Anleihe könne auf solchen Widerstand stoßen, daß dadurch
der Betrieb gestört und der Wert der Aktiven vermindert
werde. Ferner suchte Frau Waksch bei dem Gericht zu er¬
wirken, daß der Firma Morgan und der englisch-ftanzöfischen
Kommission verboten werde, die Einzahlung von 2 Millionen
Pfund von der Mutual Life Assurance Co. zu fordern. Sie
gab an, daß 25 Prozent der Policenbesitzer Deutsche oder
Deutsch-Amerikaner seien.

Die Lage im westen.
Die erbitterten Kämpfe bei Loos und Souchez.

Fur »htbare Verluste der Franzosen.
Berlin , 14. Okt. (Jens . Bin .) Zu den Kämpfen bei LooS

un& Souchez berichtet Bernhard Kellermann an das „B. T."
aus Douai vom 13. Oktober: Wie in der Champagne nehmen
die Kämpfe bei LooS und Souchez  mit gleicher Heftigkeit
ihren Fortgang . Es vergeht kaum ein Tag ohne größere An¬
griffe. Ungeheure Anforderungen werden an unsere Truppen
gestellt. Die Frontabschnitte bei LooS sind heftig umstritten.
Ein zweiter Brennpunkt ist ein« Höhe zwischen V i m y und
S o u che z , die die Ebene von Lens beherrscht. Nach vierund-
zwanzigstündigem Trommelfeuer am 10. und 11. Oktober, das
an Heftigkeit zu den stärksten Feuervorbereitungen in diesem
Frontabschnitt zählte, gingen die Franzosen am 11. Oktober,
um 9 Uhr früh , zum Sturmangriff  über ; sie wurden
unter furchtbaren Verlusten zurück geschlagen.
Unsere tapferen Truppen , die sich in den zwsammengeschossenen
Gräben und Granattrichtern hielten, haben den Feind an den
wenigen Stellen , wo er unsere Gräben erreichte, im Hand-
granaienkampf  geworfen . An einer Stelle kam der
Feind nur bis auf 150 Meter heran . Trotz des nach vielen

in jenen Septembertagen über unserem Tale lag, in jenen
Tagen , da ganz Luxemburg ein großes Lazarett war.

Alle Kliniken und Klöster, das großherzogliche Schloß
und das bischöfliche Konvikt öffnen ihre großen kühlen Säle
zum Empfang der Unglücklichen, dieser ganz schwer Verwun¬
deten, bei denen ein Weitertransport nach Deutschland un¬
möglich war . Die meisten kommen in LttitoS oder Wagen
direkt aus den Feldlazaretten , wo ste den ersten Verband er-
hielten. Andere aber haben nur den eigenen Notverband,
der sich so vorzüglich bewert hat, angelegt, haben sich an die
Straßenränder gescUeM und sind von vorüberfahrenden
Wagen mitgenommen worden, über die große Ebene von
Arlon und Longwh her steht man langsam — langsam die
endlosen Züge mit den roten Kreuzen Heranrollen.

In der Station werden die Türen der Güterwagen ge¬
öffnet, in denen die Verwundeten , Freund und Feind neben-
einander , aus Stroh liegen. Die Stabsarzt « gehen durch die
Reihen, erneuern hier einen Verband, betten dort ein bleiches
Haupt höher und bezeichnen diejenigen, di« die Weiterreise
auS Schmerz oder aus Erschöpfung nicht mrshalten würden.
Sie werden herauSgehoben und in Krankenwagen oder auf
Tragbahren in eine Luxemburger Klinft gebracht. Kein
Schrei der Ungeduld oder des Schmerzes ertönt aus diesen
dumpfen, blutgeschwängerten Wagen, nur ab und zu ein
leises Stöhnen , Die fteiwilligen Helferinnen des Luxem¬
burger Roten Kreuzes gehen mutig durch die Reihen und
reichen, nach Angaben der Ärzte, den Fiebernden Erquickung.
Ein junger bis cm den Hals zugedeckter Franzos« schüttelt
traurig den schwarzen KrauSkopf, als man ihm die verlangte
Limonade hinreicht — er hat beide Arme verlor« , ! In einem
der Wagen wird das blutgetränkte Stroh erneuert , meinem
anderen werden mehrere unter qualvollen Schmerzen Stöh-
nende mit Kissen gestützt und neu narkotisiert . Dann fährt
der traurige Zug langsam wieder aus der Halle hinaus , der
deutschen Mosel zu.

Ost kommen auch Züge mit Leichtverwundeten. Diese
humpeln vergnügt an Besenstielen  Mt der Krücken Wer den
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Hunderttausenden zählenden Granatenhagels und einer
vielfachen Übermacht ist der Feind nicht an einer  Stelle
vorwärts gekommen. Seine Verlüste sind furcht¬
bar.  Hinter der feindlichen Linie wütete ein großer Brand.
Die Lorettohöhe  erscheint wie der lebende Krater eines
Vesuvs.
Eine allgemeine Ministerkrisis in Frankreich

bevorstehend?
Br. Schedcuingen, 14. Oft. (Ctg. Droh Gericht. Zenss.

Bln .) Pariser Berichte lassen eine allgemeine Mnister-
krisis vorausschen. Die Stellung Vivianis ist stark
erschüttert . Die Mehrzahl  der republikanischen
Partei wünscht offenkundig einen Regierungs¬
wechsel.  Sozialisten und Radikale beschimpften
in der gestrigen Kammerfitzung Biviani persönlich.
Man vernahm Zurufe wie Abenteurer , Lügner,
Volksbetrüger.  Die Deputierten gingen in der
heftigste « Erregung  auseinander . — Clcmen-
reau will durchaus eine geheime  Sitzung durchsetzen
und bearbeitet den Senat in diesem Sinne . Man muß
sich daher auf neue wichtige Vorgänge  in Frank-
reich gefaßt machen.

3um Rücktritt veleassss.
Br . Amsterdam, 14. Okt. (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)

In Verbindung mit dem Rücktritt Deleassös. ist eine Meldung
des „Exchange Telegraph " interessant , worin es heißt, in den
Wandelgäwgen tauchte die Frage der Ernennung Paul
CambonS,  des Botschafters in London, zum Minister des
Auswärtigen an Stelle Delcaffes auf , dessen Gesundheit der¬
art schlecht sei, daß er wohl kaum seine parlamentarischen
Pflichten wieder aufnehmen dürfe.

von den östlichen Kriegsschauplätzen.
Trügerische Hoffnungen der französischen presse

auf eine große russische Dffenffve.
Die „so schöne Gelegenheit".

W. T.-B. Paris , 14. Okt. (Nichtamtlich. DrahEericht .)
Die französische Presse brückt bie Hoffnung ans , baß bie
russische Armee, bie jetzt «ieberhergestellt  sei , ge-
nügenb Munition  besitze nnb kräftig znm Angriff schreiten
werbe, um bie brutschen Linien zu burchbrecheu  nnb ba-
burch für andere Fronten Luft zu schaffen.

Der „Temps" schreibt: Jetzt ist für bie Russen ber
Augenblick gekommen, zum Angriff  überzugeheu . Das
russische Heer muß jetzt in der Lage sein, bie Deutschen
über ben Haufen zu rennen.  Wir würben ein«
große Enttäuschung  erleben , wenn unsere Berbün-
beten eine so schöne Gelegenheit  nicht ausnützen
würben.

Die Fortschritte der Rrmee Linsrngen:
Br . Berlin , 14. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

Der Berichterstatter Leonhardt Adelt  meldet dem „B. T."
aus d« n österreichisch-ungarischen Kriegspressequartier unter
dem 14. Oktober: Bei dem russischen Angriff nördlich von der
Bahnstrecke Czartkow - Buczacz  gelangten die Sturm-
kolonnen bis in unsere, von der russischen Artillerie zu¬
sammengeschossenen Schützengräben. Die Russen wurden
aber im Nahkampfe  wieder auf Kossow zurückgeworfen.
Am unteren S t y r gewinnt die Heeresgruppe L i n s i n g e n
langsam, aber ständig Raum  gegen den Styr -Wergang der
Bahnlinie Kowel - Kiew.

Der Krieg gegen Italien.
Nmh Salandras Reise ins Hauptquartier.

W. T.-B. Paris , 14. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
„Petit Parisien " Meldet aus Turin : Ministerpräsident
Salandra  ist aus dem große« Hauptquartier nach Rom
zurückgekchrt und gibt im Ministerrat die Entschüsse des'
Königs  bekannt , die mit der solidarischen Haltung , welche
Italien seit 6 Monaten den Alliierten gegenüber eingenommen
hat, übereinstinrmen werden.

Bahnsteig und holen sich ihre Erfrischungen selbst. Rührend
ist, bei Franzosen wie bei Deutschen, wie ein Kamerad den
andern unterstützt, hebt und aufmuntert . Manche werden
huckepack getragen , sitzend, andere von zwei weniger schwer
Verletzten. Merkwürdig sind ihre Gewänder . Ein dicker
Infanterist ist in eine rot - und weitzoewürfelte Kaffeedecke ge¬
hüllt, die mit großen schwarzen Sicherheitsnadeln zusamnren-
gesteckt ist, ein anderer trägt einen französischen Soldaten¬
mantel . Ein junger Offizier mit einer Kopfwunde trägt ein
buntiseidenes Tuch wie einen Turban über dem Verband und
ist in einen Bademantel eingehüllt . In einem großen Lehn¬
sessel, der wohl in irgend einer Bauernstube hinterm Ofen
stand, wird ein schwer an den Beinen verwundeter ftanzösi-
scher Offizier vorbeigetragen : herzergreifend ist der Aus-
druck der Trauer tu diesem schönen herrischen Antlitz. Kleine
ftomzösische Infanteristen , die heftig gestikulieren, werden
von einem gutmütig aussehenden Feldgrauen zum Brunnen
geführt , andere werden in den Erfrischungsraum getragen
oder in dem Barackenlazarett frisch verbunden . In einem
kleinen Nebenraum stehen zwei Bahren mit Sterbenden . Ein
junger deutscher Leutnant , dem sein Bursche immer wieder
die fiebertrockenen Lippen netzt, und ein schlanker ftanzöstscher
Sergeant , dem eine Diakonissin soeben die im Wundstarr-
krampf gebrochenen Augen zudrückt. Jeder Zug füllt die La-
zarette der Stadt um einige neuen Patienten mehr. Es ist
ein beständiges Kommen und Gehen — jeder Genesende wird
sofort weiterbefördert , um Schwerverwundeten aus der Front
Platz zu machen.

Biele aber vertauschen das Bett mit dem Grab in dem
alten Militärfriedhof , der nach fünfzig Jahren seine Pforten
wieder öffnet, um deutsche und diesmal auch ftanzösische Sol¬
daten aufzunehmen . Täglich mehrere Male sieht man den
Totenwagen mit der Ehrenkompagnie an der Spitze nach
dem ftiodlichen Clausener Tal hinabfahren . Die Mutter da¬
heim in Deutschland oder Frankreich weiß nicht, daß jetzt zu
dieser Stunde ihr tapferer Junge durch unsere Straßen zur
si-tzten Ruhe getragen wird, und hinter dem schlichten Sarg,
dem in der Hermat vielleicht eine ganze Stadt das Geleit
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Die Neutralen.

Ausweisung eines französischen Hetzers aus der Schweiz.
W. T.-B. Zürich, 14. Ott . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Laut einer Berner Prrvatmeldung der „Zürcher Post" ist
Professor K. Gennet in Neuenburg,  ein französischer
Staatsangehöriger , wegen beleidigen  d-er Zeitungs¬
artikel über die Schweiz  aus dem Gebiet der Eldgenostew-
fchaft ausgewiesen  worden.

Verlobung des jüngsten Kaisersohnes . *'
W . T.-B. Berlin , 14. Oft . (NichtamMch. Draht¬

bericht.) Der „Reichscmzetger" enthalt folgernde Be-
kannftnachung: Am 13. d. M. hat in Dessau öve Ver¬
lobung Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen
Joachim  Franz Humöert von Preußen  mit Ihrer
Durchlaucht der Prinzessin Marie Auguste  An¬
toinette Friederike Alexandrie HM>a Luvse von Anhalt,
Tochter Seiner Durchlaucht des Prinzen Eduard  von
Anhalt und der Prinzessin Luise, Prinzessin von
Sachsen-Altenburg , mit Bewilligung Seiner Majestät
des Kaisers und Königs unter Zustimmung Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin sowie Seiner Durch-
laiucht des Prinzen Eduard von Anhalt stattigesunden.
Dieses frohe Ereignis wird hierdurch auf Allerhöchsten
Befehl bekanntgegeben. (Prinz Joachim , das einzige
noch unveimählte Kind unseres Kaffe rpaares . ist am
17. Dezember 1890 in Berlin geboren, die Bvcmt am
10. Juni 1898 in Schloß Ballenstedt .)
Ein neutrales Lob der deutschen Diplomatie.

W - T .-B. Kopenhagen. 13. Okt. „Politrken " schreibt in einem
Leitartikel mit der Überschrift „Diplomatische Niederlage der Ber-
bündeten":

Die deutsche Diplomatie scheint sich jetzt die Eigenschaften de,
deutschen Heeresleitung angeeignet zu haben, näntlich schnell,
kräftig  und geschickt zu handeln . Vor dem Weltkrieg hatte dr»
deutsche Diplomatie im Auslande keinen Ruf übermäßiger Tüchtig¬
keit. Auch in deutschen Blättern haben Politiker bittere Klagen
darüber geführt, daß Deutschland, was auswärtige Angelegenheiten
beträfe, lange nicht so gut bedient sei wie England und Frankreich.
Es lieh sich auch nicht leugnen, daß sich die deutsche Diplomatie
Niederlage aus Niederlage  holte . Im allgemeinen Be¬
wußtsein des Auslandes standen Männer , die die Leitung der fran-
zösischeu, englischen und russischen Politik hatten , in viel höherem
Ansehen. Aber im Laufe der letzten Monats änderten  sich die
Verhältnisse in überraschender Weise. Die deutsche Diplomatie scheint
gründlich reorganisiert  worden zu sein. Sie lies jetzt den
verbündeten Diplomaten nachdrücklich den Rang ad, daß die rnilt-
tärische Lage dadurch stark beeinflußt wurde . Der Wettstreit in der
Gewinnung der bisher neutralen Balkanstaaten endete vorläufig da¬
mit, daß die Verbündeten sozusagen überall zu kurz  käme ».
Bulgarien , dessen Hilse man mit allen möglichen Versprechungen auf
Landabtrcwngen zu gewinnen hoffte, kämpft nun Seite an Sette mtt
den Mittelmächten und der Türkei . Griechenland , mit dem die Ver¬
bündeter sicher zu rechnen meinten , nimmt eine Haltung an, die min¬
destens stark zweifelhaft ist. Rumänien shmpachesiert zwar noch mir
den Verbündeten, aber die rumänische Regierung wird, wie die Er¬
eignisse sich entwickeln, sich vorläufig hüten , Parte , gegen die Mittel-
möchte zu ergreifen. Griechenlands Stellung ist nach dem Falle von
VenizeloS ganz unberechenbar und die Möglichkeit ist durchaus
nicht ausgeschlossen,  daß das griechische Heer, wenn dir
deutsche, die ösierreichisch-ungarische und die bulgarische Offensive
gegen Serbien siegreich vorschreitel, sich gegen die Verbün¬
det en  wendet . Wie hart  man in England die Niederlage
fühlt, geht aus der starken Kritik hervor , die die Presse jetzt gegen
Grey rick'wt, über den vor dem Kriege alle einig waren , daß er et»
Staatsmann von hohem Range sei. Dieses Zutrauen in die staats-
wännischen Eigenschaften ist plötzlich stark erschüttert. England ist
sich klar darüber daß die diplomatische Balkanschlacht verloren ging
und fragt mit Unruhe und Bekümmerung , ob sich Zeit und Gelegen¬
heit bieten werden, eine neue zu gewinnen.
Bulgarischer Liebesdienst für deutsche Soldaten:

Köln, 14. Oft . (Zens. Mn .) Wie der BaDmkorrespon»
dent der „Köln. Ztg." aus Sofia mitteilt , haben ihm bul¬
garische Freunde  20 000 L« va (etwa 14490 M.) über¬
geben mit der Bestimmung, daß dieser Betrag aus Familien
von Hinterbliebenen solcher deutschen Soldaten verteilt werde,
die in dem Bcrlkcmkriege fallen oder erwerbsunfähig werden.
Die Verteilung soll ans Vorschlag der Krioysmtnister von
Preußen und Bayern durch den Verleg« : der „Köln. Ztg." ge¬
schehen. Gleichzeitig wird bekannt, daß « ch ein deutscher
Liebesdienst für Bulgarien in die Wege geleitet ist.

geben würde, gcht niemand als der Geistliche. Aber in
verschwenderischerFülle prangen die letzt«» Sommer - und
Herbstblumen aus diesen Hügeln da unten im Tal , «nd die
Stadt Luxemburg schmückt jedes dieser öeäber mit « new
prachtvollen Kranz mit einer Schrift in den derrchchen oder
ftanzösi scheu Farben.

Drinnen in den kühlen luftigen Äranfewfäfen walten
neben den Luxemburger Ärzten Kranke nschwes tern aller Kon¬
fessionen unermüdlich ihres Amtes . Wagon an Wagen fahren
hier oft die Sanitätsautvs vor, deren jedes vier oder sechs
Schwerverwunbete bringt . Da gilt es zunächst die ve rstörte»
Franzosen zu beuhigen, daß sie nicht euschoffen, sondern gut
gepflegt wecken sollen. Wohlig strecken sie sich nach dem Bade
in den kühlen weißen Bettlinnen und schlafen nach langen
bangen Tagen zum erstenmal vertrauensvoll ein. In einem!
Bette sitzt weinend ein polnischer Landwehr manu : er kann sich
nicht verständlich machen, da ihm die Kugel, die die Zunge
durchbohrte, noch im Kiefer sitzt. Gurgelnd sucht er qualvoll
Worte zu formen, bis ihm die Schwester ruhig ein Stück Pa-
pier unb einen Bleistift zuschiebt und er getröstet die Adresse
seiner Frau , der Frida Zabrze in einem schlesischen Dorfe,
au (schreibt. Als wir ihm versprechen, ihr sofort zu schreibe»,
wird er ganz ruhig. Die Operation glückt ausgezeichnet, «nd
in wenigen Wochen können wir seiner Frida melden, daß ihr
Ignaz rm Garten spazier?» , geht und langsam , aber deutKch
wieder sprechen lernt . Im Zimmer nebenan liegt ei»
Artillerieoffizier , dem eine Schrapnellkugel beide Augen der-
nichtete. Als der Kaiser auf seinem Gang durch die Lazaretts
diesem jungen Helden die Hand reicht, werden seine Augen
feucht, und er legt den ganzen Strauß roter Nelken, den
er mitgebracht hat , aus dieses Bett des Ärmsten von alle» .
Wunderbare Operattonen werden von den Luxemburger
Chirurgen ausgeführt , die Tag und Nacht in den Kliniken
ihres schweren Amtes walten . Im Garten geht rauchend ein
Soldat spazieren, dem vor zwei Stunden der Darrmen ampu¬
tiert wurde, im Liegestuhl ruht ein anderer , dem die Kugel
aus der Junge entfernt wcrck, nab der durchmoS m ein patfC
Tag « triebet zur Front will. - Ossj.
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flltach««rer M«ü « «g aus Bern hat das eidgenössische Departe-
>» «nt die MitteSnng erhalten , daß der in Mülhausen i. E.
'wegen SpionaFe zum Tode verurteilte Emil Derfflinger
iauf die Intervention des schweizerischen Dundesrates hin vom
dsuHchen Kaiser begnadigt  worden ist.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Das Geburtstagsgeschenk der deutschen Krauen
für die Kaiserin.

Das Geburtstagsgeschenk der deutschen Frauen für die
Kaiserin , die große Sammlung von eingekochten Obst-
Sund Fruchtsästen für unsere Truppen im Feld
fand in den Lazaretten  der Heimat , erregt in allen Teilen
!des Reiches lebhaftes Interesse . Die Kaiserin hat genehmigt,
daß die Sammelsteilen des „Vaterländischen Frauenvereins"
Sam 2 2. d. M. die von unseren Frauen , Müttern und Töchtern
dargebrachten Vorräte als Gekmrtstagsgabe für die Kaiserin

iin Empfang nehmen. Da wird keine deutsche Frau zurück-
stehen wollen, sondern mit wenig oder viel dazu beitragen , daß
ldie gewaltigen Mengen an eingekochtemObst, Kompotten,
Marmelade «. Gelees. Mus , Honig, von Frucht- und Beeren-
taste« sich zu Pvramiden türmen . Auch die kleinste Gabe wird
zum Erfolg beitragen . Wie man hört, haben zahlreiche ein-
tchkägige Geschäfte ihre Beteilig«ng an dem guten Werk in
Aussicht gestellt. Jede Geberin wird eine besondere Bescheini¬
gung darüber erhalten , daß fie ihre Spende als Geburtstags-
,gabe der Kaiserin dargebracht hat . Auch in Wiesbaden sind
durch die Vorsitzende des „Vaterländischen Frauenvereins ",
der Frau Prinzessin Elisabeth zuSchaumburg-
L i p p e, die nötigen Vorbereitungen zu diesem Sammeltag ge¬
troffen worden. An alle Mitglieder und an alle Haushal-
tungSvorstände richtet der Verein im Anzeigenteil der vor-
liegenden Ausgabe die herzliche Bitte , sich an der Sammlung
zu beteilige«.

Lrinnerungstage nastauifcher Regimenter.
Lanvweha : - Infanterie - Regiment Nr . 80.

2. Bataillon.
IS. Oktober 1914. Noch Vorpostenstellung zwischen Höhe

481, südlich— Genaues bis Menil — Jnsanteriekämpfe
am 15. Oktober 1944.

-Sr den 7-Uhr-Labenschlutz
wnck>, wie wir aus einigen Mitteilungen ersahen, zurzeit in
Wiesbaden Stimmung gemacht. Wir glauben uns nicht zu
täuschen, dag die .Zahl derjenigen Ladenbesitzer, die sofort be¬
reit wären , um 7 Whr anstatt um 8 Uhr abends zu schließen,
eine recht große ist. Der Inhaber eines hiesigen angesehenen
Schuhgeschäfts, der in einer Zuschrift cm uns ebenfalls zu die¬
ser Angelegenheit Stellung nimmt , hat ganz recht, wenn er
erklärt , verkauft werde nicht mehr und nicht weniger, wenn
um  7 anstatt um 8 Uhr geschlossen werde , für die Geschästs-
,«Huber sowohl wie für die Angestellten bedeute der frühere
Ladenschluß aber eine große Annehmlichkeit, abgesehen von
den nicht ganz unbedeutenden Ersparnissen an Heizung und
Beleuchtung. Der Vorschlag ist gemacht worden, der „Kauf¬
männische Verein " möge die Sache in die Hand nehmen und,
wen« er de« früheren Ladenschluß ebenfalls für zweckmäßig
hält , mit entsprechenden Vorschlägen an die zuständige Be¬
hörde herantreten . Selbstverständlich läßt fich der 7-Uhr-
Ladenschluß nur auf dem Wege der Verordnung einführen.
So gut wir uns an den 8-Uhr-Ladenschluß gewöhnt haben,
werden wir uns auch daran gewöhnen, wenn die Geschäfte
bereits um 7 Uhr geschlossen werden. Zu überlegen wäre, ob
für bestimmte Geschäfte — vor allem für LeüenSmittelhand-
lungen — eine Ausnahme gemacht werden könnte.

— Kriegsauszeichnungen . Der Oberlehrer vom hiesigen
Real -Reformgymnafium Dr . Kaiser,  ein Söhn des früheren
Direktors der städtischen Oberrealschule, des derzeitigen Pro-
vmzialschulrats in Kassel, wurde mit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse ausgezeichnet. — Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klaffe
wurde der Unteroffizier d. L. Georg Reinhard  aus Wies¬
baden, zuletzt in Gustavsburg , ausgezeichnet.

— Das alte Rathaus hat vor einiger Zeit einen Anstrich
erhalten , der nicht überall die angenehmsten Empfindungen
auslöst. Die Verdeckung der Sandsteinteile durch eine knall¬
rote Farbe ist sicherlich nicht das, was dem Mtertumsfteund
das Erwünschte gewesen wäre, immerhin ist der Geschmack
verschieden. Der Eigentümer eines Nachbarhauses wenig¬
stens scheint Gefallen an dem neuen Kleid des alten Rat¬
hauses gefunden zu haben, denn er hat fein Haus mit einem
Anstrich versehen lassen, der demjenigen des alten Rathauses
wie ein Ei dem anderen gleicht.

— Der Erweiterungsbau der Wilhelms -Heilanstalt macht
trotz der Schwierigkeiten, welche sich aus dem Mangel an Ar¬
beitern und Fuhrwerk ergeben, gute Fortschritte . Heute schon
läßt sich der Grundriß für den Anbau deutlich erkennen. Er¬
freulich ist, daß wenigstens ein Teil des Gartens an der
Straße beibehalten werden kann. Der Bau wird, in Über¬
einstimmung mit dem Königl. Schloß einen hellgrauen Ver¬
putz erhalten.

— Die Hafenbahn . Die von uns vor einiger Zeit nur un¬
ter Vorbehalt wiedergegebene Mitteilung , daß der Bau einer
Hafenbahn nach Schierstein gesichert, das Unternehmen sogar
bereits sinanziert sei, entspricht nicht den Tatsachen. Die
Schiersteiner Gemeindebehörde und die Stadt Wiesbaden
Shaben noch nicht endgültig Stellung zu dem Projekt genom¬
men. So viele Vorteile auch die Hafenbahn für Wiesbaden
verspricht, so eignet sich die Kriegszeit doch wenig zur Ans-
fiihrung eines derartigen großen Unternehmens . Alles, was
letzt geschehen kann, ist die Vorbereitung des Projekts , und
daran läßt man es auch an maßgebender Stelle nicht fehlen.

— Zum 50jährigen Bestehen der Sinf »niekonzerte inr
Königl. Theater . Es sind in diesem Herbst 50 Jahre ver¬
strichen, daß die Sinfoniekonzerte im Königl. Theater , dank
ter künstlerischen Initiative des damaligen Kapellmeisters
Wilhelm Jahn,  gegründet wurden . Mit der Gründung die¬
ser Konzerte trat ein tiinstlerisch wertvolles und ein für eine
Stadt wie Wiesbaden künstlerisch notwendiges Unternehmen
in die Erscheinung, durch welches die letzte Lücke im hiesigen
musikalischen Kunstleben ausgefüllt wurde, denn es gab da¬
mals , außer der Oper , wohl regelmäßig Oratorien -Auffüh-
rungen durch den „Cäcilienverein " sowie regelmäßige Kam-
mermnsikabende durch die Herren Baldenecker, Schotte,
Wagner und Fuchs, wohingegen regelmäßige Orchesterkonzerte,
in denen die Orchesterwerke unserer großen und größten.
Meister dem Publikum zugänglich gemach wurden , fehlten.
Diese Lücke erkannte Herr Kapellmeister Jahn , und fie vernn-
lahte ihn, die Sinfoniekonzerte ins Leben zu rufen , wodurch
er sich zweifellos ein bleibendes Denkmal in der Wiesbadener
Kunstgeschichteerrichtete. Das erste Konzert fand Freitag,
den 3. November 1805 mit folgendem Programm statt:
1. Sinfonie in Es -Dur (Op. 95 Nr . 1) von Haydn. 2. „Auf¬
forderung zum Tanz " van C. M. v. Wöber, für großes
Orchester instrumentiert von Hektor Beriioz . 3. Arie aus
„Semele " v»n G. F. Händel, gesungen von Frl . Waldmann.
4. „Des Sängers Fluch" nach Uhlands Ballade dramatisch be¬
arbeitet von R. Pohl . Musik von Robert Schumann . Per-
svnen: Die Erzählerin : Frl . Wakdmann. Der König : Herr
Klein. Die Königin : Frl . Norden. Der Jüngling : Herr
Borchers. Der Harfner : Herr Bertram . Chöre. 5. Ouvertüre
xu „Coriolan " von L. v. Beethoven. Herr Kapellmeister Jahn
leitete dann die Konzerte noch bis Anfang 1881, wo er als
Direktor an die Kaiser!..Oper nach Wien ging. Sein Nachfol¬
ger im Amt waren die Herren Kapellmeister Karl Reiß  von
1881 bis 1886, Professor Franz Mannstaedt  von 1886 bis
1893, Joseph Rebicek  von 1893 bis 1897 und wieder  Pro¬
fessor Mannstaedt  von 1897 bis jetzt. Herr Professor
Mannstaedt leitet somit die Konzerte im ganzen 25 Jahre.

Das erste Konzert in der laufenden Spielzeit ftudet unter
Mitwirkung der Königl. Sächs. Kammersängerin Frau
Plaschke-von der Osten (Sopran ) am 16. Oktober mit nach¬
stehendem Programm statt : 1. Eine Fanst -Ouvertüre von Rich.
Wagner . 2. Fünf Lieder mit Orchester von Räch. Wagner , ge¬
sungen von Frau Plaschke-von der Osten. 3. „Don Juan ",
Tondichtung nach N. Lenau von Rich Strauß . 4. Drei Lieder
mit Orchester von Rich. Strauß . 5. Achte Sinfonie (F-Dur,
Op. 93) von Ludwig v. Beethoven. Abonnements -Anmeldun,
gen werden täglich, mit Ausnahme Sonntags , von 9 bis
12 Uhr vormittc^ s im Abonnemeutsbureau des Ämrigl.
Tbeaters entgegengenommen.

— Der Milchpreis. Der Magistrat hat jetzt ebenfalls , uu.
ter Abänderung seiner Bekanntmachung vom 2. Oktober d. I.
den Höchstpreis  für den Kleinhandel mit Haushaltungs-
Vollmilch auf 28 Pf . das Liter festgesetzt, und zwar sowohl für
Lieferung frei ins Haus wie bei Abholung im Laden. Kur¬
milch wird von dieser Bestimmung nicht getroffen. Zuwider¬
handlungen werden mit einer Geldstrafe bis zu 3000 W. oder
mit Gefängnis bis zu 6 Monaten bedroht.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 352 liegt mit der Lifte
Nr. 1 der aus Frankreich zurückgekehrten, den Kaiser!. Schutz-
truppen angehörenden Austauschgefangenen, der Liste Rr . 4
der aus Frankreich zurückgekehrten preußischen Austausch,
gefangenen, der Bayrischen Verlustliste Nr. 226 und der
Württembergischen Verlustliste Nr. 282 in der Tagblattschal-
terhalle (Auskunstsschalter links) sowie in der Zweigstelle
Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u. a.
Verluste der Infanterie -Regimenter Nr . 87 und 113, der
Neserve-Jnfanterie -Regimenter Nr. 87 und 223, des Land-
wehr-Jnfanterie -Regiments Nr. 87, des Promer -RegimentS
Nr. 25 und des Pionierbataillons Nr. 21.»

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische K « Itusge¬
mein  d e. Synagoge Mckelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
shnogocic: Freitag: abends 544 Uhr, Sabbat: morgens 9 Uhr, nach,
mittags 3 Uhr, Ausgang abends 6.15 Uhr. Gottesdienst rai Ge.
meindesaai: Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 5*4 Uhr. Die
Gemeindebibliothek ist geöffnet: Dienstagabends von 8 bis IÜ Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge,
Friedrichstraße 33. Frettag: abends 544 Uhr. Sabbat: morgens
844 Uhr. Vortrag 1044 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 6258 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 5 Uhr. ^

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  N -rostrah« 1«.
Sabbat-Eingcmg5, morgens 8.38, Mussaph9-30, Mincha 5.15, Ans-
gang 6.15. Wochentags: Mincha und Schtur 5.1b, Waarif 6.15.
Wiesbadener versnnyungs -VSHnen und Lichtspiele.

* Thalia - Theater. Das Sudermannsche Meisterwerk „Der
Katzensteg" übt eine große Anziehungskraft aus, alle Vorstellungen
des Thalia-Theaters waren gestern ansveckaust. Da der prächtige
Film bereits Samstag im jLrhaus in Baden-Baden läuft, ist «ne
Verlängerung nicht möglich.
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Handelsteil.
Der Handel mit Getreide, Mehl, Hülsen¬

früchte und Futtermitteln.
$ Bcrbi , 14. Okt. Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitnag “ schreibt : Die Verordnung , betreffend die Ein¬
fuhr  von Getreide , Hülsenfrücbten , Mehl und Futter-
nritteln , vom 11. September 1915 bezweckt , die Mißstände
,zu beseitigen , die sich bei der Einfuhr dieser Erzeugnisse
entwickelt hatten . Unzweifelhaft hat der alteingeführte
Handel steh in Friedenszeiten seiner Aufgabe , die Einfuhr
.derartiger Erzeugnisse und ihre Verteilung im Inland zu
[Vermitteln, durchaus gewachsen gezeigt . Der Krieg  hat
Jedoch e» e Gestaltung unseres inneren Wirt¬
schaftslebens  mit sich gebracht , die von einer voll¬
kommen freien Betätigung des Handels auf diesem Gebiete
eine Schädigung der Allgemeininteressen befürchten läßt.
Wie bekannt , ist die Verteilung der im Inland gewonnenen
Mengen von Getreide , Hiilsenfrüchten und Futtermitteln
Gegenstand einer umfassenden und bis ins Kleinste sorg¬
fältig durehgearbeiteten Regelung gewesen , deren Zweck
es ist, jedem das zuzuteilen , was ihm nach Lage der allge¬
meinen Wirtechaftsverhältnisse einerseits , seiner beson¬
deren Bedürfnisse anderseits gewährt werden kann . Diese
iwohlabgewogene Regelung wird empfindlich gestört , sobald
freie Vorräte  im Verkehr sind , die sich jeder — jedoch
nur zu Liebhaberpreisen — verschaffen kann . Damit wird
die Organisation unseres Wirtschaftslebens durchlöchert,
und zwar letzten Endes zugunsten derjenigen , deren Ver¬
hältnisse es ihnen gestatten , besonders hohe Preise  an¬
zulegen . Es erwies sich demnach notwendig , die Ver¬
teilung der bezeichnten Erzeugnisse in eine Hand  zu
legen und sie einer Stelle zu übertragen , die ausreichende
Gewähr für eine sachkundige Durchführung dieser Auf¬
gabe bot. Dies ist der Grundgedanke der Verordnung vom
17. September , die in Verbindung mit der früheren Ver¬
ordnung vom 26. August über den Verkehr mit Hülsen-
früchten verschreibt , daß alle ein geführten Er¬
zeugnisse  der erwähnten Art an die Zentralein.
kaufsgesellschaft m. b. H. in Berlin zu liefern
sind . Um allen Möglichkeiten gerecht zu werden , ist zu¬
gleich der Beiehskanzler (Reichsumt des Innern ) ermäch¬
tigt worden , in geeigneten Fällen Ausnahmen zuzulassen.
I Der Handel,  soweit er sieh im Ausland betätigt , ist
damät nicht ausgeschlossen.  Es ist ihm lediglich
in d#? Pretefestseteag durch die Zentraleinkaufsgesellschaft

ein fester Maßstab gegeben , den er bei seiner Kalkulation
berücksichtigen wird . Dieser Maßstab ist anderseits weit
genug , um dem legitimen Handel den erwünschten und not¬
wendigen Spielraum zu lassen . Die Ausftihrungsbesüm-
mungen zu der Verordnung , die in Nr. 233 des „Reichs-
ai zeigers “ vom 2. Oktober 1915 veröffentlicht sind , be¬
stimmen darüber nur , daß der von der Zentralein¬
kaufsgesellschaft zu zahlende Preis  regel¬
mäßig den dem ausländischen Produzenten gezahlten Ein¬
kaufspreis mit einem Zuschlag von 10 vom Hundert , falls
der Verkäufer vor dem 13. September 1915 fest gekauft
hatte , und mit einem Zuschlag von 5 vom Hundert für alle
sonstigen Fälle zuzüglich der Kosten der Einfuhr und der
inländischen Lagerung nicht übersteigen soll. Ist der Be¬
sitzer der Ware hiermit nicht zufrieden , so kann er die
Entscheidung eines Ausschusses anrufen , der durch seine
Besetzung mit zwei Sachverständigen des Handels und eben¬
so vielen der Landwirtschaft unter einem vom Reichskanzler
ernannten Vorsitzenden alle Gewähr für eine sachgemäße
Erledigung der an ihn gelangenden Anträge bietet . Der
Ausschuß kann von der oben wiedergegebenen Grundregel
für die Preisbemessung abweichen , soweit die Anwendung
dieser Bestimmungen zu offenbaren Unbilligkeiten führen
würde.

Das Ergebnis dieser Regelung ist : Der legitime Handel
ist an Geschäften im Ausland nicht gehindert ; er darf aui
eine Bewilligung angemessener Preise  im In¬
land rechnen , und es steht ihm ferner in Zukunft auch in
den oft verwickelten und besonders schwierigen Transport-
und sonstigen Abwicklungsfragen der sachkundige Beirat
der Zentraleinkaufsgeseilschaft und ihrer umfassenden
Organisation zur Seite . Was das Geltungsgebiet  der
neuen Verordnung anlangt , so bezieht sie sich auf alle Er¬
zeugnisse der eingangs erwähnten Art , die nach dem
12. September 1915 (Mitternacht ) aus dem Ausland einge¬
führt worden sind und noch werden . Wann die Lieferungs-
vertiäge mit den Erzeugern und ausländischen Händlern ab¬
geschlossen sind, ist unerheblich . Inländische Lieferungs-
Verträge sind gegenüber der zugunsten der Zentralein-
kaufsgeseUschaft bestehenden Lieferungspflicht wirkungs¬
los. Soweit Hülsenfrüehte in frage kommen , bleibt die
ältere Verordnung vom 26. August 1915 weiter in Geltung;
doch sind nach Beginn des 1. Oktober eingeführte Hülsen,
flüchte nach den Vorschriften der Ausführungsbestim¬
mungen zu der neuen Verordnung anzeigepflichtig.*
Ein neuer Ansnahmetarif für verschiedene Futtermittel.

$ Berlin , 14. Okt. (Eig. Drahtbericht ) Ein neuer Aus¬
nahmetarif für Heu , Häcksel , Stroh,  sämtlich zur

Verwendung im Inlande , ist mit Gültigkeit vom heutigen
Tage im Bereich fast aller deutschen Bahnen für Sendungen
von 5 und 10 Tonnen eingeführt worden . Der Tarif ist zum
Preise von 5 Pf. bei den Eisenbahndienststellen zu beziehen.

Berliner Börse.
$ Berlin , 14. Okt. (Eig. Drahtbericht ) Im Börsenver¬

kehr machte sich anfangs eine lebhafte Betätigung speku¬
lativer Elemente bemerkbar . Interesse bestand für Luxem¬
burger Bergwerk und Phönix , ferner wurden Sachsenwerk,
Deutsche Watten , Telephon Berliner , Benz, Gebrüder
Beeil!er und Egestorff als nöher genannt . Ira weiteren Ver¬
laufe erfuhren die Umsätze jedoch eine wesentliche Ein¬
schränkung bei großer Geschäftsstille ; es stellten sich die
einzelnen Werte dann wieder niedriger . Eine feste Haltung
zeigten russische Papiere . Deutsche Anleihen blieben un¬
verändert . Ausländische Valuten unterlagen bei fester Hal¬
tung und geringfügigen Umsätzen keiner Veränderung.

Banken und Geldmarkt.
* Schweizerische Bnndesbabnobligatienen . Der ESn-

lösungskurs der Coupons und verlosten Stücke der
Schweizerischen Bundesbahnobligationen für Deutschland
wurde von 91.10 auf 91.30 M. für 100 Fr . erhöht.

Industrie und Handel.
$ Aus der Samt- uni Seidenindustrie . Berlin,  14. Okt.

Vier Verbände der Samt- und Seidenindustrie (Seidenstoff-
Fabrikanten , Samt- und Plüsch-Fabrikanten , Fabrikanten
von „Velour du Nord“, Großhändler für Samt- und Seiden-
waren ) hatten einen Teuerungszuschlag  von
15 Proz . vorgenommen . Dagegen legten in einer hiesigen
Versammlung die Damen- und Mädchenmüntelfabrikanten,
Blusen- und Kostümfabrikanten , Verband der Waren - und
Kaufhäuser , Verband der Textildetailgeschäfte energische
Verwahrung . Es sollen Gegenmaßnahmen getroffen werden.

* Die Elektrizitäts -Gesellschaft vorm. Herrn. Poege in
Chemnitz schlägt 744 Proz. (i . V. 4 Proz ) Dividende vor.
Die Beschäftigung ist zufriedenstellend.

Di« iHorgenHusga &e »nifatzt 12  Seiten
und die Serlagsbeilage „Der Roman".

CaaziMuitlettet: N. Hegertzorst.

Verantwortlich für den volitochen Teil: 51. Hegerhorst , für den llitterhal»
tungsieil B. u. Nauendorf : für Nachrichten ans Wiesbaden und den Nach»
»* bläuten: I . B. H Diefsnb a ch, für „Gerichlsiaal": H. Dies en bach:
für „Srort und Lustfahrt" I . V.: C. LaSacker. für „BermiichteS" und d»
„Ärieflaiten": S. Sxsacker: für den Handeisteil W. chtzi für die 8ju«tea

ttnb Reklamen: H. Dornauf : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenberglchrn Hof-Dnchdruckerei in Mrldadea,

kpr.'chstuude der Schriiileuung: U dir1 Uhr.



Tages -Veranstaltungen Vergnügungen.
SiMte Z

KöniglicheD Kch« r»iel»
Freitag , de« IS . Oktober.

216. Vorstellung.
i . Vorstellung. Abonnement C.

Der Widerspenstigen
Zähmung.

Lustspiel in 6 Aktenv. W. Shakespeare.
Uebersetzung von Wolf Graf Baudissin.

(Schlegel»Tieck).
Personen:

Baptista, ein Edelmann
in Padua . . . . Herr Lehrmann

Vincentio, ein alter Edelmann
aus Pisa . Herr Rodius

Lucentio, Bincentios Sohn,
Liebhaber der Bianca . Hr. Albert

Petruchio, ein Edelmann aus
Verona, Kath. Freier . Herr Everth

Gremio >Biancas . . Herr Ehrens
Hortensio > Freier . . Herr Schwab
Tranio \ Lucentios Herr Herrmann
Biondello l Diener Herr Schneeweiß

. . . Herr Andriano

l Platz Parkett 4 Mk„ 1 Platz Par-
terre 2.60 ML, 1 Platz 2. Ranggalerie
fl . Reihe) 3 Mk.. 1 Platz 2. Rang,
galerie (2. Reihe u. 3.. 4. u. 6. Reihe,
Mitte ) 2.60 Mk.. 1 Platz 2. Rang¬
galerie (3.—5. Reihe. Seite ) 1.50 Mk.,
1 Platz 3. Ranggalerie (1. Reihe und
2. Reihe. Mitte ) 1.50 Mk.. 1 Platz
3. Ranggalerie (2. Reihe, Seite , und
3. und 4. Reihe) 1.25 Mk., 1 Platz

Amphitheater 75 Pf.

Grumio,
Curtis
Rathanael
Philipp
Joseph
Niklas
Walter

A83 V

»

. . Herr Jacoby

. . Herr Preuß

. . Herr Becker
Herr Baumann
. Herr Remstedt

Herr Mathes
Ein Magister, der den Bincentto

vorstellen soll . . . . Herr Rehkopf
Ein Schneider . . . . Herr Masche!
Ein Putzhändler . . Herr Lautemann
Ein Diener Baptistas . . Herr Spieß
Katharina, die Widerspenstige,

Baptistas Tochter . . Frau Gebühr
Bianca, ihre Sehwester, Baptistas

Tochter . Frl . Reimers
Eine Witwe . . . Frau Doppelbauer

Hochzeitsgäste. Gerichtsdiener.
Studenten . Dienerschaft. Volk.

Die Handlung (6 Bllder) ist in Padua
in dem Landhause des Petruchio.

Noch dem 2. Akte findet eine kürzere,
nach dem3. Akte eine längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 91/,  Uhr.

Rest»»«?-Theater.
Freitag , de» 18. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkatten gülttg.

Herrschaftlicher Diener
gesucht.

Schwank in 3 Mten von Eugen Burg
und Louis Taufstein.

Personen:
Joachim von Falkenthal,

Oberleutnant . . . . Erich Möller
Alice, seine Frau . . Diele Marberg
Ilse , Alices jüngere

Schwester. . . Margarete Glaeser
Adalbert von Wismar, Alices

und Ilses Vater . . . Albert Ihle
Constantine v. Runeck Matty Mattgraf
Ftttz Staussen . . Werner Hollmann
Minna , Dienstmädchen . Stella Richter
Lehmann, DienstvermitÜer . A. Unger
Fttedrich, Diener . . . . Georg May
Ott der Handlung: Berlin. — Zeit:

Gegenwatt.
Der erste und zweite Akt spielen an
einem Tage im Herbst 1914. Der
dritte Akt spielt im Frühling 1915.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7«Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
7 Mk.. 1 Platz Mtttelloge im 1. Rang
6 Mk-, 1 Platz Seitenloge im1. Rang
6J50 Mk.. 1 Platz 1. Ranggaleri«
6 2M, 1 Platz Orchestersefsel5

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk..
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester
Seffel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon 42 Mk.. Orchester,
Seffel 86 Mk., 1. Sperrsitz 30 Mk.,
2. Sperrsitz 24 PÄ., 2. Rang 15 Mk..
Balkon 12.50 Mk. — Fünsziger-
katten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 166 Mk.. Orchester
Seffel 140 Mk., 1. Sperrsitz 115 ML,
2. Sperrsitz 90 ML. 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 ML.

- -CD'
Thalia-Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.
Heute Freitag , 15. Oktober:

Letzter Tag!
Das Hermann Sudermannsche

Meisterwerk

Der Katzensieg.
Schicksalstragödie in 5 Akten.

Da dieser herrliche Film
schon für Samstag vom Kur¬
haus in Baden - Baden er¬
worben wurde , ist eine Ver¬
längerung desselben auf alle
Fälle ausgeschlossen.

Es finden heute die letzten
Vorführungen statt und zwar
nachmittags

4, 6 '/i  und 8 1/* Uhr.
Samstag , den 16. Oktober:

Erstaufführung 1
Dämon nnd Mensch.
Ein gewaltiges Kriminal - und

Sittendrama in 4 Akten.
In den Hauptrollen : Rudolf
Schildkraut und Maria Orska.

BetiiiMS 'M
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

Rur noch bis 1s. Oktober!
Der Schlagee Splelplau!

U. a.

ff Die Lichtfee".
4  JUlisons 4.

Sultane Truppe.
usw. usw.

Samstag 16. Oktober:
Beginn der Winterstzielzeit
mit einem hervorragenden

Weltstadt -Programm
und Gastspiel von

Golem
der unverwundbare türkische Fakir.

Für Wiesbaden gänzlich ne».

Tannusstr . I.
Ilm hoher luftiger Theater¬
saal , angenehmer Aufent¬
halt , elegant . Wintergarten
::: : als Warteraum . :: ::

Heute letzter Tag!

Ma
Treutnatin

Yip£arsen
in dem reizenden Lustspiel

Der Erbe von
Walkerau.

flenngforten
in dem Seemannsdrama

Das Opfer.
Neue Kriegsberichte.

© ® ®® ®@@® ®® ® ® ® ®® ® ®
Mefciis &is&lieii.

Stiftstr . 18. * Telephon 1308.
Vornehmste u. älteste Bunte Bühne,

Wiesbaden.
Nur bis 15. Oktober das großartige

Ri sen -Weltstadt - Programm.
12 Attraktionen 12. U. a. :
Irmgard Joachim,

weltberühmte Geigenkünstlerin.
Neu ! J . Hubens . Sen!

Transparentmaler.
Ab 16. Oktober kommt

Abduel Hamid.
Echt türkischer Zauberkünstler.

Die Direktion : Paul Becker.
t )® ®® ® ® ®® ® ®® ® ® ® ® ® <*

Auriiauä zu Wiesbaden.
Freitag den 15. Oktober.

Abends 71/a Uhr im großen Saale:
I. Zyklus- Konzert.

’onopol*
Eiehtspiele

Wilhelmstrasse 8.

Heute
letzter Tag :!

KeineVerlänger ung möglich
Zum ersten Male:
Das große soziale

Sitten - Drama
in 1 Vorspiel u. 3 Akten:

Das lasier.
Hauptdarsteller:

Alfred Abel.
(Deutsches Theater Berlin .)
Ein ganz hervor¬
rag endes Werk  in

Darste il ung und
Aufbau.

(Auf Wunsch verlängert)

Die Sache der
Thora We st.
Glänzendes Gesellschafts-

Schauspiel in 4 Akten.

Trotz enormer Filmspesen

Gute Musik , klarste Bilder.
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^ Steüell-AttgeböteH
Weibliche Persone «.

KaufmännischesPersonal,
stirnaeS

an den Tagbl.-Verlag.
Gewerbliches Personal.

Taillenarb, gesucht
BlSmarckrina  26 , Part , rechts

Zuarberteri«
Awrt ĝesucht. Damerrschneider Alt,"m Romertor 7.

. , , Bügellehrmädchen
gesucht  Sedanstraße 10, 1 re chts._

Fembürgerliche Köchin,
bte auch Hausarbeit übern., gesucht.
Borzuspr. 9—11 vorm., 3—5 nachm.Lmsenstraße 6, 3 St.
. , , Tüchtiges Alleinmädchcn
sofort ges. Marktstraße 20, Pa rt.

Nun», kräftiges Mädchen sofort
ges ucht Helenenstraße7, Gas thaus'
. Tüchtiges saub. Allcinmädchen,
w. kocheni„ a. l. v. ausw., für befs.
Geschaffsh. ges. Älb rechtstr.  2 2, 1 r.

Sauberes Mädchen gesucht.
>«7lla Germania, Sonnenb. Str . 52.
gesucht ^l 'i- auM . Novbr.

Arztes fleißiges Mädchen
mt alle Hausarbeit sofort gesucht.
Pension Schupp, Rheinstraße 28.

, r Saubere Monatsfrau

. .. . Monatsmädchen
!K,den Tag über gesucht. Stern,Michelsbera 28. Mittelbau 1. St.
„ ..Ehrliche saubere Monatsfraugesucht Taunusst ra ße 7, 8 rechts.

anständ. Monatsfrau morg.
Stund, ges. Werderstratze9, 2 r.

Nnabh. Monatsfr. v. 8%—11 u. 1—3
—r- rL  r  9 , 2 rechts.

Monntsfrau oder Mädchen
für vorm. 8 Stunden zum Putzen ge-
sucht Oranienftraße 51, 1 rechts.
Zum 15. Ott. ordentl. saub. Frau

oder Mädchen zum Putzen gesucht
Eimer Strafte 4.

Tüchtige Pubfrau für Samstags
dauernd gesucht Goldaasse  18 , 2 Ils.

Lauf- und Lehrmädchen sucht
Mma Astheimer, Putzg., Weberg. 7.

Frauen und Mädchen
zum Kastanienlesen sofort gesucht.
Zu melden abends zwischen 7 und
8 Uhr Sedanstraße 3, Parterre.

I 6leflen»gnatboie1
Männliche Personen,
vlewerbliches Personal.
Tüchtiger Spengler-

und Jnstallateurgehilfe für dauernd
gesucht Seerobenstraße 16, Part.

Möbelschreiner
gesucht Göbenstraße 3.

Schuhmacher gesucht
Wagemannstraße 29, Laden.

Schuhmacher
auf Sohlen u. Fleck gesucht Kleine
Krr chgasse3, Rudolf.
Junger Friseurgehilfe, militärfrei,

gesucht. Kell er, Wö ffhstraße 23.
Ein Gärtner

für 2 Tage die Woche sofort gesucht
Kapellenstraße 34.

Installateur-Lehrling
gesucht Karlitraße 6._
. „ , . Hausdiener
sofort gesucht. Hotel Vogel.

Hausdiener
(Radfahrer) zum sofortigen Eintritt
gesucht. Guttmann, Langgasse,

Junger saub. Hausbursche
sofort gesucht Rkeinstraße 93, Part.

HauSburschevon 14—15 Fahren
gesucht Nerostraße 1, Eckladen.
Hausbursche. Radfahrer, m. g. Zgn.,
15—16 Jahre, gesucht. Färberei
Scherzinger, Emser Straße 4.

Sauberer Hausbursche
gesucht Nerostraße 9, Bäckerei.

Braver ehrlicher Hausbursche
gesuchtMoritzstraße 17,  P arterre.

Kräftiger Hausbursche,
w. radfahren u. mit Fuhrwerk um-
ehen kann, gesucht Metzgerei Gold.
midt, Faulürunnenstratze5.

gel
W

Zuvcrl. Kutscher sofort gesucht.
Kleber, Adols sallee 40.

Doktor-Kutscher auf gleich gesucht
Zimmerma nnst raße 4, Htb. Part.

Fuhrleute gesucht
Schiepteiner Straße 54, bei Koch.

j . Elelleii-Kesche1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Lehrstelle in Metzgerei

s. d. Verkauf für jg. Mädchen ges.
Ang. u. G. 428 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal.

Masseusew. die Bedienung
einer kranken Dame zu übernehmen.
Ang. u I . 431 an den Tagbl.-Verl.
Anst. Mädchens. Stelle zur Führung
eenes kl. befs. Haushalts. Briefe u.
T. 430 an den Tagbl.-Verlag.

Einfaches tüchtiges Fräuleia,
in allen Näh- u. Hausarbeiten erf.,
sucht Stelle als Stütze g. mäßige
Vergütung oder au vair. Briefe u.
N. 425 an den Tagbl.-Berlag
. Bell. Mädchen sucht sof. Stell,
rn ruhig. Hause zu grüß. Kind, oder
cus stütze, nimmt auch Aushilfe an
für . sofort. Kath. Bardenheier.
Madchenheim, Oranienftraße. _

Fraulein,
m allen Zwergen des Haushalts u.
Küche erfahr., sucht Stell , als Stütze.
Briefe u. B. 429 an d. Tagbl.-Verl.
Empf. verfette Köchinnen, Stützen,

Kindermädchen, Haus- u. Mein-
mädchen. , Frau Elise Lang, ge¬
werbsmäßige Stellcn -Vermittlerrn,
Goldgasse 8. Telephon 2363.

Besseres evangelisches Fräulein,
tm ganz. Hauswesen erfahren, sucht
Stellung als Stütze. Näheres zu
erfrag. Oranienstraße 25, Vdh. 3.

Aelt. erfahr. Mädchen sucht Stelle
als Köchin od. Alleinmädchen. Briefe
u. B. 425 an  den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen, 20 Jahre,
in Hausarbeit, Nähen bew., sucht
pass. Stelle in ruhig, kleinen Haush.
Feldstraße 10, 1. Etage rechts.

Junges Mädchen,
17% I . alt, wünscht Stell , in Haus¬
halt, um sich darin zu vervollkommn.
Es wird mehr auf gute Behandlung
als auf hohen Lohn gesehen. Bier¬
stadt, Wiesbadener Straße 14, Uhr-
macher Müller. _

Hausmädchenaus guter Fam.
nicht Stell , in bürgerlichem Haush.
Au erfragen Helenenstraße 30, Part.

Proveres 18jähriges Mädchen,
kath., bewandet in allen Hausarbeit.,
sucht sofort Stellung in gutbürger¬
lichem Haushalt. Nah. Waisenhaus,
Platter St ra ße 5.  _

Braves Mädchen,
welches bügeln, etwas nähen und
kochenk., sucht Stell , in kl. kinderlos.
Haush. N. B'ebrich a. Rh., Mainzer
^tr . 23, Stb ., morg. nach 11 Uhr.

Einfaches Fräulein, im Kochen,
Nähen, Bügeln u. jeder Hausarbeit
gründlich erfahr., w. auch zu Hause
schlafen könnte, sucht Stellung. Näh.
Helenenstraße 26, 1 links._

Suche für m. Freundin, 21 J„
perfekt im Kleider- u. Weißrrähen u.
m Hausarbeit bewand., poch. Stelle,
ani liebst, zu Kindern. Gefl. Off. an
G. Rau. Wilhelminenstraße 28.

Braves Mädchen
sucht gute Stelle . Näh. Zinrmer-
mannstraße 6, Hinte rhaus 1._

18jährig«s Mädchen
aus guter Familie sucht Stell . : ist
im Schneidern u. allen Hausarbeiten
bewand. Zu erfragen Adolfstratze 3,
Vordeich.. bei schmiedcr._

Mädchen sucht für sofort
Stelle als Alleinmädchen. Näheres
Weilstraße 8, Hinterhaus.

Junges kräfti,
sucht Stelle für

Mädchen
, . . für Küchm- u. H

arbeit. Frankfurter  Str aße 8.
Junges tt ästig. Mädchen sucht

tagsüber Beschädig, irgcndw. Art.
Brerstadt, Hin tervasse 11.

Unabliängige Frau __
sucht für morgens Monatsstelle. Näh,
Wellritzstrccke 41, 8 lints ._ [
Junges Mädchen sucht für morgen'
Monatsstelle. Karlstraße 36, H. 1

Anständ. j. Frau sucht MvnatSft,
Nikolasstraße 23, Gth. Part._

onatsstelle morg. v. 8—%10
Rüdesheimer S traße 29, 4 St . links.
Saub . Frau sucht morgens 2 Stu«
Monatsst. Blucherstr. 8, Mtb.

Gut empfohlene Frau
sucht Monaisstelle oder Laden zu
pu tzen. Zie tenring  1 , Hth. I n_

Zuverlässiges anständ. Mädchen
sucht vormittags Beschäftig'"
Näh, im Taabll-Verl. L12944
Gut empf. Frau s morg. 2—3 3.
Monatsst. Näh. S eerobenstr. 28, H^
Gut empfohl. Wasch- u. Putzfrau

sucht Besch. Hell mu ndstr..27, H. 3 L
Aelt. «nabh. Mädch. s. W.- u. P >̂

Kunden. Sch ierst ein. Str . 9, 2 liriks,
WaschmLdchen suchtW.- u. Putz-B/

Luiscnftraße 26, Vo rderhaus 4
Tüchtige Wasch- u. Putzfrau s, BeE
Stiftstraße  26 . Hth. 2 St ., Opel._

Sanb . Mädchen sucht abends
Laden oder Büro zu putzen. Näh,
Hellmnndstraße51, Hintech. 1.

Männliche Persoue «.
GewerblichesPersonal.

Tüchtiger Schneider kann Hosen,
Weiten, Sakko u. Tagschneidereltna
machen. Hermannstraße 18, 3. >

Ein Junge, der radfahren kan»,
sucht Beschäftigung nach der Schick:
Johannisberger Str . 9, Htb. Part.

^S,k°e«-AHcb°teÄ L 'ÄKSLÄN
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Tücht. Buchhalterin
m- hrjähriger Praxis für Wein-

großhandlung zum baldigen Eintritt
mit Zeugnisab'

schrineu und Angabe der Gehalts^
m °" ia «"

©tioouitf Kontoristin
f ^ (Bcbrrftfidye  Offerten irntex

d̂en Tagbl.-Verlag.
_ —rtige Herkaufe in

- Wäsche- A-uZstcrttungs-
Geschaft gesucht. Off. mit Gehalts-

^ ^ Niisabschr. u. K. 61 anD. Frenz, Mainz. F17
Gewerbliches Personal.

,_ Ansehnliche
prn«e Mädchen und Kriegerfrauen
» « den gesucht. Guter Verdienst.
feÄTÄJL “ “ * 12
T>!chI.Taillcn-».JststcIl-

tt &S 2gmi
süchtige

Taillevarbeiteriunen
gesucht. Sakrzewski, Rhernstraße 39.

Erste KslLrrbMMll
gegen hohen Lohn auf dauernd
per sofort gesucht. F31

Eva Nathan, Mainz,
Schillerstr. 42.

Ein braves ehrllches Lehrmädchen
»lucht . Kovatschka, Damenfrisier-
Salon , Mainz, Banhofstraße.

christl., gesund. Fräulein, Anfang d.
20er I ., mit Seminar - oder Ober¬
realschulbild., gute Klavierspiel. und
Handarb., nur aus bester Familie,
für 3—4 Tage in der Woche zu jg.
Dame. Lebensgang u. Bild erbeten
u. Berus des Vaters. Angebote unt.
A. 811 an den Taabl. -Vcrlaa.

r.
tue selbständig kocht, für kleinen
ruhigen Haushalt gesucht Adelheid-
straße 19, 1. __

Wirtschaftsfräulcin, daS perfekt
kocht, für kleinen herrsch. Haushalt
m Offenbach «es. Borstell. 2—3%
m De»«»,» Vrimavera, Frantturtrr
Straße 8, Frau Koevpen.

Restauran . .
Suche eine j. alleinsteh. Witwe für

Küche u. Hausarbeit. Offerten unt.
K. 76 an den Tcrgbl.-Ve rlag._
Trichtiges Mädchen,

das kochtu. Hausarbeit versteht, ge-
sucht Gustav- Freytagstraße 3.__

Alleinmädchen nach auswärts
gesucht. Näh. Geisbergstraße 12.

^Siestea -Mgebote
Männliche Personen.

_Kaufmännisches Personal.

Lehrling
aus guter Familie, fleißig u. mit

ter Auffassungsgabe, ans kcnrfm.
ro gesucht, wo ihm Gelegenheit

geboten ist, sich in Stenographie,
Maschinenschrerben usw. ausznbildim.
SelbstgeschriebeneOfferten mit näh.
Angaben unter E. 424 Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Kraft. Hansbursche
gesucht. M. Frorath Nachf.

Redegewandte Herren
u. Damen fauch Krtegsinvalid. oder
Kriegersfrau«n> z. Besuch von Büros,
Privat usw. mit praktisch. Artikeln
bei gutem Verdienst sofort gesucht
Winkeler Straße 3, Part, r._Schlosser
gesucht. Kalle u. Co.» A.-G., Biebrich.

Nebenverdienst.
Gesucht Herr od. Fräulein (auch

Schüler ad. Schülerin) für Kino zum
Klavierspielen, abends von 8 Uhr,
Sonntags von 4 Uhr ab. Off. mit
Preisang . u. B. 432 Tagbl.-Verlag.

HverlMZe. Mtzestrafle Keule
als Wächter gesucht

Eoul in straße 1.
Zwei jüngere kräftige

Ma.Biziil-Arbcitcr
gesucht Dotzheim» Straße 63, Büro.

Herrschaftsdiencr,
junger, evang., gesund, sofort gesucht.
Meld. 8—10 vorm., Parrstraße 33.

R Sieöen-Kesarhe
Weibliche Persoae ».

Kaufmännisches Personal.

2g. hrtel-Buchhatterin
in d. Führung d. Journ., Bonkontr.
usw. vertraut, bew. in Stenogr. u.
Schreibmaschine, F87

sucht Stelle
bei bescheid. Gehaltsanspr. Off. u.
R. 15557 cm Haasenstein u. Bögler,
A.-G., Frankfurt am Main.

Kontoristin
sucht Auflnrgsktellc. Offerte» «ntrr
M. 430 an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Art ., Waise , 26  I .,
tüchtig in ccklen AweiÂu d. Haush.,
auch schon geschäffl. tätig gew., sucht
Vertrauensstellung oder als Stütze.
Off, u. S . 430 an den Tagbll-Verl.

Fräulein
mit guten Zeugn., w. perf. schneidern
u. frisieren k., auch im Haushalt be-
wandert ist u. Svrachk. besitzt, sucht
Stelle als Jungfer od. zu groß. Kind.
M. N., Marthahaus, Frankfurt a. M.

TWltzes Skrvlerftgvletll
sucht Stelle für sofort. Offerte« lt.
P . 431 an den Tagbl.-Verlag._

Tüchtiges zuvorl. Dienstmädchen
sucht auf 1. Nov. Stelle als Allein»
mädchen in gut. Hause. Beste Zeug«.
Adresse im Tagbl.-Berlag._ All

Mm  B . MLdrires
aus besserem Hanse sucht Stell« bei
älterer alleinsteh. Dame zur Pflege
u. Gesellschaft gegen Taschengel»
Offerten unter G. 80 an die Sa6&L»
Zweigstelle, DiSmarckring 19.

Fräulein gesetzten Alters,
Ausländsdeutsche, sucht Beschäftig.»
zur Bedienung eines kranken Herrn
oder Dame. Offerten unter K. 430
an de« Ta abl.-Berlaa.

Pflegerin
bei Verwundeten. Gefl. Angebote u.
N. L. 1557 an Rudolf Mossc» Nürn-
berg._ __W64Mo kann

jungesFräulein
Küche und HauKhalt

erlerne » ?
Angebote erbeten unter 01. 0 .'156«

Rudolf Moffe, Düsseldorf. Fl54
Perfekte HerrschaftSköchin

sucht Stellung, auch nach auswärts,
Gut od. dergl. Moritzstr. 25, H. 1 r.

Besseres Mädchen,
welches die fenchürgerl. Küche ve»
steht n. alle feine Hausarvert vev>
richtet, sucht sofort Stellung . Ni
Hermannstraße 19, 1 St . rechts.

^ Stesteri-Gesuche
Kaufmännisches Personal.

Tücht. Kaufmann,
in Bank- u. Warengesch. erfahr., sucht
Beschütt. Angcb. u. B. 431 an den
Tagbl.-Berlag.

mit Sprachtenntn., sucht Stell , als
Buchhalter oder Kontorist. Angebot«
u. O. 48V an den Tagbl.-Verlag

_ Gewerbliches Personal._

Tüchtiger Hausdiener
23 Jahre alt, sucht Stellung in best.
Hotzü. Angebote unter D. 4-29 cor
den Tagm--V«riag.

Schuhmachermeister!
Gebildeter Mann in den 30er I.

wünscht bei tüchtigem Meister daS
Schuhmacher Handwerk zu erlernen.
Gefl. Angebote urcher A. 810 an
den Tagbl.-Verlag

wohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^krtlichêAnzeigen̂ im^ Wohnungs-Anzeiger" 2S Pfg ., auswärtige Anzeigen 3v Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen  von zwei Zimmer« und weniger bei Ausgabe zahlbar.

VeraiielUjie»
1 Zimmer.

.. 10 gr. Z., evt. 2 Z. u.
e, z. 1. Dezbr. oder früher zu

verm. Näheres im 2. Stock.
Wekheidstü̂ 82 l- A.-Wĵ V. Dl ŝoY.
Adierstraße 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seitenbau, zu verm. 2411
Adterstratzr 35 I-Zimmer-Wohnung

sofort bMg zu vermieten. 2431
«dlerftr. 43 1 8 ., K., K.. sof. N. P.
Adlrrssroßk 57 1 Zim., K. u. K.
Adl erste aße 73, 1 links, 1 Z. n. Küche

mit Abschluß. Näh. 2 S t. links.
Adolffttaße 3. Vdh. Msd., 1 Z. u.  Kl
Atbrechtstraße 12. 3, 1 gr. Z. u. K.,

rm Abschluß. Näb. 1. Etage.
Bleichstraße 31. Hth., 1 Zim. u. K.

Näh. RHei nstraße 107, P arterre.
Kastelstr aßr 11 .j K. Näh. 1, S t.
Loürllstr«»« 3, Dachŵ 1 Z>, K. sos.

D- tzh. Str . 122. H.. 1 -Z.-W. N. H. V.
Ellenbogengaffe 7, Stb. 1 St ^ ein

Zunmer,  Kü che u. Keller. 2343
Feldstraßr 9/11, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche sofort zu ve rm. 2391
Feldstraße 107 %~tö., 1 Z. u. K. 2387
Fcldstr. 12. Dachw., 1 Z. u. K. 2413
Feldstr. 17 kl. WohstT' l ^ nst̂ Küche.

zu verm. Näh. Vorderb. 1 l. 2414
Frankenstr. 22 1 Msdz. u. K.7 10  Mk.
Frankenstr. 25, a. Rg./Stb .. 1 Z .. K,
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Neibenraum sos. od. spät. 2415
Gneisenaustr. 11 1 sch. Z. u. K.. Hth
Helrnenstr. 1, Dachst., 1 Z. u. K. sof.
Hellmundstraße17 1 Z. u. K. zu v.
Herderstr. 35; Hth., 1 Z. u. K. an kdl.

Mieter. Nab. Fr. Beck, das.  2416
Hermanustr. 7, B. D.< aba. 1-Z.-W'.
Hirschara ben 7 1 Zim. u. Küche?  2362
Jahnstr. 8 fFu . 1 s. o. svät. 2392
Karlstr. 2 1 Zim.»K. m. Ghs7Dl2588

Neroitrahe 10 1
zu vm. Näh.

u. Küchez. 1. 11.
oritzstr. 50. 2332

Nettelbeckstr. 15 1-Zim.-Wöhn. 2310
Philippsbergstratzr 36 schön, h. Zim.,

Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.
_ zu vermieten. Näh. bei Sieger.
Plat ter Str.  28 Z. u. Küche. F377
Rheingauer St r. 6 1 Z.  ü . K. sof ort.
Riehlstraße 10 I-Zim.-Wohn. zu  v.
Riehlstraße 15, Dachw., 1 Z. u. K.,
. an ruh. P ers. z. 1.  11 . N. P . 2330
Röderstr. 4 sch. 1-ZM ., Klos, i. W.
Nömerberg 1 1 Zimmer u. K. 2418
Römrrbera 2 1 Z. u. K. sof. b.  2419
Römerberg 5, Hth.. 1 Z. u. Küche.
Sckwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche ver sofort zu  ver m. 89587
SchwalbacherStraße 23, Hth, 1 Z.

u. K. billig zu verm. Näh._Part.
Schwelbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.

u. Küche, mit Gas , sos. zu  v . 2420
SchwalbacherStr . 85, H. D ., 1 Z^K. u. Kell., 12 M mon. Näb. P.
Leerobeuktr. 24. B. D >. 1 Z.. K. 2422

Sedanstraße 5 1 Zim., Kücheu. Zub.
sofort oder sväter zu verm. 24 21

Steinaasse 17 1 Zim. u. K̂üche. 2428
Taunusstr. 34, Hth. 2, 1 gr. Zim.,

Kücheu. Kell er, sofo rt. Näh. 2. S t.
Wa lramst ra ße 8i Dachw.» 1 Z. u. K.
W"'sstr. 6, Stb . P ., 1 Zim. u. K. bis

15. Okt. od. sp. N. Röderstr. 26, P.
Wellritzstt. 5, 1, 1 Zim. u. Küche.
Werderstratze9, Dachst., 1 Z. u. K.

an einz. P erson. N. Bdh. P. linkS.
Westendftr. 32 1 Z. u. K., Vdh, z. v.

2 Zimmer.
Adelheidftr. 38. — 2—B-Z.-W.

ritzstr. 13 2Ecke Adelheid, u.
Z. K. Süds. Fsp.. Ab.', G. N. 3.

Ad lerstr. 16 2-Zim.-W.  zu vm. 1989
Adlerstr. 28 2 .CT -, sos. ITPärt.
Ädlerstr. 32̂ .. K., B., 1. 10. N. V. n
Adlerstraße 87 N. 1 rTiS85
Adl er straße 57 2 fi wn.. K. u. KI
Adler ßr. 63 ISA

Albrrchtstraße 40, 3. St ., 8 Zim., gr.
Kü che. Glasavichluß. zu vermiete^

Bertram str. 19 2-ZllW., Hth. Jß. %
Bleichstraße  25 8-Z7-W. sos vreisw,
Bleichstraße 34/Mh .. 2 -Z.-W. 34Ä
Blei atze 43. B.. 2-Z.-W. 8111 ._

47, Stb. 2, 2 Zimmer i%
sof. oh spat, q. v . 88591

Blücherstr. 3 ich. 2 -Z.-W. N. M7 P . r.
BÜl-wstt. 9 gr. 2-Zim.-W7tzth . 23Ä
Dotzheimer Stratze 11, Hth., 2 Zimu. Küche sofo rt oder sväter. F871
Dotzheim. Str . 98, Stb.. 2 Z„ Mdfi

Keller sof. N. b.  Schüler , Hth. 1390
Dotzheimer ©IfTTOO, 38db., sch. L-sh
_Äobü . sofort. Näh. Part . 8 12421
Dotzü. Str . 122, H., 2-Z.-W^ § "
Dotzheimer Str . 150,  Htb .. 2°Z.
Drudenstr.H -Zim.-Wohn.. Frontsp.
Eleon vrenstr. 7 2 Z. u.  K . N.  Nr . 5,1.
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim.-Wohn.«

Stb. Dach. 12 Mk. per Monats
vermieten. Näh Verwalter.

(Fvrtrepuug aus Seite »4
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Herren ■Paletots,
Mäntel und Anzügen

Anzüge

Herren . MÖntml e*n' und zweireihig , in den mod.
nüirmi m <UILCI  Farben , braun , grün , yi . nn

blau , mit Gurt u.Falte Irina & 0,

30.- 34.- 39 - 42.- 45- 70-
Pfllfltntfi <0®Srave Mode, ein- und
I aiPIU ^O,  zweireihig , in marengo , Ui . nn

schwarz u. blau , beginnend Inn . 4,0,
32. 36.- 40.- 46.- 65.-

die neuesten Formen , die modernsten Farben,
ein- und zweireihig (Hose mit Mi . am
Umschlag ) . von HUI . 4,0,

28. 30.- 33. 36.- 42,-
46.- 52.- 78.-

nrumiNwiuwffiffimrHHimnimtimiHmiNmttitiniiniiiniiHiiiiiiHtuniiiimniiiiHummiiiiiiiiHFür die im Felde stehenden Krieger empfehlen IIwir warme und wasserdichte Kleidung.
nnnMifflfiw'iwmiiimmiiiiiiHiniHi.'inHiiiiiiiiHnmniiiiiiHiiHiHiiiiiiiiiiHiiHiiiiiiifiiinin!!.

Jünglings-Mäntel und Paletots
Mk. 14.- 17.- 22.- 26.-
28. 32.- 36- 54.- n. höher.

Knaben-Mäntel und Paletots
Mk. 5. 7.- 9.- II.- 14.- 16- 36.-

Knabefl“Anzüge. Die letzten Neuheiten.

fiebr . lüanes
1116WIESBADEN

Kirchgasse 64, fepnfiberd.Manritiosptntz.
na:

Möbel billig
kauft man in dem

UM

T«rn-Lnzügr
Turn- TrIKot

lewle ebzelac

CRmstbofcn
oacb »orfÄrltt

«wf«b!t z> bllliiiti Breit»

L. Sdwencfe
MStzlgMH- 13.

Kl. Gasofen u. Gaskrsae
billig zu titvL  Tcmrnwsstraße 47, 2._

IZiehung 23 u 27. Oktober I

G
Jutigäeutschland

elULillerie
156000 Lose. 5618 Gewinne

bar oboe Abzug zahlbar Mark150000
Hauptgewinne Marti60000

30000
10000

Löss  3 M. 8beran erhäwich-Porto und Liste 30 Pfj.

A. Moliing , Hannover
und Berlin W. 9 , LennS . tr . 4.

zlMlliei-M-richle»1

Danksasimg.
Für die uns bei dem

HinWeiden unseres getrab¬
ten Sohnes

Koel
bewiesene Teilnahme , sowie
für Kranz - u. Bkwmen-
spenden sagen wir Men
ans diesem Wege unseren
ötmgften Dank!

Familie Zink.
im

Danksagung.
Bei dem Heimgange meines nun in Gott ruhenden lieben

Mannes , unseres treuen Vaters , sind uns viele Zeichen der Liebe
erwiesen worden. Allen, die durch ihre warme Teilnahme den
Schmerz der Wunde zu lindern bestrebt waren , besonders Herrn
Pfarrer l) . Schlosser für die trostreichen Worte am Grabe sage
ich meinen besten Dank. Ganz besonderen Dank seinen lieben
Kameraden für das ehrenvolle Geleite, sowie sür die schönen
Kranzspenden der Station l a des Städtischen Krankenhauses und
die aufopfernde Pflege der lieben Schwestern während der
Krankheit. ^ ,, ,

In tiefer Trauer:

Frau Stohr, Mw-..
Wiesbaden, 14. 16. 15. und Kinder.

Dir Klebe höxet nimmer ans!

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herzlichster Teilnahme

an dem so schweren Bcriuste unserer geliebten Entschlafenen,

Fm Merike luebucr,
sagen wir mtf diesem Möge innigsten Dank. Besonderen
Dank auch Herrn Pfarrer D. Schlosser für seine tiefempfundenen
Trostesworte und allen Denen, die der treuen Dulderin mit
Rat und der Tat bcigcstanden haben.

Für die trauernden Hinterbliebene« :
Emil Huebnrr,

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Hmscheidrn uuseres lieben, unvergehlichen
Entschlafene» sage ich hiermit Wen anfrtchtts *«
AouK»

In tiefer Trauer:

Kurse Keller » geb. KUkfrrs.

Mieskade « , 14. Oktober 1915.

Nach Gottes unerforMichem Ratschlüsse verschied nach kurzem qualvollem Leiden mein«
liebe Frau unsere gute Mn-tter, Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

UW Krau
im Mer von 83 Jahreu.

Bertha Mnk,
g-b. Staffen.

Möbelhaus Fuhr , Bleichftratze 3 « .
Telephon 2737.

Sehr
Und einzelnen MSbeto. Anfertigung sämtlicher Möveprucre und Polsterwaren.

Auch eiugetavschte solide Möbel stets aus Lager.

»ncpfPH - «fi.
Ausw- hl in kompletten Einrichtmraen
SrSbeto. Anfertigung sämtlicher Möbelstücke und Polsterwar

ÄMsportlible Keflelöle«
sofort lieferbar. 1133lieferbar.

Frorath
Tel . 241 . Kirchgasse 24 .

Z« tiefem Schmerz:

Karl Wink und drei Kinder.
Marie Ktafien . Wwe., geb. Kerkert.
GrireKttre Gilles , geb. Ktassrn.
Iohanaa Schueldcr , geb. Ktassrn.
Karl Gtlles , z. Zt. im Felde.
Kudmig Schneider , z. Zt . im Felde.
Familie Kiesel.

Mieskaden (Dohheimer Straße 75), Anutvetier , den 14. Oktober 1915.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht

daß unsere gute Mutter , Großmutter und Schwiegermutter,

zu, Mmelle GWkl. me..
nach langem, schwerem Leiden am Mittwoch abend 9‘/t Uhr saust
dem Herrn entschlafen ist

Me trauernden Hinterbliebenen:
Wilh. Schmidt und Ara«, geb. Günther»
Familie Karl Günther»
Moritz Günther, z. Zt. im Felde,
Peter Günther, z. ZI. im Felde,

^ With. Boxberger u. Ara«, geb. «
■" Dotzheimer Str. 88.
Die Beerdigung findet am Samstag nachm. 3 /̂ , Uhr von

der Leichenhalle des SüdfriedhofS aus statt.
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Samen -Bekleidung Dmnen-Puti.
Sämtliche Neuheiten für den Herbst und Winter in sehr grosser Auswahl.

Von unseren preiswerten Angeboten nachstehend einige Beispiele:

Jacken -Kostüme in  ™le" m°ae Ts .eoi’4».oo, 29 .00

Jacken -Kostüme '0l,Wirz  " na dun55.b«ö"' 3s .o», 27 .50

Mäntel und Paletots ‘“ÄrÄfSS ; 12.75

Kostüm Röcke Tie,e“ r ‘& «, ,4.5«, s.* ,. 3 .95
Blusen in Seide und Wolle,

Kinder - Kleider und -Mäntel , Unterröcke

W arenhaus
in besonders reichhaltiger Auswahl.

Samt -Hut mit Flügel -Garnitur
Jugendliche Samt -Glocken .
Kleiner schicker Piüsch -Hut.

Flotter Filzhut mit Flügelkranz . . .
Schwarze Samt -Formen . «.ss,
Filz -Formen , schwarz und farbig. 4.50,
Garnierte Kinder -Hüte und Formen

tass

12.75
9 .50

10.50
7.75
5.95
3 .65

K97

G.
in.
b.
H.

Vingegangen
für den Kriegskindergarten I.

Sonnenberger Straße 44:
August:

j&ra Deutsch-Amerikanern dH 125.—
©etunben m 0 .10
Herrn Teutsch aH 5—
Eme Dame dH i ._
Skat von Frau Knoll M 0 .34
rrrnu Bürgermstr . Maller dH 5—
Frau Bürgerrnste. Knoll dH 3—

dH
dH

8—
5—

September:
Ni ne Dame
Herrn Deutsch
Frau Johanna Salomon M 20.

wofür tote herz liehst banlen,
Frau ÜVunsclieid.

Frau Demeaux jH  10 .—.
Frau Dr . Cassian dH 20—
Frau Direktor Mannstein dH 3—
Skat „Unter den Eichen" dH 0 .43
Fräulein Gilli dH 8 .—
Frau Dr . Bernhardt <M 100_
Deutsch-Amerikaner dH 75 .—
Auf der Straße dH 0 .50
Herr Geheimrat Hoffmann dH 5 .—
Frau Wiedemann dH 10 .- .
Skat „Rheinhöhe" dH 0 .74
Frau Schmidt dH 100—

zusammen . . . ^ 165 .11
F237

gez.

Norddeutsche
wursthalle.

8 Mcrrktstraße 8,
empfiehlt sämtliche I» Dauerware»

besonders für Feldpostpakete.
Ferner:

Wests. Speck. Schr« Ke« fpeck.
Frankfurter Wurstche« .

Auffchnitt « fm.
8 Marktstratze 8.
fiattaffetn Ar. 1t.3.90

Sonneuberg , Kaiser W.-Str . 5.

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser für unser Geschäft besonders schweren Zeit

etwas umzusetzen , erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
äußerste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten . 1137

Kühn & Lehmann,
Juweliere und Goldschmiedemeiater,

Kirchgasse 70, neben Thalia-Theater.
Fernruf 2327 u. 2385. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten, Gold nnd Silber.

WgekiiAesW. FrnWsle unb Wein für unsere Truppen in Felde
uni) in de»Lnjnreiicn der Heim!.

Deutsche Frauen , gebt uns am

MW. he«22. MMh. 3.. he«!WlllksWe 3hm MW See SSW«.
und MÜ ^ WnnsWt - 7nd 0e6t un * ^ " " -l - v-n . S - l« S

in den

tagsgabe für die Kaiserin in Empfang nehmen.
Keine deutsche Frau bleibe zurück ! Auch die kleinste Gabe ist willkommen und hilft zum großen Werke.

v «r W un§ ' deutschen Frauen , dauernd bei unserer Arbeit für die Verwundeten und Kranken , bei der Fürsorge für
dre Angehörigen unserer tapferen Feldgrauen . ' ^ >

Tretet deshalb Alle , die Ihr unserem Verein noch nicht angehört , am

Geburtstage der Kaiserin
ote Mitglied in unseren Verein ein . Die „ Armee der Kaiserin " , der Vaterländische Frauen -Verein , kennt keinen Rang und
Stand . Der Vaterland « - Frauen -Verein fragt nicht nach Glauben und Bekenntnis . Jede deutsche Frau und Jungfrau , vie
helfen will , ist unserem Verein als Mitglied willkommen . ^ al  '

Der YaterlÄndischs Irauen -Wsrein , Iweigverein Wiesbaden
Elisabeth , Prinzessin zu Schaumburg -Lippe

Vorsitzende.
Springomm

Schriftführer.

A « g.

Sammelstellen für die gestiftete « Gabe « :
Hauptsammelftellen : Abteilung VI des Kreiskomitees vom Roten Kreuz, Marktplatz S,

Abteilung III . . „ Kgl . Schloß , Marstallgebäude.
Untersammelstellen:

»»

Enget , Hauptgeschäft , Taunusstraße.
Zweiggeschäft , Wilhelmstraße.

„ Rheinstraße.
99
99

Emik Kees , Große Burgstraße.
J . E . Keiper , Kirchgasse.

Aug . Kortßeuer , Nerostraße,
ß . WerH , Wilhelmstraße.

Fm
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|T 2 Zimmer.
Ellenbogcngasse 9 schöne 2—3-Zim .-

Wohn. int 1. St . sos. zu vm. 2292
Ellenbogengaffe 10, Frontsp ., Abschi.,

! 2 <Zim. , K., K ., nur an ruh. Leute.
Eulser Str . 48 sch. 2-Z.-W. im Gib.

zu verm. Näh. Emser Straße 44.
Emser Str . 58, sch. Frtsp .-W., 2 Z. u.

ft. an einz . Dame . N. P . l. 2301
Fäulbrunnenstr . 10, Mans ., 2 Zim.

u. Kü che.  Näh , bei Letsch ert. 2885
Feldstiaße 10, S tb., 2 Z.  u . ,K^ 2386
Feldstrnßc 18 schöne 2-Z.-Wohnungen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas,
sof. oder spät, zu verm ieten. 2168

Feldstraße 19 Zim . u. Küche zu v.
Frankenstr. 14. "Hth. 1, 2 Zim ., Küche,

kl. Kämmerchen, monatl . 26 Mk. ,
Flanken straße 18, P ., schöne 2-Z.-W.
Fiankcnstr . 25. a. Ra. . Stb .. 2 Z.. K.
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim .-W.

sof. oder später zu  verm ._ 2399
Friedrichstr. 55, H., 2-Z.-Dachw . 1723
Garte,ireldstraße 55 neb. d. Schlachth.,
_2 -Z.-W., ev. m. Stall s.L Pf ., sof.
Geisbergstraße 2, 3, 2 Zim . u. Küche,

Zentralheiz ., elektr. Bel ., zu verm.
Näh. Ta unu sstr^ 13. 1,  Haas . 2219

Gneisenan stratze 11, H. D .. 2 K.
Gnei senaustr . 12 2-Zim .-W., H., sof.
Gnciienaustraßc 20, Hth., 2- u. 3-Z.-

. Wohnung en zu verm. 895 82
G»benstr. 14, Fsv ., 2 Z .. m. o. o. M.
Gübcnstr. 1!) neu herger . 2-Z.-W . sof.
Göbenstr. 24, H.""2-Z.-W. sof. 812646
Hüfnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim ., Küche
__ u. Keller per sofort zu verm . 2322
Hallg art. St r. 3, Mtb ., 2-Z.-W. 89850
Hallaartcr Str . 6, Hth.. 2-Z.-W. per

sofort . Näh. Vdh. 1 links_ 1451
Hartin -"'tr. 8 Manst -W., 2 Z„ vollst.

Zubeh., sof. od. späst̂ billig ,̂ 2291
Hellmnnd 'trastc 12, P ..' 2 Z., Küche,

Kabinett u. sonstiges Zubehör , zu
vermiet en.  Näh . Laden ._ 2888

Hellmundstr . 27, Hth., 2 Z., .Küche,
Hcllmundstr . 29, S tb., 2-Z.-W.' sof.
Hellmundstr . 44 sch. gr. 2-Zim .-W.,

Abschl., gleich od. 1. Januar . 2367
Hermannstr . T̂ Stb . P „ 2 ger. Z., K.
Hochstraße 10 sch.  2 -Z!m.-Wohnuna.
Jahnstra ßc 42, S th. P ctrt., ' 2-Z.-W.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. zu

vermi Näh . Vdh. Part . 8 12931
Karlstr . 26, Hth. D „ 2 Zim ., Küche,

15 Mk. Näh. Vdh. Part . 2308
ftärlftr . 44. vdh . 1, schöne 2-Zim .-W.

sof. oder sp äter . Näh . P art .- 2154
Kellerstraße 3 2 Zim. u. K. gleich.
Kellcrstr. Lö 2 Zi m. u. K. sof. od. spät.
Kellerstraße 31 2-Zim.-Wohn. z. vm.
Kirchaallc 19, Hth.. 2 schöne Z., K,
Kirchgassê 22, Stb ., 2-Zim .-W., Dach,

zu verm. Näh . Vdh. 2 St . 1406
Kleist str äße 3, Hth., sch. 2-Zim .-Wohm
Klovstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1.

Näh , bei Kovv, Vdh. P . r. _ 1811
Körnerstr. 6 2 Z. u. K.  Näh . Burk.
Lehrstra -e ! 2 2 Zim^ u. Küche. 1995
Lehr straße 14, P .-W., 2 Zi m., Küch e.
Lchrstr. 25, Fsp., 2 Z., K., ,an^ r. L"
Lehrftr. 31, Msd., 2 Z.  u . K^ s.„ 1408
Lorelei,rin » 1, 1. Et ., schöne 2-Z.-W.

mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.
Nä h. Bart .. Restaurant . _ 812975

Lorelehrina 5, F ., 2-Zim .-Wohn . 2364
Lothringer Straße 25, Vdh. 2, 2 Z.,

1 Küche, 2 Keller u. Zubehör preis¬
wert zum 1. Nov . 1915 zu Perm.

. Näh , bei B rahm , Vdh. ,1._ F353
Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z., K„
__ Absckl., neu herger.. Gas ._ 2259
Ludwigstraßc 10 2 Zim . und Küche,

neu gemacht, sof. billig zu v. 2390
Mauerg . 15, <5th„  2 Z. u. K. sof. 1409
MichelSberg 10 schöne Dachw ., 2 Z.

u. K., sof. Näh , das., Hausms tr.
MichelSberg 28. Mtb .. sch. 2-Zim .-W"

Nä h, bei We iß , M tb., das 8 8032
Moritzstruße 70, 1, dicht am Ring.

2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim ., und
Zubehör , Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda . sof. o.  spät , zu v. 2103

Nerostr. 11 2 | 7f | diru . Llib . 1410
Neroftr . 14 2-Z.-Dachwohn ., Ilbschl.,
. Se itenb., auf so fort ._ Näh. 1.  Stock.
Ncrostraße 29, .Hth.. 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vorderh . Part . 14 11
Nerostraße 30, 1. St .. 2 Z. u. Küche

. zu  ver mieten . Näh . Parterre . _
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz . 2-Z .-W .,
^ Vdh. 2 St ., m. Blk., 15. Nov . od. fr.
Nettelbeckstr. 18, H., 2-Z.-W., so fort.
Nettclbeckstraße 20. Mtb .. sch. gr. 2-Z.-

Wohn . mit gr. Terr asse bill . z. vm.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24 Mk,
Philippsbergstr . 30, 2, 2-Zim .-Wohn.

mit Zubehör u. Garten , auch für
Wäscher ei geei gnet , zu vm. 81250 5

Platter Straße 26 2-Zim .-Wohn . mit
Abschl. u. Gas , s.  od . später . 2296

Platter Straße 28 Wohnung , 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten ._ 8377

Rauenthaler Str . 10, MB ., bei Koch.
2 Zim . u. Küche, l ^Keller . 811258

Rauenthaler Straße 11, Hth., 2mal
2-Zim .-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten . Näheres bei
Ullm ann , Vdh. 2._ F 540

Rauenthaler Str . 12 2-Zim .-W. sof.
Näh . Lui sen straße 19. Part . F381

Rastenthalcr Str . 23 2 Zimmer mit
Zubeh.  z u vm.  Näh . 1. St . r. 2374

, Rhei na. Str . 4, V ., 2-Z -W.. P . 2105
! Rheinoaner St r. 15 2-Z.-W. 8 80 38

Rheinstr . 33, "S ., 2 Z. u. K., a. für
Kont or. 1. Okt. N. Pap ierl . 19 45

Rheinstraße 52, Stb .. 2-Zim .-Wohn.
zu vermieten . Näh. Vdh. 1. 1742

Rheinstr . 89, S^ P ., 2-I .-W. N. Lad.
Röderstraße 11 Frontspitz-Wvhnung,

2 Zimmer , Küche" und Zubehör zu
vermieten . Näh . Part . 2360

Roderstraße 11, 2. 2 Zim ., Küche u.
Zub ., sof. od. spät. Näh. P . 1882

Nöderstr. 27, Hth., Dachw., 2 Zim . u.
K.. 16 Mk. Nä h. Vdh. 1 r._

Nümcr6er ^ u. Küche. 1416
Rvmerbera 36, H. P ., 27Z .-W. 18 M,
Snalgassc 10 2 Zim ., Küche u. Keller
_zu m 1. Nov. zu v. Näh , im Laden.
Saalg . 32, Msd .-W., 2 Z., K„ sofort.
Schachtstraße 8, Vdh., 2-Z.-W. sof.
Schachtstr. llsch . 2-Z.̂ W. ,sos . 88039
S -bachtstr. 12 2-Z.-W. sof. od. später,
Schachtstr. 30 2 Mß -Z. u. K. söf. 2279
Scharnhorststr . 34 2 Z., K., MtN , s.
Scharnhorststr .̂ 44,,G ., 2-Z.-W., 1. 11.
Schnrnhorststr. 46, Sth .. 2-Z.-Wohn.,

evt. mit Werkst., s. od. sp. 88040
Schierstein . Str . 9 2-Z.-W., Fsp. 1786
Schi erst. Str . 18. S .. 2-Z.-W. , 1420
Schlicht erstr.  18 2 Ms .-Z., K., K. 2146
Sedan str, 3 2 Z. u. K. zu v._ 1421
Seeroben str. 24, Fsp., 2-Z.-W. 2137
St einaasse 16, Vdh. Dach. 2 Z. u.  K.
Steinqaffe 20, Hth., 2 Z. u. K. sof.

Näh , bei Heller daselbst. F374
Steingasse 32, H. D .. 2-Z.-W., mit
_ G as , zu verm. _ Näh.  Vdh . 1 S t.
Steingasse 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. sp.
Stiftstr . 3. Stb . 1. 2 Z. . K.. Zub .. s.
Stiktstr . 24, G".. 2-Z.-W. m. ar. Ms,
Tannusstraße 17. Seitenbau . 2 Zim.

und Küche  zu vermieten. _ B 8045
Taunusstr . 77. Gth., schöne 2-Zim .-

Wohn . auf soforh zu verm. ^ 2347
Walramstr 2 2 Z. ü . K., V' 2. neu

Hera., fof . Näh. 1. S tock, 811381
Walramstr . 9, Vdh., eine 2-Zim .-W.

m. Zub. z. verm. Näh . Dotzhcimer
, Str . 91 u. Walram straße 9. 812500
Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.,

2 Z^u. K. zu vm. Näh^Lad. 88427
Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim .-W.

m. Znb ..̂ ll. Stb ^ r., Tremus . 2358
Waterloostraße 3, Sth .. sch. 2-Z.-W.

aleick od. sp ät.  Näh ^ Döring,,V . P.
Webergaste, 46 2-Zim .-Wohn. 2277
Webergaffe 50 2 Zim. , Kü che zu vm.
Webergaffe 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf fof od. sp. zu
_ vermie ten . Näh, jttt Ladem ^ 1379
Weilstraße 11, Msd .-W., 2 o. 3 Z„
, K. u. K.. an rnh . '2.  N . 1 St . 2328
Weilstraße 14. Hth., 2 Z. u. K. 2383
Weißenburast >'aße 12, Hth., 2 Z., K„
_ mit Zubeh.. zu v.  N . dorts. , 1955
Wcllribstra ße 21, 1, 2 Z. u. K. 2194
Wellribstraße 44 freundl . 2-Zimmer-

Wohnung , Hth. 1, zu vm.  8 9799
Wellritzstraße 48, Msd .-W., 2 Z., K.,

zu v. Näh' Bismarckring 42,1 lks,
Werderstratzc 8, Hth., 2-Zim .-Wvhn.
_zum 1. 11. zu vermiete n.  2316
Werderstr. 10 2-Zim .-W. im Stb . P.
_ zu v. Näh . Hausverw alter.  811180
Wielandstr . 25 2-Z .-W.Hl , N. H. 1 r
Winkeler Straße 8, P ., 2 Zimmer,
_ 1 Küche, Keller  zu verm. 1967
Norkstraße 20, 2. St ., sehr schöne 2-

Zim .-Wohn . preis we rt zu v.  2325
Zimm ermannstr . 9 V. 2-Z.-W. N.P .r.
2- u. 3-Zim .-W. z. 1. Nov ., in d. Hth.

Näh . Adelheidstraße 61,1,
L-Zim .-Wobn. aus s. od. svät . zu vm.

Näh . He llmund straße 46,,2 l  1437
Gartenhaus am Josevh -Krankenhans

von 2 Zim ., 1 Kammer u. Küche
auf 1. Nov . zu verm. Näh . Mos-
bacher Straße 36, Part . 2428

3 Zimmer.

Adelheidstraße 61, Hth., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh . Vo rderh. 1.  2396

Adlerstr. 7, Fsp., sch. 3-Z.-W., 23 M
Adlcrstraße 13, Vdh., 3-Zim .-Wohn.
, auf gleicĥ zu vermieten ., _ ,1305
Adlerstraße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Adolsstrnße 1 3 Zim . u. Zubeh. 8!nkr

im Sveditionsbüro. _ 88022
Adolfftr . 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim .-

Wohnung zu vermieten . 1438
Albrechtstr. 8. Hth. 1,  3 -Z.-W. 1856
Albrechtstraße 36, 2. Stock, schöne 3-

Zim .-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdgeschoß, bei Jendr usch. _ 2221

Albrechtstr. 41. Mtb ., Mansardstock,
3 Z. u. Zu b. zu vm. Pre is 265,

Arndtstr. 5 3-Zim .-Wöhn. mit GaS,
Bad , el. Licht, hohes Erdgeschoß.
sof. od. svät . Näh . 1. Stock.  1464

Bertramstraße 17, 8, schöne 3-Zim .-
Wohn. mit Zu behör sofort zu verm.

Bertramstraße 18 schöne 3-Z.-W. auf
sof. zu verm. Näh . P art . 87745

Bertramstr . 19 Mtb . a. 3-Z.-W.  N . P ."
Bertramitr . 23 3-Z.-W. mit r. Zubeh.

sof. od. sp. zu verm. N. P . 1754
"Bl eichstr. 21, P .. kl. 3-Z.-W.. s. o. sp.
Bleichstr. 30, Vdh., 3-Zim .-Wohn . auf
_sof ort od. später  zu verm. 8  8052
Bl ücherstr. 10, 1. 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb . D .. 3 Zim . u.

Küche auf sof. oder sp äter . 8 8614
Blücherstraße 17, Vdh. P . l., schöne

3-Z.-W. m. Msd. sof. oder sväter
zu verm. Näh . Helenenstraße 6,
2. St ., bei S üwerdel . 1903

Blücherstr. 19, Vdb7, 3-Z.-W. m. Zub.
_fof . ob. spät. Näh . Pari . I. 812482
Dobheimer Str . 83 Wohn ., 3 Zim .,
_sof . zu vm._ Näh , frei Rauch. F 302
Dobheimer Straße 98, Mtb ., 3 Zim .,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
_bei Schüler , Hinterh ._ 1470
Dobh . Str . 110, Gth „ Wohn . m. Mans.

,Bad ^ SM . bei Oerte l, 112, 3. F329
Dobh , St r. 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 2056
Dotzheimer Str . 171, 1, sch. 3-Z.-W.

m. Nachlaß aus gl. od. sp. Näh. das.
_ob . B ismarck ring 3, 1 r.
Dotzh. Str . 3-Z.-W.. 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh . Goethestr. 1. 1895

Eckernfördestraße 3, Hth., sch. 3-Zim .-
, ^ Wohn^ ,Näh ^ Part, ^ inks . 8 8135
Eleonorens tr. 8 3 Z. u. K. Näh . Nr . 5.
Ellenbogeng affe 9 3iZim .-Wohn . sof.
Ellenbogengaffe 11, 2, 3-Z.-W., Zub .,

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 1357
Erbacher Str . 5, 2, ger . 3-Z.-Wohn„

Balk ., 1. 1. 16.. cv. fr . N . 1 St . l.
Feldstra ße 19 schöne  3 -Zi>m.-Wohn.
Frankenstr. 24 neu herger . 3-Zim .-W.

gle ich od. spät. Näh. P . 8 8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche
_i m Hinterhaus zu verm. _ 1835
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim .,

Küche, Abschl., sofort od. spät , zu
verm. Nä h. Heinrich Jun g._ 1860

Georg -Auguststr. 8 3 Z. U. K. H7 P.
Gerichtsstraße 1 8-Zim .-W. m. Zub.
^gleich od. spät. ^Nah . 2 St , l. , 2370
Gneisenaustr . 12 schöne 3-Z.-W. mit

Bad für Jan . Göller , Par t. 2356
Gneisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W . u.

Zub . s. od. spät . N . Part , r. 87793
Gneisenaustraße 21, Sonnens ., große

3-Z.-Wohn. sof. öd. spät. 88 602
Gneisenaustraße 33, 1, 3-Zimmer-

Wohn . sof. oder sväter zu verm.
_Näh . Hausmeister Moders . B 7887
Göbenstraße 20 freundl 3-Zim .-W.

zu verm. Näh , fr. Hausmstr . 2400
Gustav -Ädokfstraße 14 3 Zim ., Küche,

2 Msd. . Ba lk., s . od. später . , 1838
Neubau Gustav -Adolfstr . 17, 3. St .,

schöne 3-Z.-Wohn . sof. oder später
_zu vm. Näh. Part , rechts. 81 0450
Hüsncrgaffe 16, 1. Etage , Kurlaäe.

3 Zim ., 1 Balk ., Kilche u. Zubeh..
_so k. ob. spät, zu v. Nä h. Lad. 1475
Hallaartcr Str . 6, H.. 3-Z.-W. mit

Zub . s. o. sp., N . B,1 l. , 88720
Hartinastraße 7, Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Wohn . auf 1. Januar zu vermiet.
Näheres,3 . Stock  rechts. _ 2333

Helenenstr .^ 8 pr. neu herg . 3-Z.-W.
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.-W. N. P . l.
Hellmundstr . 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K.. m.

B alk., s. od. spät . Näh . Part . 2175
Hellmundstr^ g?. Mtb ., 3-Z.-W. 1926
Hellmundstr . 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermiete n. _2382
Hellmundstr . 45, 1, ar. 3-Z.-W. 1722
Hellmundstr . 56, Vdh. 1 lt. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm. Nä h. Stb.  2 St. _ 1799

Herderstraße 9 schöne 8-Z.-W., Gas
u. Elektr., gleich od.  später . 2426

Herderstr. 13, 1. schöne 3-Zim .-Wvhn.
mit Zubeh . sof. od. sväter . Näh.
bei Hausmeister Landsrath . 1908

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim . aus sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,

, Walramstraße , 14._ F 363
Hirickar. 5, P .. 3 Z. u.  K ., s. "1802
Hirschgrabe» 14. P ., schöne 3-Z.-W.
,,s . od. sp. N.  Adl erstr" ^ Lad. 1304
Jahnstraße 5, Vdh. 3, 3-Zim .-Wohn.
_mit Zubehör. Näh. 1 S t.  2196
Jahnstr . 22, 1, gr. "3-Z.-W. m. Zub .,

Gas u. Elektr., sof. od. spät. 1830
' " "e 44, Sth ., 3-Z.-Wohn . zu

_ verm. Näh . Rheinstraße 107, P . ,
Kapellenstr . 49, Gth ., 3-Zim .-Wohn.

au f sofort zu vermieien ._ 2361
Karlstraße 18, 2 St7 ^3 Zimmer mit

Küche u. Zub ., in abgeschl. Wohn .,
sof. oder später billig. N . P . 2165

Karlstraße 33 schöne 3-Zi"in.-Wobn.
mit Zubeh ., 1. St ., sof . oder spät,
zu verm. Nah. P art , li nks. 2300

Karlstr . 36 gr. 3-Z.-W. M. gr. Veranda
(g. 2. Eil ) sof.  od . später . Näh . 1.

Kiedricher Str . 2 3-Zim .-W ., Küche,
Bad , elektr. Licht, 2 Keller zu vm.
Nä her es Bä ckerei. _B12069

Kirckrgaffe 7, Konditorei , Hinterh . 2,
eine 3-Zimmer -Wohnung sofort od.
sväter  zu ve rmie ten.

Klarenthaler Str . 8, V ., sch. 3-Znm-
Wohn. sof. oder spät, zu v. 88397

Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zi 'm.-Wohn.
sof. oder später zu verm.  1481

Kleiststr. 15. P ., sch. 3-Z.-W . s. o. sp.
Näh. Wielandstraße 13, P . I. 2401

Klopstockstraße 11, Fsp., 3-Z.-Wohn .,
mit Bad , Seitenb . schöne 3-Zim .-
Wohn . zu  ve rm. Näh . P . r._ 2379

Le hrstraße 14, P .-W .. 3 Z.. K. 2384
Lehrstr aße 27, P ., 3-Zim .-Wohnung.
"Luiscnstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp7Wohn.

zu v. Näh , im Resta urant . 8 8070
Luxemburgftraße 6 schöne 3-Zim .-

Wohnung im 1. Stock zu v. 14 87
Lnremburgstr . 11, Hochp. l., gr. d. Nz.

ents vr. 3-Z.-W . an r. kl. F am . 2032
Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Luaenbühl . 1488
Marktstr. 22. Stb . 2, sind 3 Kim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah . das.
_beim Hausverwa lter ._ 1489
Michels berg  1 gr. 3-Z.-W. u. K. sof.
Michelsberg 26, Stb7 3̂ Zim . u. Küche

sof. od. spät, bill.  Näh . SBbfrJ? St.
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.

sof. o. sp. zu v. Näh . P ._ 2021
Moritzstraße 47 3 Z im.  u . K., H:h.
Moritzstraße 60 3 "Zim ., Hth., zu vm.
Nerostr . 35, 1, schöne 3-Zim .-Wohn .,

Msd., sof. od. sp. Nä h. Schubgesch.
Nettelbeck str. 12 gr. 3-Z.-W ., 520^Mk.
Ncttelb eckstr. 18, B . P. . 3-Z.-W., 520.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550  Mk.
Neugaffe 18, 2, 3-Z.-W.. ev. m. Lad

u. Entresol . Näh . .Ko rbladen. 1495
Nie dcrwa ld str. 5, H.. 3-Z.-W. u. K.
Niederwaldstr . 10, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. s. o. sp. N . b. Hausmeister
Zim mernian n o. B rühl . 2 St . 1909

"Oranienstr. 60, H., sch. "Wohn ., 3 Z.
u. K„ ev. m. Werkst., s. o. spät , zu
vermieten . Nä h. Mt b. P art . 2061

Platter Straße 56 3 Zim ., 1 Küche.
Keller . Mit telbau , zu verm.  1408

Rauenthaler Str . 9, Mtb ., große 3-
Z.-Dackaesch.-Wohn . 812923

Rheinaauer Str . 18, 3, schöne 3-Zim .-
Wohnung zu verm. B8600

Rbeinstraße 30, Gth. Part ., schone 3-
Zim .-Wohn. auf sofort od. spater.
Näh , bei Gottfr ied^Glaser . 17 17

Rheinstr . 117, 4, 3-Zim .-Wohn. mit
^Kohlenaufz ^ Gas ^Bad , Blk. 812615
R ichlstraße 5̂, Mt b.,chch. 3-Z.-W. 2271
Rieh lstratze 6 3-'Zim .-Wohn. _ 2350
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh . bei Lotz .L ^ Stock. _ F362
Nichlstr . 19, Stb ., 3-Z.-W.,,360 , sof,
Nichlstraße 27, Sth ... 3-Zim .-Wohn.
^zu v. Nä h, ber Heuß, Hth. 1. 1500
Rödera llee "20" 3-Zim .-Wohn. zu vm,
Nöderstr. 4 schöne große 3-Zim .-W..

1. St ., s. Anzus . v. 3 Uhr ab. 1501
Röme rberg  14 , H., 3-Z.-W. N.  V, ^1,
Röonstr . 22 schöne 3-Z^ W. m. Mans.

sof. od. sp. Näh . 1. S t. r. 88593
Riidesb . Sir . 33. Hv.. 3 Z7u7 Zb. 2011
Rüdesheiurer Str . 34. 3 r„ schöne 3-

Z.-W., el. Licht, Bad usw .r s. od.
svät. Anzus . vo rm. Näh , daselbst.

Saal a. 32,  Hth .. 3 Z., K., sof. o. stz,
Schachtstraße 28. schöne 3-Z.-Wohn.,

1 St. , sof. od. spater. Näh.  NStock,
Sckmrnhorststraße 34, P ., sch. 8-Z.-
^Wabn . sof. zu v. Näh.  1 je. __
"Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim .-

Wobn . sof. zu verm. Nah . 1 lks.
Schcffelstraße 6 3-Z.-W . d. Neuz
_r 'nIftir.._ fL_pb. spat, zu v. 8 7622
Schiersteiner Straße 31, 4. Stock,

Neubau , schöne 3-Z.-Wohn., mrt
Zentralheiz ., Warmwafferversorg .,
elettr . Licht, an ruh. Mieter sof. zu

_vm . N. Stadtbüro , Erdgesch.̂ 2222
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 3-Z.-

W., Zentralh .,̂ 1. 4.JR . J3 . r. 2349
Schlichterstr. 11 Tiefp .-W.. 3 Z., K„
^sof . od. spät.^ MH .,, 2^ St ._ 2377
Schwalbachcr Str . 55 sind im Mittel¬

bau zwei scköne 3-Zim .-Wohnung .,
Abschluß, sof. od. sväter zu verm.
Näheres Vorderhaus Part . 1885

Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim .-
Wobm^s. od. svät. Näh. P . 8 8974

Sedanstraße 5. Vdh.. 3 Z. u. Küche
sof. oder später zu verm._ 1961

Sedänstraße 5. Sth". 1, 3 Z . Küche u.
Zubeh., auf gleich oder  spat .̂ .1959

Sedanstr . 8 3-Zim .-W., sofort . 2200
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z.-

Wohn . sof^ od. spät^ zu v.^810397
Sebanstraße 9 schöne 3-Zim .-Wohn.

im Mittelbau zu verm. 8 8389
Stringaffe 14 3 Zim ., Küche u. Zub.
_Näheres Hinte rhaus  P art.  1509
Steingaffe 20 3 Z. u. ft . s. o. später.

Nä h. bei Heller das. F374
Stein a. 34 8 Z. u.  K .. 400 Mk. 1510
Stiftstraße 3, ^ l., schö ne 3-Z.-W. gl,
Stiststraße 26. Part ., sch. 3-Z.-Wohn.

niit Gas , Elektrisch u. Bad , auf
1. Ja nuar 1916 zu vermiet en._

Taunusstr . 19, Bdh^ Nnb. 1. 3-Z.-W.,
seith. Baubür . R. Nr . 23 , L., Horst.

Ta unnSstr. 40, V7M .. 3-Z.-W. 2352
TaunnStzr . 44 schöne 3>Zim.-Nohn ..

Part ., beste Lage . f. Arzt od. Gr-
schästszw ecke. Näh. 2. Stock 1512

Wallufcr Straße 9, Hth., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh . Vdh. Part . 2263

Walramstr . 13 3-Z.-W. 1, 460 Mkl
Walramstraße 21 neu herger . 3-Zim .-
^ Wohn , sof ort od. spä ter. B 12660
Walramstraße 23, 2"St .. 3 Z., Küche

auf sos. ob. spät. Näh . P ._ 812148
Waterloostr . 2, V . 3, 3-Z.-W. sof.

Näh . Nr . 4,  bei Frensch._ B 8077
Weilstr . 4". 1, "3 gr? Zim ., K., Msd. u.

Zub ., sof. N. das, oder Nerot al 17.
Weil str. 23. 2, schöne 3- Zim. -Wohn.
Weißenburgst r. 10, H„ 3-Z.-W., sof.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. s. od. spät.

zu verm. Näh. Part , lks. B8601
Werderstr. 9, Vdh. Hochp., fcfr. 3=8 .=

Wohn , sof. od. sp. N. Vdh. P . lks.
We stendstr. 1 schöne 3-Z.-W. B807
Westend str̂ 8, Vdh. 3. sch. 3-Zim .-W.
Westendstr. 19, Mtb . Part .. 3 gr. Z.
_u . K. per sof. Näh. Vdh. 1̂ _ 1514
Westendstraße 12 3=Sim .=SE8ofrn._ 2224
Westendstr. 15, Vdh. 1, AZ .-W. sof.
_ Näh. Luis enstraße 19, Jßort . 1515
Westendstr. 20, Gth., 3-Z.-W^ S12472
Westendstr. 22. Vdh., 3-Z.-W. N. Hh.
Westendstraße 23^ 3-Zimmer -Wvhn,
Westendstraße 39 3-Z.-W. N. P . lks.
Wörthstraße 5, 1. 3-Zimmer -Wohn.

mit Balkon sofort zu verm. 1518
P orkstr. 13, Garte nhaus . 3-Z -̂Wohm
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon

sofort oder sväter . Ääh . Parterre.
Zimmermannstr 9 3 Z. u. K. N. P . r
3-Z.-W., Bdh. Erdg., m. u. o. Mst u.

Zub ., elektr. Licht u. Gas . Nab.
Walram str. 9 u. D otzh Str . 91.

3-Zim .-Wohn., Hth., z. 1. Növ. zu v.
Nä^ Adelheidstraßê61̂ 1̂ ^ 2W5

4 Zimmer. _
Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas , Elektr. usw .,
weazugsh . zu v. N. 1. St . r. 2219

Adolfstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim -
Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meister.  1544

All"-c»s-tstr. 10. 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
_Balkon zu v. N. 3 St .. Rehwinkel.
Albrechtstraße 36. 1 St .. 4-Zim .-W ..

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
_oder Röderstraße 39 ._ 1546
Anr Kaifer -Friedrich-Bad (Büdingen-

straße 2), 2 . St ., 4-Zimmer -Wobn.
sof. oder sväter zu ver m.  1547

Bertramstraße 2. 3 r.. söböne 4-Zim .-
Wobn. mit Zubehör für 650. Mk.
sofort oder kväter zu vermieten.
Näh . 1 St . links , M oos-_ B 8091

Bertramstraße 9. 1. Stock. 4-Z.-W..
mit reichst Zubeb. auf sof. od. spät,
zu vermieten . Zu erfrag . Hildner.
Bismarckring 2, 1 St . _ B 8092

Bertramst r. 12, 1, 4-Z.-W. sof. od. stz.
Bismarckring 21, 1, schöne 4-Z.-W ..

mit Zub ., s. o. stz. N. 3 r. B12837

Blüchervlatz 3 4-Z.-W, .sof. od. spätst
^ zu v. N. Me ntel , Frsteurlad .^ 155^
Gr. Burgstr . 17, 2. 4-Zsm.-W. 1810
Kleine Bnrgstraße 10, 2 St ., 4-Zim .-
_Wohnun g zu verm._ 2020
Coulinstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W. wf.

od. ivä t. Näh , das, von 8—5.  1554
Dambachtal 10, Gth . Erdg ., 4 Zim .,

Badcz ., Warmwasser -Ernr., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philivvi , Dambach tal 12, 1.

Dovh . Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anzus.
10 —12 u. 4—6. N ah. Part . 1813

Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
großes Badez . u. Zubehör , zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46,  P . P . 1747

Dobheimer Str . 73, 1, 4-Zim .-Wohn .,
Vdh., s. od. sp.. 750 Mk., zu verm.
Nä heres Vdh. Part. _1993

Do tzheimer S tr. 80 , 1, 4-Z.-W. B8097
Dotzheimer Str . 102 , 2 . Et . r., 4=3 .=

W., Zub ., z. 1. Jan . N. das. 8 12316
Dobheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn .,

große Diele . Gas u. Elektr., auf
sof. oder spät , zu verm._ B8099

Eckernfördestr. 17, 1, schöne sonniae
4-Z.-W. sof. od er später.  812325

Eltviller Str . 1 mod. gr. 4-Zim .-W.
Emser Str . 2. 2, 4 Zim . u. Zubehör
_sof . od. spat, zu vm. Nah . P . F362
Emi'er Str . 8 gr. 4-Zim .-W . m. gr.
_verg l. Ba lkon. Näh . P . links , 3—
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankenstraße 25 iam Rings , 2 Sst.
_sch . 4-Z.-Wohn. s. od.  späst ^ 1493
Friedrichstr. 50, 2. gr. 4-Zim .-Wohn.
^ per sofort od. später au_ berai ._ 2004
Gneisenaustr . 13 4-Z.-W., Hochp., 650.
Göbenstr . 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zubeb , sos. oder später . 88101
Göbenstr . "12, 1 st. 4-Z.-W.. Bad . Gas

u . El ektr., kein Hth. Näh, das. 2001
Göbenstr . "16 schöne 4-Z.-Wohn . mit
_Zubehör fof. oder  später ._ 87100
Gusiav -Adöksstraüe 10, 1, schöne sonn.

4^_5-Zim .-Wohn . zu verm._ 1761
Helene »str. 14. 2. 4 Zim . . Küche, ev.

mit Werkstätte , sos. od. spät. 1562
Hcömundstr . 12, 1. 4 Zim ., Küche,

Kab. u. sonst. Zwo. Näh. Lad. 1990
He llmund str. 43 är. 4- Z.-W . Hahbach.
Hellmundstraüe 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., sofort zu
vm. Näh, bei G ebr. S chm itt . 8 7617

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim ., Küche
u. Zu beh ör. Näh, im Laden. 1563

Kaiser -Frirdrich -Ring 12, 2. Hage,
4-Zim .-Wo hn. sof. od.  sp ._ 88654

Kapellenstraße 20, 1, 4-Zim .-Wohn.
mit Küche u. Zubeh ., ev. m. Garten,

_pe r sofort od. später zu Perm. 1781
Karlstraße 37 sch7̂ Z.-G ^ 7M Mk

Va rt. od. 2. St -, s. N . 1 I. 8 8727
Karlstraße 39, Bdh., freundl . 4-Zim .-
_Woh n, zu verm . Nah . P . l. 8  8102
Kellerftr. 11, sch. 4-Zi-W. N. Nr . l3.
- üe/KrHite ii ; -yi &rf & M r 1935,

affell sch. 4-Zimmer -W rbn.
zu verm. Rah . 2. S t. lin ks.  2264

ftirchgafie 22 sch. gr. 4-Z.-W. u. Zub..
8. l ?t., gleich od. sp. Nah . 2. 17o5

Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z^ ftüche,
Bad , Elektr .. Gas u. Zub . N.  Hp,,r.

Klopstockstraße 11, Part ., herrsch. 4=
Zim .-Wohn ., mit Bad u. all . Zub .,
sos. od. spät. Näh . Pwrt . r.  2380

Körnerstr . 5, 1, 4-Zim .-W . mit Zub.
aus sos. od. sp. Näh . 1 S t. r.^ i569

Langgaffe 24. 2, 4-Z -̂W., ^ Speise¬kammer u. Zub . Prers 750 Mark.
Nä h. Lanaaasse 24 , Hutg esch. 1921

Marktstr . 6. 3, ohne Hth., Wohn , von
4 groß . Zim . u. reichl. Zubehör zu
vermieten . Näh . daselbst im Kont.
August Rörig u. Cie.

Mauergaffe 8, 2. 4-Zim .-Wohnuna
aus sofort oder sväter zu v. 1572

R erostra ße 9 4- od. 3-Z.-Wohn . 2427
Nerostraße 17. 1. 4 Zim . u. Zubehör

zu verm . Näh . 2. Stock. 13o0
Nerostr . 27, 2 sch. 4-Z.-W7 ^NM2 st
Ncrostr . 38 4-Z.-W., Balk ., Ersti "Bad,

el. L„ Gas , r. Zub ., sos. N . 1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links , je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör sos. o. spät, zu verm.
Näh eres beim Hausmei ster. 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim .-Wohn. mit
Zub . s. od. sp. Nah. P . l. 1345

Oranienstraße 55, Vdh. 1, 4 sckiöne
Zimmer und Küche, Bad , 2 Msd.,
1 Keller , preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm . Näh . bei Sürra.
Part ., o. Mauritiusstr . 7, P . F353

Rheing . Str . 6 4-Z.-W ., 1. ob.  3 . Sst
Rheinstraße 89, 2. St ., 4 Z„ auf fof.

oder spater zu verm . Nah. Laden.
Rh einst raße 99,  1 St ., 4-Zim .-Wohm
Nöderstr. 38, 2. Et ., schöne 4-Zimmer-

Wohn , mit Zubeh . s.  öd . sp. 1575
Noonstraß e 12 4-Zim .-Wöhn . zu  vm.
Rüdesh . Str . 31. 2. sonn . 4- u . 5-Z.-

Wohn . per sos. od. sväter . 8 8109
Nüdesheim . Str . 40 sck>. gr. 4-Z.-W.

mit all . Zub . N. 1. St . l. 8 12169
Scharnh orststr. 32 möd.  gr . "47Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim .-Wohn.,

2 St . hock, aus sofort oder später
zu vm. Näh , das, u. 3 S t. ,1770

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
_4 -Zi mmer -W ohnrmg zu vm. 1785
Schwälbacher Str . 7 mod. 4-Zim .-

Wobn . per sofort zu verm . 89156
Stiftstr . 19. Gth . 1. 4-Zim .-D .. Gas.

elektr. Lich! u. Zubeh . per sof. od.
später zu verm.  Näh .. Pa rt. 1581

Stiststraße 28, 1. Stock, schöne 4=3 .=
Wohn ., mit Gas . Elektr. u. Bad,
auf 1. J anuar 1016 zu ve rmieten.

Wagemaanstr . 31, 1, 4 ZII".K.. Zubö
sofo rt oder sväter . Nah , das. 1582

Walramstr . 32, 1, 4-Zim .-Wohnung
sof. od. sväter zu verm . Näh . das.
u. Wellritzstra ße 57, 1.  2290

Weilstraße 4. Hchp., sch. 4-Z.-Wohn .,
Badeael .. K. u. Zb. N. Nerotal 17.

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wobn.,
freie Laae . zu vermieten . 88615
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Weftenditr. 7, L o.  Hth ., Wohn, von

4 Zu . reich!. Zud. zu verm. Näh.
Marktstraße 6, Part ., im Kontor

.̂ Augusî Röprg u. Cie.
Meiaudstr725 4-Z.-W., Vdh. 1, gleich
_ od. tim ter. Mh . Hth. 1 r.
Wiuheler Ltr . 8 4 fL1 K.. Bad)

2 St, auf sofort oder später. 1585
WSr tM72 8 4-Z.-W) N. P . r. 2140

Itir. 6 sehrfchöne 4-Z.-D ), n. d.
KaesMer . S1W82

- - — ^ im..MÄ n. SRK
4-Am ^!F,yn . mit Zenirakheiz., eleLr.

usŵ auf 1. Dez. od. spät, zu
- R. Winkeier Str . 3.  3 r. 2354
SEue 4tZim.-Wöh». mit Zubeh. aus

sos. N. Wörthstratze 14. Lad. 2010
S Zimmer.

V̂ lratze 69, 1, ^Waldeck" sehr sch.• —9-B -Eohn ., ®«s; Elektr . ufto.,
‘ Lfflliljt r . 2321

, . _ }9 sch. 5-Zim.-WohnunH.
.26» 1, 5 Zim., neu herg.,

AZ , Balr .̂ elcktr. Licht, sofort mit
Nachiab- Schluffe! u. Näheres beiJustizrat Laaff , Moritzstr. 70. 2312

Mrthetdstraße 82, 1, hochh. 5-Z.-W.
soi^D »us. 10- 12 u. 3- 6.  M1067

Wal ^ oLe 4 6 3 . m. Zub., 2. Stochauf _ _
Nchm. Diens

Sftwlftlraße 1
im S pedttionSbur eau.

sot od. sp. Bes. vorm. 10—12^
Iisr., .  2T ^ ~ “

h.
1587

KreitL - 5:
6*Sinu »S& 5n. N8

11, 1, 5 Z., Zub.. Bad,
— — Tas , ,owrf oder kV, zu v.
EkwrechtftrDe 35» Mb . 1, 5 Zimmer.
__ Küche ustv. sofort od.  später . _ 1588

L d. Riu,kiM ^ chL -sch 5-Z .-W.
irmritta 9, 1. Stock, 5 Zimmer

. .. . los- ob. spät, zu  verm . 87618
TrSmarckr. 25, U . 2. 5-Z.-W. m. Zb.
. s. od. sp. Nah b) Kaiser. B8 112

10, Pdh. 1. Oberg., 5 Z.»
Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sos. od. später. Näh. bei
6 - Philipp :, Dambachtal 12. 1. 1690

Dotzheim er Str . 18 5 Z.. n. herg.. sof.
Dotzheim er Str . 32 neu Hera. 5-Z.-
. W.. Gas u. Elektr ., gr . Blk. 310349
T»tzbeimer Str 40, 1, herrsch. 5.Z -

Wohn, mit Bad u. Zubeh. Glenr
u. <Las mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 89581

Swfcr Straße 43, Part .. 5-Z)7Wohn.
aus ivfort oder später zu vermiet.
Mheres .Daselbst_ __ 1910

Emser Str . 48 herrsch 5-Z.-W. auf
^gleich od. spät. Näh. Emser Str . 44.
Goethe str. 15. 2. gr. 5-Z.-W. m. W

sof. od. sp. zu vm. Nab, das. 1594
Ioechestratze 25, 1, 5-Zim .-WohnungJr  — ssan
Ö>u

ub., sof.  R )'. sp.' Näh,"das Part,
ainerweg 10, ruhige seine Sturlose,
herrschaftl. 5-Zim.-Wohn., 2. Etage
od. Hockwart,, Gartenbenutzuna , zu

Rah, „ Part ., 10- 12 >4, 3—8.

Ka
s

rngaetenstr . 9. 2, ich. 5-Z.-W. m.
8b. a. 1. Han. 1816. AuM . 11—1.
Näh, b. Eigent.. Stb . daß_ 2883
aifer -Friedrich-Ring 32, 1 r., berr-
schastl. 5-Z.-W., glei ch od̂ fv.,238L

Kapellenstraße 14, 1. Stock, 5 Zim.
u. reichl. Zubehör auf sofort oder
sväter zu v>rm. Anzuseh. 10—4.
Näh. Par , oder bei Georg Abler,
NrkolaSstraß̂ 24._ 2128

Kirckgaffe5, 1, 6 Zim. mit allem Zu-
_behir auf sofort ad. später . 2281
KirchgaffeK , 1, schone6-Atni.-Wohn)

Mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
_ Näh. ©tut Smei ster Dach. _ 2071
Ktaronthaler Straße " 2 schöne 8-Z..

Wohn, sof. oder später zu  v . 2101
Klarenthalcr Str . 5, P .. 5)Z.-Wohn)

Perm. Näh, im  1 . St . r . V8677
ich 1. u. 2. St , herrsch)

5-8 ^SÖo6n., mit Bad u. all. Zub.,
_sof . od. später. Näh. P . r . 2881
Liopftockstr. 21. 1. u. 2. Et)7 "schöne

5-Z!m.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort od. spät.
in  verm.

Str
i®

lorort oö. spater zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Nah. Marktplatz 7,
Erdaeickoß, und Anwalts - Büro,

^Adesheidstraße 32. F341
10, Ecke GraLenstr., 1. St .,

. _ 5-ZircWer-Wo bll. 1606
"»ritzstr. 7 5-Z»ii7.Dokm. fot~ 1528

2 Zimmer.

Luisenstr. 46» Bdh., schöne, sonnige
2-Zlm.-W. mit  Hei »., sofort. 2813

3 Zunener.

Piatter Str . 15, P ., fchSnef-nn. 3-Z.-
Wohn., Bad, Balkon, Manf . u.
Keller, Gartenbenutz, zu verm.

4 Zimmer.
Sül-witr . 3 Mit*  sonnige 4-Z.-W.,

Darl ^ 2. u. 3. Et .» sof. od. später.

L-n'dĥ Sd^ chek̂ ^ l ^ ^ W
Ä . m. Garte n z. v. Näh. P . 1450

Klopfio «istr . 1, 37Et .,
4-L -Wolm. sofort zu verm. RSV.
Gulenbergplatz 3, Parterre . 2405

Moritzstraße 62, 2. Et ., 6 g. Z.. Balk.»
elektr. Licht, zu  vermieten ._ 1748

MMerstraZe 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,
Küche usw.. per 1.  April 1916. 2309

Nrubauerstraße 3 lvord? Dambachtal)
zwei 5-Zrm.-Wohnungen u. Zubeh.
fauch für Pensionszwecke) zum

_l ._2tprtl 1916 zu  v . N. 2. St . 2429
Billa Neubrrg 2, vochp. od. 2. Stock,

r. herrsch. 5-Z.-W., reich!. Zubeh.,
. gleich od. spat.  Näh . 2 Tr ^ 611

rkokaSstr. 20,1 u. 4 Tr ^ Wohn., 5 I.Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
.Karl Koch Luiseustr. 15, 1. 1612

Nikolasstr. 24, 8, gr. ShZimIMohn.
mit reich!. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10%—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
G«. Abler , Rikolasst r/ A » P . 2125

Oranienstr . 45, 1. herrsch"5-Zrmmer-
Wohnirng auf sofort zu verm. 1614

Philipptzbergstraße 29 5-Z.-W. saforl
od. später. Näh. Becker, 2. Stock.

Rheingauer Str . 2 5-Z.-Wohn. mit
_a llem Zubehör sofort zu verm._
Rheinaauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-

Wohn, an ruh. Mieter  zu vm. 1617
Rheinqauer Straße 15. Part ., 6 Z..

Küche. Bad , 2 Mansarden , Preis
860 Mk„ auf 1. Jan . o. 1. April
zu verm. Näh, bei Lxrrknairn.

Rheinstraße 70, Erdaeschoß. bestehend
auS 5 Zim ., als Wohnung und
Büro besonders geeiemet, sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaiser-
Zriedri ch-Nina 56. F377

MekKraße 94, 1. 'Et .. 5-Z -Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Betz, Wörthtzratze 12,1 St . 1620

Nb-instraße 123, Ecke Kaiser-s?rredr.-
Ring , 1. St ., 5 Z u. all, Zub. 2000

Wderstr . 40. 1. Et .. 5 Z . ZubT^Salk.'.
^l. od, spät.̂ zu V.̂ Näh. 2. St 1621
»esh. Sir . 28 ist d. 2. Obcrgesch..

beit. a. 5 Z. u. 8b ., Zentralh ., zum
t,Okt . z. v. Näh. Arcmisp. F377

Midesh . Str729 . 2. herrsch 5̂ -W..
.. sof. od. spät. Näh. daselbst. B 8109

NOdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
herrsch 5- u. 4-Z.-W.. sof. od. spät.

RüdeSH. StrTSLSv ., 6 Z. u. ZV. 2012
Scheffelstr. 9 eieg. 5-Zim.-Wohn, mit

all. Komfort. Näh. Part . 2340
Schenkendorsstr. 5 herrsch 5-Zim.-W.

m. Zentralheiz ., 1. 4. 16. 2372
Sckierstein. Str . 15, 2. Süds ., herrsch.

5-Z. -W, sof.  od . spät̂ Näh. P . 2369
ihlichterstr. 11. Kockv.. 5-Z -W„ m.
Bad, sof. od. svät. Näh. 2. St . 2335

Stiktstr . 20, 1. 5-Z.-W7söf7Wh . 9aS7
Wallufer Str . 3. 1, schone 5-Z.-W.,

Süds ., reichl. Zub. Ernst Müller.
Webergasse 8 ?lrzt -Wobn. von 5 Z„

Kücke u. Zubeh. tof. ob. svät Alles
Näh. das, u. Parkstraße 10. 1780

Wiewndstr . 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad.
Zentralheiz ., sof.  oder spät. 1631

«l !6elmftr«5T47T Stock" holGerrsch.
aroße 5-Zim -Wohn (Vas u El.,
mit reich!. Zub., aur sos. od. spät.
Nähere- Ringkirche 4. Part , 1781

WUhelminentzr. 37 'Wlfai,  n Washs
vrachtv 5-Z.-W . Hv s . 1. u 2 s
N. Bient . Str . 7.  T . 1021. 1632

Wdrdrabe 17. ^ "5-Zim..Dohn . sof.
oder spater._ Näh. Laden._ F377

Zietenring 14, 1. "St „ 5-Zim.-Dohn .,
ktzl Bad n. all Zub., sos. od. snäf.
Näh bei fl̂rmi Rinn , Mtb . 1 209Y

6 Zimmer.

Moritzstr. 35. 2. u. 3. St ., sch. 6-Ze-
Wohnungen pretsw . auf sof. zu vm.

_ Näh Hausbesitzer-Verein ._ F 381
Scheffelstraße 9 elea. 6-Zim.-Wvhn.
__tnit all. Komfort. Näh. Part ., 2338
Schierstciner Sir . 36 herrsch. 6-Z.-W.
^ .m. Zentralh . P . r . 2348
Schlichterstraße 6, P ), 6-Zim.-W. mit
. allem Zubehör sof. od. spät, z. vm.
Wielandstraße 19 hochherrschaMche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Ze ntralheiz ., Warmwasservers. 16 51

Withelmincnstr. 8 herrsch 6-Zim.-W.,
_ 1. Et .» sof. Näh. 4." Etage . 1652
6—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer

u. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral-
Heizung. Auszug, sof. zu vm. Näh.
Daunusitr . 13, 1. bei Haas . 1653

7 Zimmer. _
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et , Herr¬

schaft!. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
od. später zu vm.  NLH. Part . 206

Ädolfftraße 10. 1. St ., 7 Zim. auf
_sof . od er sp ät er. Näh. Part . 1654
Fricdrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock)

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., aus sofort oder spät.r vm. Näh.daselbst3.Stock,von_ 1 vorm, u. 3—6 nachm ._ 1797

Rhernstraße 90, 1, hochherrsch. SB.,
7 Z.» Bad, Zub .. 2500 M„ 1. Avril
oder früher zu v. Näh. das. 2315

Rhernstraße 96, 3, Ecke Wörthstrahc,
7 Z . mit reichl. Zub., Badczrm. u.
Balk.,zurn^ 1. LlpriI1916 . Nah. das,

Rheinftraßr 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock.  1874

Sckwalbacher Straße 36. Alleeseite.
7-Ztm.-Wohn.. schön u. hell, große
Räume . 1. Etage , alls. frei . Bor-

, garten , ev. elektr. Licht sofort . 1656
7 od. 6 Zim. sEckwohn.). Neuzeit ent-

svrechend. m. Zub.» sof. od. später.
Näh Haas Daunusitr 13. 1. 2218

8 Zrmnrer und mehr.

AprltzeMftraß,- 45 (Südsette, , ! L:
6 Z.. Balk., Bad rc.» sos. o. sp. 1637

Ädclhcivstr. 56, 1. u. 2. Et., 6-Zim.-
Wohnung per sofort oder später zu
verni. Näh.  H ausme ister. _ 1638

Äbolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch..
sos. ob. spät . iMenges . Ltb .i 1639

Adolfsallee 45, 2. Stock, herrschaftl.
moderne geraum . 6.Z.-Wohnung,
große Veranda , südöstliche Lage,

/p . zu , v, N. chaf. 3 . Ml
An der Rmakirche 6 herrsch) Wohn.,

Part ., v. 6 Zim . u. Zub. s. o. sp.
prcrswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock. 2027

M - märckr. 20 ich. 6-Zim.-Wohn. sof)
od. sp); el. Lickt u. Was. 88118

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z)-W. zu
vm. N. Kaiser -Zlr .-Ring  56 . F3W

Dotzheim er Str . 58, P ., nahUmser-
Arredrich-Ring . Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubeh. sof. o. itz.
zu vm. Näh. Rbeinttr . 106. 2. 1834

Langgaffe 16, 2. sch. Wohn.. 6 od."7 Z..
Warm Waffe rheiz., f. Arzt, Anwalt.
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Beßchtigung,
Nerotal 10, Sockw) lTel . 578t. 1648

Bonenstraöe St moderne 67Zirni'ffi'
_Nah , daselbst^ avetengeschäft. 1347
Moritzstr. 31M . sch. Wohn), 6"Zi!m.

rerchl. Zub.. Elektr.. GaS, Bad.
Balkon, vollftänd. neu, auf gleich od.

^spater . Näh. das. bei Ravv. 1648
Rüdesh . Str . 15, Erdg., 6-Z.-W. sof)

od. sp. N. Kais.-Zr .-Ring 56. F377

Scheffelstr. 9 eleg, 10- od. 11-Zim.-
Wohn. mit all. .Kom. Näh. P . 2339

Sonnenberger Str . 43, hochhcrrsch.
2. Etage, 8 Zimmer , reicht Zubeh..

' * ' • sofort od. später. 233"
" '")) 8 Ztml

-tage,
U> f:Ta««Er. L) K .) Küche.

Gas . Elektr.. Auszug. Balkons u
reichl Zub sa? ov. später. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr, 38, P „ für Bürozwecke.
Adolsitra) e 1 Laden zu verm. 1732
Adoffstr. 1 große Ägs chäftSr. sof. 1659
All>rechtstr7i3 ) 1, Laden zu Perm)
Ai» Nömertor 4_ gr. Laden billig)
Vobt' hofffraße 8 gr. hell. Duroraum

sof. od. spat . Nah, bei Leber. 1664
Lertranistrgchr 20 Lsterkst. zu v. 1745
Blücherftraße 19 Laden mit 2 Zim.

u, Küche. Ntäh. Part . linkS. _
Große Burastraße 19, Ecke" Mühl,

gaffe, sind i

vermieten.
2408

. -z preiswert zu
_ äheros Buckchandiunc
Do<chei« er" Straße 83 Werkst F877
Dotzheimer Str . 61 schön, hob. "Laden,

in dem Friseur - u. Schuhmacher,
geschäftm. gut. Erfolg betr. wurde,
rnfolge Ernber . bill. 8t. 1 L 8  9501

Dotzh eimer Str . 61 Werkst, o. Sagen.
Eltviller Str . 9 Laden mit Wohnung

zu verm. Ncch. Hausverwalt.  2337
Emfer Straße 2 ^ iden zu v. F377
stanlhrunnenktraße lO Laden zu vm.

Näh er es A. Letschert. _1068
Fri -drichstr. 27 Werkst, u Lagerraum .
Giibettftr, 5 Laden f. Kolonialwaren)
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,
_s chön. Laden  m . Mans . sofort. 2860
Hickl mundstr . 29 Werkst, od. Lagern
Hellmundstroße 43 /4)5 Lad en b. >721
Hirschgrabcu 16 Eckladen mit Lagert.

f. Kartoffel- od. OWthdl. bill. 2286
wlstrnße 32. 1 r., Raum z."M .-E)

1 kl) u. 1 größ. R. s/Werkst)
Möb eleinst. Änzuf . b.  3 Uhr)

Karktstrahe 13, Laden,' neu heraer .,
preis w. zu vm. Näh) 1. St.  2304

" «ßeMarWroße 17 Laden sok. zu ve
Zu erfragen bei Sugenbühl . 1672

Marktstr. 22 ist e. Lad) m. od. o" W. zu
verm. Näh daselbst oder llktkolaS-
straße 41, bei Me ier ._ 1678

MchelSster« 1 gr. SÄen , auch gekeikk)
Dränienstrotze 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu verm ieten. F35 2
Oranienftraße 48," Werkst u. Sout .,

je 70 Qmtr ., zu v. N. 3. St . b853
Rheinstraße 56 Laden in ff Neben¬

raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh , nebenan im Eckladen. 1969

W 'ri'nstr. 70, Hth.. als Lager, Atelier
od. Werstt.. cv. m. 2-Z.-W.. Stürbt
-Kais .-Fr .-Ring 56, P . F9&6Kell. N.

Röderstraße 7 Laden zu vermieten.
Laden Röderstr. 47, an der Taunus-

straße, auf gleich od. spät, bill. 1775
Römerberg 28 Werkst, od. Üagerr.
Schwalbacher Straße 21 Laden mir

Zimmer per sofort̂ zu verm. 1679
Taunusstraße 55 Laden mit Wob«

sEntresol), 5 Zim.. Küche u. reichl.
Zubehör zu vermieten. 8 8123

Wagemannftraße 31 1 Laden sof zu
vm. Näh. K.-Fried r.-R. 74, P . 1682

Wallufer Str . 9 hellê lBerkst. ststlA

kleine Werkstatt sofort zu vm. Näh.
Friedrichstr aße 44, bei Ju ng.

Mllen und Häuser.
Hübsches Landhaus . 5 Zim., Küche,

8 Mans ., 2 Balkons, Gas , Wafs.,
zu verm. oder zu verkaufen. Nah.
Bierstadt . Moritz str aße 16.

Billa zu v. o.  verk . N. Lagbl .-P . Kg
Wohnungen ohne Zinunerangabe.

Eleo norenstraß e 6 1 kl. Wohn, sofort.
Eltviller Str ? iFTL  Logis , 1) Nov br)

ße 11 mehr. kl. Wohnungen
Äh . bei Lotz, 2. St . F362

Auswärt ige Wo hnungen.
Bierstadter Höhe 8 schöne 3-Zim .-W.

u. Küche in Frontspitze s. od. spät,
zu verm. Näheres daselbst oder
Aarstraße 1, L _ 2278

Hlckenstr. 2, b. d. Kas., Fsp., 2 Zim.,
Kii che, Keller, per 1. Nov.  zu vm.

Sckönbergstr. 2 ln Dotzheim, WieSbad.
Greife , frdl. Manf .-Wohn., 2 Z. u.
K., Speise!., Klos. i. Abschi., Gas,
monatl . 16 Mk. Näh. Part . _

Sonnenbcrg , Adolfstraße 9, 6-Zim.-
Wohnung sofort u. 5-Zrm.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Nah. Scliwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Sonnrubrra , Rambach. Str . 86, neuk
Wohn., Gas , Wajser, 2—4 Z. 168!

Möblierte
Kellcrstr. 3,  P ., möbl. Z. u. K. sof.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstraße 10, 2, großes sonniges,
_gut möblieÄes Zimmer zu verrn.
Adelheidstraße 28, 8, gut mobl.
Wolfst r . 3. Gth., 2 ' "

im.

Albrechtyr W, 1 h.iAm K«,s)lKr.-Kad, Wr . 8,
auch mit ^schön möbl.

Arudtstraße 8, $ :. T sch' mM.
Zim. u. Mans . 10 u. 12

Arni
Bär

rtsp^
mtl.

Bertram str. 4, P

Kl. Bur «str. h . JIHHHHUH
Schlafzim. od. auch einz. abzugeb.

Dambachtal 1, 1, gut m. Zim . billi g.
Dambachtal 2, 2 l,  g . m. Z., sep̂ E.
Dambachtal 6 gut möbD̂ rontsp.-Z.,

Wohn- u. Schlafzim. mit elektr.
Beleuchtung an solid, befs. Herrn.

Dotzheimer Str . 2, 1, möbl. Ma ns.
Dotzheimer Straße 37, 1. elegant

möbliertes Zimmer , sehr gute
Pension , paffend für ältere Dame.
Beste Empfe hlu ngen  vo n Dauerm.

ENe nbo geng. 15, 8 r., hzib. uckl. Ms,
^rir drichstr. 55. 1 r., schön möbl. Z.

rabenstr . 5, 3, 1 mbl. Zim., 1 od)Oj o.  a OWH*» 1 DO.
2 Betten bill ig. 20 Mk. mon atlich,

»l rnenstr, 3, S l ^ ,in, Z-, w. 4 Mk)enenstraße 13 1 Mans.
"ih . SchwaÄ. Straß e

verm.
Büro.

?ell munbstr«tze  3 2 gut möbl. Zim)
pe llmun dftr. 11. 2 I., g. m._, _ . ... 17 M.

llmnuditr . 29,"r,^m, Z., st)66, _föf)
Hermannstr . 15, 2 r„ m. Zim., sep. E.
Jahn str. 18, 2, m. W.- u. Schlafzim.,

1—2 B., m.  Küchenbe nutz) billig.
Jahnstr ^ .36 m, Msd."9 M. Ä. 2 r)
Karl str. 1,  P ., "schön möbl. Zrm. frei.

!arlstr. 2, 3, einfach  möbl ) Zimimer.
arlstraße Ä), 1 r., schön moEZün.
rnerstrabe i,  M7 "2, m, ft,  5u tia.

Suffenltr . 5, 2 t .. Tfäön ntöWTlftm.
2nlfe nftr718 mobk. Z., 8 "M . Nab, f.
Marktstr . 20, 3, m. Zim. mit Pens)
Roritzstr °ßr25 , 37"sLön" niöbk7̂ im)

mit oder ohne Pension zu verm.
Mor itzstr. 49, Mtb. 3 r., m. 1U8 WT.
HWppsberg itr."5, P ., möblTZimmwr.
PhilitzpSborastraße 16, Part , links,

gut möbliertes Zimmer zu verm.

KchmidtlAr§irO 3,
1. Et ., zwei mod. 4-Zim.°Wohnungen

mit Balk., Bad, elektr. Licht, auf
sofort zu verm. Räh. im Sause
selbst beim Hausmeister od. neben-

^ ^ et^ ^ ^ A^ rm^ A>34

»MW m  4 Mw.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2042

»MS . 4Mw . . I . A„
in herrschaftl. Hause, Schenken-
dorfstr . 1, a. sofort zu vm. 1697

PhiliMsbergstr . 30, 2, sch. mbl. Zi« .
an Dame bei S prachiehrerm z. v»

Rhei ngauer St r . 20. P . l„ sch, m.
Saalgaffe 16, Papierhcrndl., m. Zug.
Schwalbachcr Str . 71, Bäckerei, :
_Zimmer sof ort zu vermieten.
Sedanplatz 7, 1 r ., gut mobl7Z'

an Fräu lein zu vermieten.
Steinaaffe 12, 1, kl. freund t m. Z)
Werderstc. 8, 2, mobl. u. 1 leer.
Herr , wenn auch

findet gemütl. Zim. rm-t
sekretär oder Klavier.
straße 6» 2 ._

Einfaches Fräulein erh. Schlaf
Zimmer Karlstraße 23, 3

Sonnenberg , Weihergartenstr . v, gr.
frdl. möbl. Erker-Zim., Sonnews,
Höhenlage, billig zu vermieten.

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Adelh eid str.  37 1 große schöne M"
Adelhe idstraße 61,  1 . 1 l. Zim. zu
Ädler str. 18, 1, gr)"Z . z. E. best. M ,
Adlerstraße 56 1 schön. Zim. zu
Adolssallee 6, Hth. E., 2 Z ,̂ neu

gerichtet, ca. 45 Om . Flache, zum
Etnstellen von Möbeln oder für
Büro u.  der gl. Näh. V. E.

Bleichitrgße 36, H. 2 r„ sch, l. so
Blücherstr. 4 sch, l. iKUtTC - -
Blücherstraße 8 heizb. M. N. V. 1
Blücherstr . 24, P ., bzb. M -, eleür)
Blücherstr. 36 sep.  P. - u. Fsp.-.
Frankenstraße 4 be lle leere L
Frank enstr. 17^ ta ll, für 1 o. S ,
kriedri chsir. 55, Vdh., fr dl)" l. Ma"
Goeihestratze 7, P . r ., Mans . zu vm,
Göb-nstr 9,  Mtb . P ),"sch. "Zim. so,
Helenen str. i  Ms . zu v. R. Kr.  3,
He lenensir. 15 leeres  Zim . im Hk
Helenen str. 17 gr. Z. u. Kell. N. s
Hcllmundstr . 31, Vdh), gr. Ms . r.
Hellmundstr. 44 sch, herzb. Zrm.  i ^
Herderstr. 25, Hochpart., 2 leere Zim.,

abgeschl., Wasser, Koch- u. Leuchr-
gas, kl. Kam., k. Tr eppenreim, s

Herderstr. 25 2" sch, l. Z), ext) Abs
Hermann str. 16 gr.̂ l. scp. Z.» 1 St . ^
Ja hnstraße 46  lee r . )Zim. m. K-
Karlftr . 6 ft.  bell . Raum z. Möbelei.
Kl arenth . Str . 3 P. -Z.  z . M Ke
Körnerstr. ,6 gr) Msd. zu v. N. 3
Mauerg . 12 heizb. Doppel-Marrs
Moritzchuße lt Mans . z. Möbeleinst
Mo ritzsi raße 45 2 Msd. mit He rd so^
Nicdrrwaldst r. 1 hzb. Msd. z. Novbr.
Philipptzbergstr. 5,. P ., sch. hzb.' M
Rauenthaler Dir . 11,

Rheinbahnstraße 5, Dachstock,
schö ne Zrmmer sofort zu verm.

heizb. Mans)
_raße 7 eine lec
lloonstr. 18, P .. leeres
' chwakb. Str . 47, 1, Fsv.-Z

u. Kammer an ruh . Person
-h «' !21 CttaSt ht ' iib „Walr amstr. 37, P .) gr. t D. -Z

Weilstr. 19 l  Mans) ..
Westendstraße 19. 1, schon, leeres
Westendstraße 42 ein g. Z im

zum Möbeleinstellen zu vm., 8

Keller, Remise», Stallnnge « re.
Adel heidstr aße 38 «r.
Adelheidstr. 82 hoNerrsch . St
Dotzheim. Str . 83 Gara ge z. v.  F3i
Gne isenaustr . 12, Gö ller, gr . Keller,
Rbeinstr) 50 Stall ), Nem.. Lag. öl04
Schierstriner Straße 27 schöne Aüto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm
bei Auer, Part . F 353

Steingaffe 15 groß, trock. Keller zu
_vermieten ._ Näh. 3 St . links.
Wellritzstr. 16 Stall zu verm._ 1M
Wellritzstraße 21, 1, nt . Keller zum

Aufbew. d. Obst u. Kartoffeln. 22Ä
Stall mit groß. KeNcr und 2. oder

3-Zim.-Wohn. p. sos. od spät. »■#;
Dotzh eimer Str.  9 8, V. 2 r . 1694

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. >944

Michtsllche
Eins . Häuschen, 5—6 Räume , J

ed. Stall , Garten od. Acker z. Frühj.
z. m. gef. Off. D. 431 Hl .-Verlach

1—2-Zimmer -Wöhnnng,
Vdh., im Stock, wird gef. Off. mit
Preis u. H. 430  cm den Tagbl .-Verl.

ie8 Zim— ^
m I — _ me gef.

u. T. 431 an den Tagibl.-V
ÜngeOrtes möbliertes Zimmer , ^
XÄ. Nähe der Kaserne gef. Gösl.

, 's) u. T. 431 an den TaM .-Verlos
Zwei einfachstnffbl. Zim. mit Kück«
»d. Kochgelegenh. oes. Zentrale Lag«.
Off. Platter Straße 75) Part rechts.

Karser-Friebrich-Ring 43, 1,
schöne 4-Z.-Wohn., mit sämtl . Zub.,

für 1159 Mk. zu verm. Anzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. b.
Eigentümer , GSbenstratze 5, P . lkS.

Oranienstraße 33 5-Zimmer -Wohn.,
vollständig neu hcrgcr.» z. v. 2824

5 - Zimmer - Mshttung.
5 Zimmer. modern, mit Heizung, Viktoriaistraße,

mit Nachlaß. Mtetsdauer nach
Uebereinkunft, zu vermieten. Off.
unter E. 431 an den Tagbl.-Verlag.ßsjser -Frjttr . ^ i « s 47 . W . .

eleg, prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hintergarten an ruh.
Leute s. od. sp. zu v. Pr . 1400 M.
Näb. 2. Stock. Lehmann . 1433

6 Zimmer.

Rdeltzridstraß « 88.
EckbauS, frei gelegen. 1. St ., schöne

6-Zim.»Wohn., 2 gr. Bali ., mit
reichl. Zubeh.. elektr. Licht ustv.,
auf sof. od. später. Näh. daselbit u.
Laisenstraße 19. 1737

Billa Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwcr 5-Zim.-W»h».,
reichl. Zubehör, auch für Pensio»«-
zwecke zum 1. » tzrrl 1916 zu ver¬
mieten. Rährres 2. Stock. 3430

§We 5 - BMkr - WötzvllU
Kaiser-Friedrich-Ring 84, sehr
preiswert zu v. N. d. W. Saner-
born, Wörthstraße 8. Tel. 1752.

Humboldtstr. 11. Etagen -Billa. in be-
guemer, ruh . Lage, ist eine horrsch.
6-Z«m.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mans., Balkons,
Doppeltr . rc. Näh. daselbst 2406

RikolaSstraße 5, 1, 6 Zimmer , mit
reichlichem Zubehör, Balkon, elek¬
trische n. GaSbeleucht., fof. bezieh¬
bar . Räh . bei den BermittrlungS-
BüroS od. .Hoffpedit. L. Retten-
matzer, im Büro daselbst._

1118 » . 22,
2. Stock, eleg. ff-Ztm.-W»hn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten,
im Kontor od.

Näheres daselbstm»r
3. Stack. 1700

7 Zimmer.

Kslser-FrjMtly-Klng 59.
1. od. 2. St ., hachherrsch. 7-Z^Woh«z

Bad, reichl. Zub., z. 1. April 191?
zu v. Näh. 3, St ., bei GStz. 23St



Nr . 481. Freitag , 15 . Oktober 1915. Wiesbadener Tagblalt

Kleine Bnrgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Hotte "«total
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.
^ Näh. Franz -Abt-St raße 3, 1. 1701
Lranienfir «tze 15, 2,
große 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, umstündehatb.
sof. oder später billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts , von
10—12 u. 3—5 Uhr. _F539

SMNlm strafte3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör sofort zu vermiete».
N. K.-Friedrick-Ring 56, P . F362

M «n IM,
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,

ersonenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

8 Zimmer und mehr.

L ' kÜa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. April od. früh ., 2. Etage , 8 Z.,
Bad, Balkon, 2 Maus , mit Zubeh.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Garten-
benutzuna. Hausmeister erteilt Aus-

_ tunst . Besichtigung 11—4 Uhr.
Wr Aersiel Mr licnfioiun!

Srrßk Vshms.
12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
Zub.. el. Licht, Zentralh ., Ausz., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr.. sofort oder spät,
tauch geteiltl zu vermieten . Näh.

, Taunusstr . 13. 1, bei Haas . 1702
8-Z-'nmer-Wohn. mit r-i-bl. Zubehör

Tarrrrrrsstraße 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch svät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz-Busch, 1 St.

Arzt -Wohmmg.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentral !,eiz.- Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
»u vermieten. Näheres Baubüro

^ ^ ildner^ DohheimecStn43 ^ Ü8131
Läden und Geschäftsräume.

Große Bmgstraße 19,
Ecke Mühlgaffe, sind im Zwischenstock

große Helle Räume , besonders für
Schneider geeignet, zum 1. April
preiswert zu vermieten. Näheres
Buchhandlung._ _  2 407Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2»

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rcttenmaver , Rikolasstr «ße ß.

Kirchgaffe 70, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

Lade«
Langgasse1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B 9857

«Ode» MkOlSÄM 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

str. 24, P ., bei Ge org Abler. 1708
Nitvlasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm._M4

Moderne Läden
mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Bildner . Bismarckr. 2, 1. B8132

evt. mit Lagere, u. einschl.
2^Zim^ ^ Blei^ tr ^ zê 27,

I
Kabettlobal 2373

in erster Geschäftslage sof. z«
verm. Räh . Büro Hotel Adler. I

WS  WÜBlBWi 1
SonSitorei. Safe». BMetei.

Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reichst Zub.
sofort oder später zu v. Näh. nur
bei Georg Abler. Nikolasstr. 24, P.

Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375

Großer Eckladen,
in bester Kurtage , am Kochbrunneu,

285 gm Fläche, 7 Schaufenster.
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., sein. veg. SpeischauS,
Bank, od. dergl. geeig.. sof. oder
später zu verm. Näheres Haas.
Taunusstraße 13, 1. 1711

Büro zu verm.
Rheinstr. 64, P ., 2 große Helle Zim ,̂

Zentralheiz ., el. L. Näh. 2. 2162

Billen und Häuser.
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Ginsam.-Billa , 7 resp. 9 Zun .,
billig. N. Herdcrstraste 3» 1. MA9

DaS Haus Dotzheimer Str . 23, Ecke
Hellmundstr., zum Alleinbew., enth.
8—10 Zim. u. reicht. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh . Geschäftsbetr. ge¬
eignet. sof. oder sväter zu v. 2180

Billa Freseninsslr. 47
zu verm.. 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch.
Luisenstraße 15. 1. 17l2M Kapetlknffraße 28

ganz oder geteilt zu vermieten . Näh.
bei Lion u. Cie. oder beim Haus¬
meister. Kapellenftraße 13. 2317
ÄiÜa Rerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör.
Loggia, Balkons . Zentralherz ., sch.
Autogarage , billig au verm. Nah.
Bierstadter Str . 7. Tel . 1021. 1713MW.-MkWklMiihlflr.i9
7 Z. u. reicht. Zub. gl. od. sp. 1714

Landhaus , nahe Nrrotal und Wald,
p. s. od. sp. f. 1500 Mk. zu vm. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Möblierte Wohnungen.
Luxemburgstraße 9. 2 l„ direkt am

Ring , Haltestelle der Elektrischen,
zum 1 November 4 elegant möbl.
sonni e Zim. mit Küche u. elektr.
Licht und Bad.

Mainzer Str . 50, 1. St ., 4 evt. 6 Z.
u. Küche, möbl., auch geteilt, zu
vermieten. Näheres Parterre.

Saalgalle 38. 1. möbl. Wobn. billig.

Kfiöbl. Villa IZZS,4 z?mh!
Bad , Küche.

MN.KfHSS
Auch Abvermieten gestattet.

Diöblierte Zimmer, Mansarden rc.
Emser Straße 2V, 1. Etage, neu

möblierte, nebst sep. Zim. an Kur¬
oder Dauermieter zu vermieten.

K.-Frd.-R . 3S,HochP.
vornehm eingerichtetes Wohn- und
Schlafz., el. Lickt. Zentralh ., Bad.

Luisenstraße 49,1 r., schön möbliertes
Zimmer zu vermieten.

Marfcteir . 6, 1, Ecke Mauerg., am
Rathausplatz , gut möbl. Zimmer.

Michelsberg 24, 1. Stock, fein möbl.
Zimmer mit 1 od. 2 Betten, elektr.
Licht, sev. Ein ».. 1. Et ., sehr prersw.

Nerostraße 6, 2, a. Kochbr., 1—2 gur
mbl. Zim., event. mit Kochg., separ.

miHt . 46, LiÄS
Wallufer Straße 12. 1. St ., schön

möbl. Zimmer an bcrusstat . Herrn
oder Dame zu vermieten.

Möbl. Zim. mit Kaffee man. 16 Mk.
Näh. Bleickstraßc 13. Hth. Part.

Möbliertes Zimmer,
gr., schön möbl., sonnig, 1 od. 2 Bett .,

dauernd a. vm. Kl. Burgstr . 1, 2 r.
AM «rötz., bchagl ., sonnig,

tlwvl . Od»« . , an Hess. Dame zu vm.
20 Mk. mon. Verpfleg , a. Wunsch.
Meine Burgstraße 1, 2 rechts.

Möbl. Zimmer , elektr. Licht, mit od.
ohne Pension, Nähe des Gerichts»
zu verm. lstoetkestraße 26, 1.
Elegant möbl.
MW- Ml SSW »«

zu mäß . Preis , mit od. ohne Pension.
Rheinftraße 28, Pension Schupp.

Dame
mit schöner, groß. Wohnung in bester

Lage sucht einen Teil ders. (etwa
2 Zim.) möbl., ev. mit Verpfleg.,
an Dame od. soliden ält . Herrn
zum Mitbewohnen abzugeb. Brief !.
Anfragen u. N. 431 Tagbl.-Verlag.

j [ » tzesoche 1
Möbliertes Zimmer

regelmäßig auf einige Tage im Monat
gesucht: mögl. separ. Eingang . Off.
unter N. 430 an den Tagbl.-Verlag.

Zweites Blatt. Seit « II«

Herr sucht gut möbl. Zimmer . ^
Offerten mit Preisangabe unter

431 an den Tagstl.-Berlaa.

Junger Herr
sucht für diesen Winter 1—2 sÄn
möbl. Zim . in Fremdenpension oder
feiner Familie . Kurlage bevorzugt,
Off . u. O. 431 cm den Tagbl .-Verlag.

W Fremdenheime1
Museumstraße 10, 1, elegant möbl.

Zimm er mit Frühstück zu vermieten,

fonsion ÖssenUSÄ“,^
mit und ohne Pension . _ _

leine piinnt-penlm,
gr. Zimmer , Lift, Telephon, elektr.
Licht, Zentralheizung , Bad Vorhand.

Beste Verpflegung.Mileiplitz2, 1. bei«Uro.
Erholungsbedürftiger , gebildeter

Soldat , Berus Kaufmann,

suchtAnfnahme
mit guter Verpflegung für 3
bei privaten Herrschaft
Familienanschluß.

_, - iten, müglrHt
_ _ ,.uß . Pensionat t nicht

ausgeschlossen. Offert , mit medrigst.
Prersang . u. E. P . 891 an Haasen-
stein u. Vogler, A.-G.. Königsberg
in Preuß en._ _ — APens . Lehrerin lm. Sprachkenntn .)

sucht Ausnahme
in ruhig , beff. Hause z. Jahrespreise
von 800—900 Mk., inkl. Feuer und
Licht, bei gleichzeitiger Uebernahme
von Unterricht , Konversation , Vor¬
lesen, Begleitung e. Dame usw. Off.
u. A. 813 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Nachweis»
Bureau

Lion 8c Cie.,
Babnlwfstraße 8.

Telephon 708.
Größt, Auswahl von Miet» « ld

Kausobsekt« , srdrr Art.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform IS Pfg ., davon abweichend2» Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3» Pfg . die Zeile.

Manie 2
Privat - Verkäufe.

Schöne Ferkel
zu verkaufen Platter Straße 19.
Rel,Pinscher, Rüde, 1 I . alt . f. 25 M.
zu verk. Helenenstr. 18, Mtb . P . r.
2 mod. Winter -Kostüme preiswert

zu verkaufen Orcmienstraße 24. 3.
Ein schw. Tuchkleid (Gr . 48)

u. 1 Paar Damen stiesel knll. zu verk.
Näheres im Taghst-Verlag . _ Mt

Ein schwarzes Jackenkleid,
1 schwarz-weiß. Jackenkl., 1 mauve
Straßenkleid u. bleu Gesellschafts¬
kleid (Größe 44—46) zu verkaufen

"" r ~ 8, Part , r.Hellmundstraße 58, ^_  _
Getr . Frauenkleider und Pelz

zu verkaufen . Händler Verb. Kcnser-
Friedrich- Ring 78, 4, Torei ngang.
Hübsch, seid. Straßen - od. Theaterkl.
billig zu verk. Neugaffe 5, 1 links.

Ein Kostümrock zu verkaufen,
Schneiderarbeit . Marktstraße 27. 3.

Sehr schöner neuer Abendmantcl
sehr bi ll. abzug. Adelheidstraße 80, 2.

2 Wintermäntel , Gr . 46—48,
schwarz, gut erhalten , billigst abzug.
Herderstraße 8, 1 links._

chjackett für Franen
20 Mk. Blucke rstraße 24. 1. _
5Jen. grüner Mantel , w. Seidenbluse
(42—44 ), schöne Hüte, schw, Schrür-
schuhe(38/ 39) Damibacht. 5, 2, Metzer.

Herren -Ueberzieher,
fast neu, billig zu verkaufen Wtzllritz-
st raße 27, Schneider Nagel

Sehr gut erh. Knaben-Ueberzieher
für 12—14,ahr . Jungen zu verk.
Wellritzitraß e 50,  Parterre links.

2 hellgraue Militärmäntel
preiswert zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag.  Mr
Neue D^ Stief .,, schw. Jackettkleid.Mäntel bill ig Bismarckring 10, 2 l.

Gut erhEeüe Tuchvortieren,
große gestickte Fensterbogen, vaff. für
S <»rl oder Trevpenhaus , sehr billig
zu verkaufen Blumen str aße  1 ._

Nenes Hindeübura -Bild, 80X65,
spottbillig zu verk. Mellritzstr. 28, 1.

2V Meter Läufer, fast neu»
6 Mtr . roter Kotosläufer , 1,80 breit,
2 Oelgem. billig Römerbera 38, P.

Eins , fast neue Betten billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, Part.

Zweischläfriges Metallbett
u. 1 handgestr. Damen -Jacke billig
zu verkaufen Wellritzstraße 9, 1.

Eiserue Kinderbettstelle,
gut erhalten , billig zu verkaufen
Mücherstraße 46, Hth. 3 linLs ._

Möbel aller Art
zu verkaufen Walramstraße 17, 1.

Kinderwagen
zu verkaufen Mücherstraße 27, 4.

Emaillierte Herdschifse 13—25.
Ofensetzer Mö ser. Blücherst raße 20.

Ein schöner Amerikaner
und andere Oesen billig zu verkaufen
Kapellenstraße 4.  _
Gr . amerik. Ofen u. 1 klein, desgl.,
sowie 3 versch. Z.-Oefen billig zu
verkaufen Rheinstratze 115, 1._
Herd, Lüllofen, vol. Tisch, Kinderw.
zu verl Rheingauer Str . 14, P . lks.

VerschiedeneOesen zu verk.
Näheres Rbeinstraße 111, Parterre.

Eiserner Ofen mit Rohr
und Zimmerfchaukek zu verkaufen
Eßtviller Straße 5, 3 rechts._
Spiritnsheizofen , tadellos , zu verk.
Nah, im Taabst-Bierlag. _Mu
Sporkoch. Oekvn., kpl., m. 4 Emaille-

Töpfen, wie neu, f. 22 Mk., hübscher
nußib.-pol . Tisch, 1,16 X 68 f. 10 Mk.
zu verk. Dotzheimer Straße 51, 2.

Gaszualampem Lüster u. Pendel
billig Schwalbacher Straße 85, P.

Harm. Gas -Kronleuchter,
Nova-Nähmaschine, eis. Bettstelle mit
Matr ., Babh-Korb-Bettcheu billig ab¬
zugeben Johannisberger Str . 3, 2 W.

Gußeis. weiß emaill. Badewanne,
wenig gebr., 56, Gasofen , Hoüben,
für 40 Mk. zu verk. Ziinmermann-
straße 6, Hth. Part ., bei Meier.

Badewanne billig zu verk.
Ki^ richer Straße 10, 4 St. _
Sveiseaufzug (neu), 2arm . Gasbel .,

Masolika-Petrol .-Lampe billig zu
verkaufen Kapellenstraße 40, 1.

Große Zeitungen
zum Einbacken. Zentner 2 Mark.
Buchhandlung, Rheinstraße 27.

_Händler - Verk äufe._
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
mit Etui billig Jahnstraß e 34, 1 r.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstra ße 6, 1.

Weg. Umzugs billig : Pitschküche.
Sekretär , H.- u. D .-Schreibt„ Diw .,
Waschk., Stufenspieg ., Küch.-, Kldr.-,
Bücherfchr . usw. b. Herman nstr . 12,1.

Nähmaschrne, neu, billig.
Mäher , Wellrrtzstraße 27, Stb . 2.
2 sehr gute Nähmasch. 35 u. U Mk.

zu verk. Adolfstraße 5, Gth. Part . I.
Damen - u. Herrenrad mit Freilauf,
sowie Nähmaschine billig zu verk.
Klauß , Bleichstraße 15. Tel . 4806.
Fahrrad mit Torvedo, fast neu, bill.
Mä her, Wellr itzstra ße 27, S tb. 2.

Gas - u. elektr. Beleuchtungskörper
billig zu verk. TaunuSstraße 26, Lad.E 3

Zu kaufen gesucht
Revolver (Browning ). Prisma -Fern-
,las <6fach). Offerten u . U. 43ll an

~ (.-Verlag.den T aswl.-
Hirsch- und Reh-Geweihe,

ausaest . Tiere , Vögel u. alte Waffen
kauft Walramstraße 17, 1.

Sofa , Vertiko, Kinderbett,
Kleiderschrank, sowie eine Hobelbank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
P . 430 an den Tagbl .-Verlag .

Kaufe u. tausche altertümliche
Möbel, Bilder , Porzellane aller Art.
Lenze, Adolfstraße 7._
Sämtl . ausrang . Möbel u. Sveicher-
Sachen kauft Wallramstraße 17, 1.

Küchen-, Klerderschr., Vertiko,
Diwan , Bett , Stühle , NähmaUine
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter Postlagerckarte 851.  _
Gut erh. Tüllvorhänge zu kauf. gcs.
Angeb, ü. H. 431 an den Tagbl.-Perl.

Gute gebrauchte Dezimalwäge
zu kaufen ges. Näh . bei Edingshaus,
Lothringer Straße 25.

Gastampe zi»m Ziehen,
wenn möglich mit Haiigeluht, zu
kaufen gesucht. Off. mit Preisang.
unter L. 431 an den  Tagbl .-Berlag.

Gut erh. Gitarre oder Laute
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 431 an den Tagbl.-Verlag ._
Großer Kinder-Leiterwagen gesucht.

Off , unter Postf ach 36._
Bierkant -Balken,

(10X10), gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Näh. beim Theatermeister rm
Vergnügungs -Palast.

Für Untertertianer d. Reform-Gvmn.
aewiffenhafte Beaufsichtigung der
Schularbeiten gesucht. Ang. m. Preis
u. W. 430 an den Tagbl .-Verlag.

Buchs., Stenogr ., Schreibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl., Italien , lernt
jeder in 1 Monat &20 Mk. 15 Jahre

Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen. Ne ugaffe 5.

Franz ., Engl ., auch Nachhilfe,
erteilt akad. gepr. Lehrerin mit lang¬
jähriger Tätigkeit im Ausland . Adr.
im Tagbl .-Verlag.  Ms

Tüchtige Klavierlehrerin .
erteilt Unterricht nach vorzüglicher
Methode. Monatl . Honorar 6 Mk.
Off , u. L. 415 an den Tagbl.-Verlag.

FfkfiliiiitlJmpietilnnpl
Polieren , Umbeizen, Auffrisch.,

Repar . von Möbeln b. Spezialist.
Eppstein, Frankenstraße 5, Hinterhs.
Alle Tapcziererarb ., Aufp. v. Betten

u. Möbel, Aiubriiigen von Gardinen
nsw. w. gut und billig ausgesührt.
Wilh. Egenolf jr ., Friedrichstraße 27.
Repar . an Kinderwagen» Fahrrädern,
Nähmasch., Grummoph. usw. werden
fachgemäß u. bill. auAges. Trcmgott
Klauß , Mech. Weichstr. 16. T. 4806.

Ofensetzer Ja «. Mohr empf. sich
im Ofen- u . Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

Eleganteste Modellkleid« .
fertigt sehr geübte Schneiderin letzt
rm Haus tadellos in zwei Tagen.
Tag 5 Mk. Offerten unter E. 428
an den Tagbl .-Berlag. _
Schneiderin empf. sich, Tag 2 Mk.

Hellmundstraße 27. Stb . Part , lrnks.
Perfekte Schneiderin empf. sich

in u. a. d. Hause. Norkstraße 18, 2 r,
Kriegersfrau empf. sich im Anfert.

von Damen - u. Kinderkleid, bei bill.
Preisen . Helenenstraße 18, H. 2 r,

Weißnäherin
empfiehlt sich im Unfertigen u. AnS-
bessern von Wäsche. Kraft , Hellmund-
st raße 2, Hinterh . 2._
Weißzeugnäherin empf. sich im Aas.
eins . Wäsche u. Ausbeff. in u. cr. d.
Hause. Adolssallee 27, 3 St. _

Perfekte Friseuse im Onduli « e»
n. n. Damen an . Oranierrstr . 6, 2,
Tücht. fl. Frau sucht noch Kunden
im Waschen u . Putzen. Wellritz,
straße 11, Hth. Part.

K 3
Zwei Pferde mrt Rolle

für halbe Tage zu verleihen. Nah.
Luisenstraße 39. __

in Klein. Kind findet gute Pfle«
kl. Fam . Körnerstrane 4, M. L

Kind
wird in gute Pflege genommen.
Näh, im Tagbl .-Vevlag._ F*

Zwei Monate alter Knabe
in gute Pflege zu geben. Zu ev-
fragen Roonstratze 7, 3 rechts.

Welch' edle Familie
schenkt saub. arm . Kriegersßr . Kinder-
kleidchen f. Knäb. (2 I .) u. Mädchen
(1 I .) ? Angeb, u. L. 430 Tagbl .-Verl.

Der blonde Herr,
welcher vergangenen Scmntagnach-
mittag um 3 Uhr die Dame in
Trauer an der Hallestelle Hotel
Rose, TaunuSstraße , grüßte , wird
von selbiger um- Lebenszeichen ge¬
beten u. M. 431 an den Dagbl.-Berl.

Privat - Verkäufe.

Mtrtzl.dess. GdngMffl
zu verk. durch Jmand , Weil straße 2.

Pferd zu verkaufen.
Gärtnerei Hottman «, Schierstein,
Bllerweg 11._

Elegant , modernes , hellbieu
Lnepk de Chine-Kleid

schwarzes Jackenkleid, Blusenröcke u.
Blusen, 44er Figur , billig zu verk.
Anznfüh. 3—6 Tmrnusstratze 7, 8 l

Seltene Gelegenheit
in neuen Skunks- u. Feh-Garnituren
spottbillig Adelheidstraße 44,1 .̂ _ _Zwe! gm. Ibtrtaggfei,
1 braunoS Jackett mit Pelz zu verk.
Anzus. morgens Bis marckring 10, 1.

Herrn-Aimwer
aus freiherrlichem Besitz, fast neu,
für die Hälfte des Wertes abzu¬
geben. Anfragen unter P . 2390 an
D. Frenz , Mainz. _ F17

Sehr gut erhaltener
Nollftuhl

abzugeben. Au erfragen v. Hadeln,
BKtoriajtraße 35, X

Großer Küchenherd,
85X165 Zmtr ., für Gas - u . Kohlen¬
feuerung eingerichtet, noch gut er¬
hallen , billig zu verkaufen.

Billa Olanda , Gartensttaße 22.

7ro»8t»mmor,L"A«
zahlt allerhöchst. Preise f, getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine und Zahngcbisse.

Kaufe alte Schuhe
Helenenstr. 31, Laden. W. Krumm.

Ein grauer , gut erhaltener
Sktra-Mlitärmantel

(Mittelgröße ) zu kaufen gesucht. Off.
unter K. 431 an den Tagbl.-Berlag.

Sofort Casfa,
zn kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wohn.-Einrichtungen,
m«ü. od. unmod. Büro-Einrichtungen
u. dergl.  Off , u. F . 80 Tagbl.-Verl ag.

Ein ' guterhalt . kreuzsaitiger gebr.
Stnhflügel

und ein größeres gebrauchtes
Harmonium

für Institut zu kauf, gesucht. Briefe
u. M. 416 an den Tagbl .-Verlag.

Browning-
und and. Selbstlade -Pistolen karrst,
Näh, im Tagbl .-Verlag._M*

Jagdwagerr,
gut erhaltener viersitziger Jagdwage«
zu kaufen gesucht. Angebote unt«
L. 429 an den Tagbl .-Berla g._Altertümer
aller Art gesucht. Off. unter D. 431
an den Tc» bl.-Berlag ._ _
Alle Iahrradschlauche

werden zu den höchsten Preisen an«
gekauft Michelsberg Itz, 2.
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Tische
roh. bis 110 Zmtr . groß, in gto%et
gah! zu laufen gesucht. Offerten u.

431 an den Tagbt .-Berlqg.

Zahle für
Wollgestricktes ä Kilo 1.40 Mk.
Grau . Militärtuch L Kilo 1.— Mk.
Neu-Tuch ä Kilo 70 Ps.
Lumpen ä Kilo 12 Pf.
Gummi , Eisen Papier , Flaschen und
Metalle die allerhöchsten Preise.

Althai,dluug, 20 Hirschgraben 20.
Althandlung , 23 Helcnenstrwße 23.

Telephon 4038.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
Fr«» Uiltz. fiicres Wwe..

Telephon 1834. 30  W cllritzstra ße 39.
Zahle die PLjtm Kreise

für Lumpen, Papier , Flaschen,
Gummi «. Neutuchabfälle re., gestr.

Wollumpen Kilo 1.50 Mk.
A. Wenzel, 14 Porkstraße 14.

Immobilien - Verkäufe.

Billa Hetzstratze7
mod. einger., 7 Zim., m. Sebenr . u.
Garage z. vk. N. Bierstad ter 2 tr . 10.

Hoürherrsettaftliche
Besitzmist!

Villa, 9 Zimmer . 6 Maus ., Pferde¬
stall usw., ca. Ls-L Morgen Park , auch
als Banpläpe verwendbar, Nähe
Kuranlagen Wiesbadens . Haltestelle
der elektr. Bahn , herrliche Aussicht,
gesunde Höhenlage, günstig sofort zu
verkaufen resp. zu vermieten, event.
möbliert . Gefl. Offerten nur von
Selbstreflcktanten unter W. 417 an
den Tagb l.-Verlag. __
IV * Mod. Dillen -to

preiswert zu verkaufen
Adelheidstraße 45, Seitenb . 2. Stock.

Obstgarten
a. d. Lahnstr .-Schule, 50 Ruten , zu
vevk. Offerten unter W. 428 an den
Tagbl .-Verlag.

Immobilien - Kaufgesuche.

Billa mit Garten
oder Park , in Wiesbaden oder un¬
mittelbarer Nähe, unter günstigen
Bedingungen zu kaufen gesucht. Off.
u. A. 808 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien zu vertauschen.
Kleineres Haus , Dotzheimer Str .,

g. Grundstück od. Billa zu vertausch.
Briefe u. E. 422 an den Tagbl .-Berl.

lt WiMuifie 1
Gute wildreiche

Rehjagd
zu pachten gef. Genaue Off. über
Preis , Größe u. Jagdergebnisse unter
U. 429 an den Tagbl .-Verlag.

W  Ulltemcht

Wiesbadener
Pädagogium.

Griindl. Vorbereitung iür alle
Schul- u. Militär - Prüfungen,
einschl .Abitur . Arbeit - u. Nach¬
hilfestunden für schwache
Schüler sämd . höheren Lehr¬

anstalten.
Aufn . vom 9. Lebensjahre.

Direktor

I)r. E. Loewciiberg,
Rheinbahnstrasse 5,

Fernsprecher 1583.
Sprechst . : 11—12 Uhr.

Wer sich für den kaufm.
oder einen ähnlichen Beruf
ausbilden will, sollte dies jetzt
tun , da fortwährend Bedarf
an geeigneten Kräften vorliegt.

Snstttnt Sein
Wiesbadener

Privat -Handelsschule
Rhein- 4 4 K
strasse HO.

Unterricht
in allen kaufm. Fächern.

sowie in
Stenogr., Maschin.- Sehr.,
Schönschr., Bankwesen,
Vermögens-Verwalt, usw.
Klassen -Unterrieht u. Privat-

Unterweisung.
Beginn neuer Vollkurse vom

18. Oktober ab.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handeislehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab . d. kaufm . Dipl.-Zeugn.

II#
Berlitz -Hchtile.

Sprach -Lehranstalt.
Rheinatrasse 32.
Schnittmuster-Atelier

u. Zuschneide-Lehr-Anstalt empfiehlt
Muster n. gen. Maß . Jackettschnitt,
Rockmuster 1 Mk. Sämtliche Kinder-
Schnitte zu 50 Pf . Kleider-, Mäntel-

und Knaben-Muster.
H. Müller , Taunusstraßc 29, 2.

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht tKon-
vcrsation, Grammatik ). Näheres im
Tagbll-Verlag. Ku»

Mauritiusstraße verloren. Abzugeben
Nerostr aße 9, 2.

Verloren
gold. Ketten-Armband mit blauem
Stein , Montagabend . Gegen gute
Belohnung abzugeben Schenkendorf-
straße 3, 2 rechts.

WsWl .Ei»pjch!Ml>e»H
W. Petri, Stadtkiidie,

Tel. 2177, Taunusstr . 43.
Lieferung für fertige Essen,

leihweise Silb. Bestecke , Platten,
Gläser und Porzellan.

«IlN s.
Patente

Konstruktionen usw. billigst durch
Spezial -Ingenieur . Off . u. A. 793
an den Tagbl .-Verlag.

Waschkesfel"Ä"
_Blei chstraße 40. Telephon 4240.
Straaßleveru , Reiher
Färberei , Wäscherei

empf. sich in prompter billiger Um¬
arbeitung von Reiher , Federn und
Boas , sowie allen in dieses Fach ein¬
schlagenden Arbeiten unter bester Be¬
dienung.
_Joh . Gott hardt , Bah nhofsir. 10, 2.

örztl. gepr.. Bahnhofstraße 12. 2.
Elektr. Vibrations -Massage.

Frau Beumelburg , ärztlich geprüft,
Karlstraße 24, 2.

behandelt
_operationslos

Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Rusert , Seer oLerrstraße 4._

Massage
Emmy Somme rfeld, ärztl. gepr.

Mstffststv ärztlich geprüft, Mari«rblllllüstb , i,ieugner, « chwmbacher
Str . 69, II , früher Fried rich jtr. 9, II.

Massagen ! M
O' milte Stör zbach, Kapellen str. 3,

Massage — Fußpflege,
ärztl . geprüft. Eill» Bomersheim,
Nerostraße 5, 1.  Tel . 4332._ _

Strautzfeöern,
Boas , Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt, umgearbeitet usw. zu
billigsten Preisen Bleichstraße 45, 1.

I 8tt[djleinnril l
Wer gibt in Wiesbaden

einer armen , besseren anspruchslosen
Dame, die unbedingt baden muß,
3 Wochen freie Pension ? Offerten
unter A. 812 an den Tagbl.-Verlag
erbeten.__

Besorgung von
Warmwasser-Zentralheizung

in der vorderen Walkmühlstraße zu
vergeben. Adressen mit Preisangaben
unter G. 431 an  de n Tagbl .-Ver lag.
Privatentbindungsheim b. Fr . Kilb,
Hebamme, Schwalb. Str . 61, 2. Et.
Haltestelle der Linie 3. Tel. 2122.

Ehevermittlnng!
Frau Haack. Luisenstraße 22, 1.

HeöiLdete stattl . Dame
Mitte 49er, s. m. gutstt. ält . Herrn in
Briefwechsel zu treten zwecks Heirat.
Jsraelite nicht crusgeschl. Anonym
zwecklos. Off , u. I . 430 Tagbl .-Verl.

Junge ? ame,
welche am Sonntag , kurz vor 9 Uhr
abends, in der Rheinstraße sAllee-
seite) wartete und kurz darauf mit
einem Leutnant ein Gespräch führte,
wird in ihvenr Interesse gebeten, Ort
und Zeit einer Aussprache unter
S . 431 an den TagbL-Verlag anzu-
geben.

Musikhaus Heinrich Wolff, Wiihelmstrasse 16.
.Donnerstag , den 21. Oktober , abends 8 Uhr , im Festsaale

der Turngescllschaft , Schwalbacher Strasse 8:

Im Kampfe gegen Italien
Kriegserlebnisse an der Südfront von

Paul Lindenberg,
Kriegsberichterstatter beim K. u. K. Kriegspressequartier

mit über 100 farbigen Lichtbildern nach eigenen unveröffentlichten
Aufnahmen etc.

Eintrittskarten zu 3, 2, l 1/, und 1 Mk. bei Heinrich Wolff,
Wilhelmstraße 16, und an der Abendkasse . 1133 g

5C Kohlen -Handlung
Tt ?', Willi . Weber

empfiehlt alle Sorten '̂ t'CUHttUttCVtctftfH zu den lull. Tagespreisen.

Fernruf
607.

Dotzheimerstr. 19. Fernruf 810.
Ab 16. Oktober:

Beginn der Winterspielzeit mit einem
hervorragenden Weltstadtprogramm

und Gastspiel von

Abfuhr van Ankommenden Waggons
(Kaiüengilter aller Art)

inkL Ausladen u. Abladern besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne uni

Wagen jeder Art . 932 13 _ _
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nlkolasstrassa 5. TeU 12. 124

Wichtig für nachträglich Ausfehohene!

VersiclBrungei mit Einsctiluss der Kriegsgefahr
übernimmt noch bis auf weiteres die

Leipziger Lebensversicherungs-Gesellschafta.G.
(Alte Leipziger) Gegründet 1830

ohne Extraprämie beim Eintritt.
Bequeme Deckung der Kriegsschädenbeiträge aus den künftigen
Dividenden oder aus der auch im Kriegssterbefall sofort und

voll zahlbaren Versicherungssumme.
Vertreter In Wiesbaden:

Benedikt Straus , Emser Strasse 6. Telefon 763.
Faul ISoelime , Schwalbacher Str. 47 . Telefon 4303.

Lehrmädchen gesucht
von Spezialgeschäft der Lebensmittelbranche zum sofortigen Eintritt.
Lehrzeit2 Jahre bei sofortiger Vergütung. Angebote unter A . 809
an den Tagbl.-Verlag.

MW Pcrfiöierungsfmtjlnite,
welche Neigung haben, nach dem Kriege eine dort
freigewordene General - Agentur zn übernehmen,
werden gebeten , sich schon jetzt an uns zu wenden.

Teutonia.
MMMW-MimelellWsl in leimig.

s

Golem
Der unverwundbare türkische Fakir
in seinem fabelhaften Ausstattungs¬

akt , betitelt:
„Opferung zum Sieg des heiligen

Krieges*4.
SBi Atemraubende Attraktion . Mi

Seit3 Monaten die Sensation
des Zirkus Hagenbeck. -HM
Uebera l Stadtgespräch.

Achtung!
Empfehle meine solide Schuh¬

macherei. Garantiere für best. Kern-
u. Chromsohlleder. Solide Hand¬
arbeit bei billigen Preisen.

Hochachtend
Philipp Zinn . Wellritzstr. 57, Laden.

imimmmmnmmmmmmimmi

Wir sammeln

alte Drucke
unferes Hanfes

von 1809 an
und kaufen fie zu
guten Prellen an

[i.Scftellenbergü®
ßofbueftdrudterei I

Wiesbaden
Kontore: „TagblatLHaus“
:: hanggaife 21 ::

fclitUliUlilUitltii [ui'iöl.illlhlllllllll,;

last -Bleich-
flramfl „ Chlor « “ bleicht Gesichtu. Hände
VI  ÜUIG m kurzer Zeit rein weih. Vorzüglich
erprobt , unschädl. Mittel gegen unschöne Haut¬
farbe. Sommersprossen. Leberflecke, gelbe sslecke,
Hautunretnigkeiten . Echt . .Chloriere « -«"
Tube 1 Jt.  Wirksam unterst , durch Chlor » ,
seite 60 J vom Laborat . ..Leo". Dresden s.
Erhältl . in Avatliek .. Droaer . u. ivariüulcr.

In Wiesbaden:
Br . Backe, gegenüber Kochbrunnen.
Drogerie Alexi, Michelsberg 9.
Drogerie Geisel , Bleichstrahe 19.
Drogerie Kräh, Wellridstraße 27.
C. Portzehl , Rheinstraße 67.
Rich. Sehb. Rheinstraße 101.
Christ. Tauber Nachf.. Kirchgasse 20.
Drogerie Brosinskh, Bahnhofsir. 12.
Drogerie Will» Graefe.
Otto Lilie, Apotheker. Moritzstr. 12.
F. Minor , Schwalb., Ecke Maur .-Str.
A. Jünkc , Kaiser-Friedrich-Ring 30.
A. Erat, , Drogerie . Langgasse 23.
W Machenbcimer, Bismarckring 1.
Apotheker Sichert . Drogerre . B142

Braune Madüpsel u. v. a. Sorten
zu verk. Schierste iner Str . 12, Hof r.
Aepfel u. Nüsse für d. Winterbedarf.
Feldstraße 12. Weck, Landwirt.

Dzkze tintec©arentir.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

An» «. Abfuhr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sand , Kies « . Gartenkies.

SSkWMWWW

nur Sldolfstrasie I,
an der Rheinstraße.

Wicht zu verwechseln mit anderen
Firmen.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstraße 1 und auf dem Küter-

bahnhofe Wiesbaden - West. ^
X@elci[ecmjd)Iu5.j

i Schuhe, Stiefell
werden in einem Tag gut und

billigst besohlt.
Schuhe werden gratis abgeholt

und zugestellt.
Bestes Kernleder.

Kerren -Sohte » 4 .v0M.
Damen -Kohle « 3.1V „
Kerren -Abfähel .20 „
Damen -Absätzev .vv
Genähte Kahle « 30 Pf.

teurer.
Knaben -, Mädchen -, M

Krndersohle « billigst . ^Gummi-Sohlen\

i
i
i
f
i
I
Hi

bester Leder-Krsatz.
Herren Sohlen 3.0VM.
Damen -Sahte » 3 .2V „

Knaben -, Mädchen -,
Kindersahlen billigst.
M-SOlmISlilisSW

Michelsberg 13.
Telefon 5963.

billigt KsiWlkgciitzkit
in Damenstoffrestei, zu Kleidern
Röckenn. Blusen Goldgasse 16, 1. St
sHans Heerlein, Korbwaren .)

Mlkiili-ll 8liegsze!l
elcg. Herren - u. Knaben-Anz., Ulster.
Mletots , einz. Hosen, Joppen , die
bek. schanvoll. Anzüge, Gummimänt.
f. Herren u. Dame«, Kapes, Bozener
Mäntel,,Kindcr -Anzüge, darunt .ftehr
viele einzelne Stücke, Schulhöfen
zu u. unter Einkaufspreisen ! 1106
nea9 fliie22,1.5t.. lein toOen.

MNÄvulver
sAllgäuer Trockenmilch) in Päckchen
zu 45 Pf . zu haben.

Michel, Bleichstraße 21, 1.

Hut «, Federn , Beiher,
Boas usw. werden in bekannt
sorgfältigster Ausführung wie
neu hergerichtet.

Straussfedem - Manufaktur
# ISlanck , #

Friedrichstrasse 39, 1. Et.
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